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Liebe Studierende,  
 
ein herzliches Willkommen im Wintersemester 2024/25!  
 
Wir starten voller Hoffnung in das neue Semester und hoffen, dass es euch allen gut geht.  
 
Das Lehrangebot ist erneut gefüllt mit frischen Entwürfen und Seminaren für jeden Geschmack! Außerdem werden allgemeine Fragen 
zur Lehre, Fachschaft, Arbeitsplatzvergabe, Prüfungsordnungen und zu den Instituten auf den nächsten Seiten beantwortet.  
 
Zudem erhaltet ihr Information und Termine zur Masterarbeit, genauso wie eine Erklärung zum Studienschwerpunkt Städtebau. Neben 
den angebotenen Entwürfen, gibt es auch an jedem Institut die Möglichkeit, eine freie Entwurfsarbeit zu belegen. Sprecht dazu bitte 
direkt mit dem/ der entsprechenden Professor/in. 
 
Einige Entwürfe und Seminare werden in zwei verschiedenen Sprachen angeboten. Bitte beachtet hierbei die entsprechende 
Kennzeichnung im Lehrangebot. Außerdem findet ihr für die spätere Prüfungsanmeldung auch alle wichtigen Prüfungs- und 
Modulnummern. 
 
Wir hoffen, dass das Lehrangebot hilft, Euch in der Vielzahl an Veranstaltungen zurechtzufinden und wünschen Euch ein erfolgreiches 
Semester und vor allem viel Spaß!  
 
Eure Dekanats-Hiwis 
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Terminübersicht Seminar- und Entwurfsvergabe Sommersemester 2024 
 
 
 

ab 16.09.24
• Videopräsenta.onen der einzelnen Ins.tute auf ILIAS

08.10.24

• Vergabe der Entwurfplätze
• Teilnahmeanträge für die Entwürfe (4 verschiedene Themen) auf PlaBorm: 
entwurfsvergabe.architektur.uni-stu3gart.de

14.10.24

• Seminarplatzvergabe
• (gegebenenfalls Einreichung von Bewerbungsunterlagen nach Vorgabe der Ins.tute)

14.10.24
• Beginn der Lehrveranstaltungen

Link zu weiteren Informationen: https://ilias3.uni-stuttgart.de/goto_Uni_Stuttgart_cat_2136158.html 
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Institute und Einrichtungen der Fakultät 
 

Stock Institut/Einrichtung Professoren/innen 
1 Dekanat  
 Werkstätten  
 IDG Institut für Darstellen und Gestalten Sybil Kohl 
2 Werkstätten  
 IBK Lehrstuhl für Baukonstruktion, Baukonstruktion und Entwerfen Martin Ostermann 
 IBK Lehrstuhl für Nachhaltigkeit, Bautechnologie und Entwerfen Jens Ludloff, Gast.Prof. Sonja Geier 
 IBBTE Institut für Baustofflehre, Bauphysik, Gebäudetechnologie und Entwerfen N.N. 
  IBBTE - Fachgebiet Gebäudetechnik Doris Österreicher 
3 IRGE Institut für Raumkonzeptionen und Grundlagen des Entwerfens N.N. 
  IRGE - Fachgebiet Gebäudelehre und Entwerfen  Sonja Nagel 
4 IEK Institut für Entwerfen und Konstruieren Martina Bauer 
 ITKE Institut für Tragkonstruktionen und konstruktives Entwerfen 

 
Jan Knippers, Gast.Prof. Simon Mönch 

5 Fakultätsbibliothek  
 IFAG Institut für Architekturgeschichte Christine Weber  
6 BauÖk Institut für Bauökonomie Christian Stoy 
 IGMA Institut für Grundlagen moderner Architektur und Entwerfen Stephan Trüby 
 Fachschaft  
7 IÖB Institut für öffentliche Bauten und Entwerfen Alexander Schwarz 
8 SI Städtebau-Institut - Lehrstuhl Stadtplanung und Entwerfen Martina Baum 
  SI - Lehrstuhl Internationaler Städtebau Astrid Ley 
  SI - Fachgebiet Theorien und Methoden der Stadtplanung Laura Calbet i Elias 
  SI - Fachgebiet Freiraumgestaltung Ulrike Böhm 
9 ILPÖ Institut für Landschaftsplanung und Ökologie Leonie Fischer 
10 Arbeitsplatzvergabe  
 ICD Institut für Computerbasiertes Entwerfen und Baufertigung 

ICD-CA Computing in der Architektur 
Achim Menges 
Thomas Wortmann 

 IWE Institut Wohnen und Entwerfen Piero Bruno 
  IWE - Fachgebiet Architektur- und Wohnsoziologie Christine Hannemann 

  
Vaihingen Von der Fakultät 2 (Bau- und Umweltingenieurwissenschaften):  
 ILEK Institut für Leichtbau, Entwerfen und Konstruieren 

IREUS   Institut für Raumordnung und Entwicklungsplanung 
Lucio Blandini 
Jörn Birkmann 
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Telefonverzeichnis

Stock Institut Sekretariat Telefon Prof. 
1 IDG Frau Kerschkamp 8 3220 Prof. Sybil Kohl 
2 IBBTE Frau Heller 8 3231 N.N. 
    Prof. Doris Österreicher 
 IBK  Frau Neser 8 3253 Prof. Martin Ostermann 
 IBK  Frau Barthelme 8 2911 Prof. Jens Ludloff 
3 IRGE Frau Yalman 8 3260 N.N. 

Prof. Sonja Nagel 
4 IEK Frau Zilius 8 3269/70 Prof. Martina Bauer 
 ITKE Frau Denzel 8 3280 Prof. Jan Knippers 
  Frau Heim 8 2760  
5 IFAG Frau Ortiz de Harle 8 3290 Prof. Christine Weber 
6 BauÖk Frau Mihalec 8 3309 Prof. Christian Stoy 
 IGMA Frau Röck 8 3320 Prof. Stephan Trüby 
7 IÖB Frau Neuhaus 8 3340 Prof. Alexander Schwarz 
8 SI  Frau Yaman 8 3361 Prof. Ulrike Böhm 
 SI Frau Yaman 8 3350 Prof. Martina Baum 
 SI (TMS) Frau Krill 8 2213 Prof. Laura Calbet i Elias 
 SI (IS) 

 
Frau Soldo 
 

8 3360 
8 1109 

Prof. Astrid Ley 

 IUSD N.N. 
Frau Etteldorf 

8 3370 
8 3369 

 

9 ILPÖ Frau Schenk 8 3380 Prof. Leonie Fischer 
10 ICD Frau Frank 8 1920 Prof. Achim Menges 
  Frau Kurka 8 2786 Jun.Prof. Thomas Wortmann 
 IWE Herr Bolleßen 8 4200 Prof. Piero Bruno / Prof. Hannemann 
     
Vai ILEK 

IREUS 
Frau Brüggeboes 
Frau Petersen 

6 1760 
6 6332 

Prof. Lucio Blandini 
Prof. Jörn Birkmann 

Werkstätten/Labors/Services Telefon 
Herr Kulla  2772 
Herr Miklautsch 8 3219 
Herr Preisack 8 2776 
Herr Schneider 8 2181 
Herr Duncan 8 4278 
  
Fachschaft 8 3286 
  
Fakultäts- Bibliothek 
Frau Henrichs 

 
8 3345 

  
Casino IT 8 4228 
Frau Cherki 8 4715 
  
Hausservice K1 8 3600 
Hausservice Siemens 8 3888 
  
Bafög- Amt 
 
Fakultätsmanagement 
Frau Pfau 
Frau Heidemann 
 
Dekanatssekretariat 
Frau Bauer 
Frau Nebel 

957408 
 
 
8 4275 
8 4400 
 
 
8 3224 
8 3223 
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Eure Fachgruppe Architektur und Stadtplanung 
  
FAUS – wer ist das denn? 
Die Fachschaft Architektur und Stadtplanung – kurz FAUS – ist eure 
studentische Vertretung gegenüber der Fakultät und Universität. Wir engagieren 
uns für alle möglichen Studierendenbelange, helfen unseren Kommiliton:innen 
und gestalten unseren Studiengang aktiv mit. Jede:r einzelne von euch ist Teil 
der Fachschaft und herzlich eingeladen, sich einzubringen! 
  
Und was macht die FAUS so? 
Als gewählte studentische Vertreter:innen haben wir in den beiden wichtigsten 
Gremien – dem Fakultätsrat und der Studienkommission – zu den 
Geschehnissen in der Fakultät und der Qualität der Lehre stimmberechtigt 
Mitspracherecht. Auch in der Auswahlkommission für die Bachelor- und 
Masterbewerbungen und in Berufungskommissionen für die Neubesetzung von 
Professuren sind wir aktiv.  
Außerdem sind wir in die Planungen des Einführungskurses involviert und 
verantwortlich für die Konzeption und Organisation des Archfests. Auch das 
Jahresfest wäre ohne unsere Bar wohl nur halb so schön!  
Hin und wieder veranstalten wir auch kleinere Veranstaltungen wie 
Kickerturniere oder Archiraves.  
Wir setzen uns aktiv für die Bau- und Lehrwende ein – auf Demos, im Dialog mit 
Lehrenden und durch die Vernetzung mit anderen Fachschaften aus ganz 
Deutschland. 
Mit dem Materiallager und einem AK für nachhaltigen Modellbau tragen wir zur 
Ressourcenschonung an unserer Fakultät bei. 
Der AK Dachterrasse wiederum engagiert sich für eine Öffnung der 
Dachterrasse auf dem K1.  
 
Und du? 
Wenn du nette Leute aus unterschiedlichen Semestern kennenlernen und dich 
ebenfalls mit im bunten Fakultätsleben einbringen möchtest, dann bist du bei 
uns genau richtig! Bei uns ist jede:r willkommen – in welchem Semester du 
bist, spielt gar keine Rolle! 
Bringe auch du deine Ideen und Vorschläge ein – sei es in den wöchentlichen 
Sitzungen, einem AK, bei einem unserer Feste oder in Gremien!  
 

Du möchtest uns kontaktieren oder hast Lust, auch mitzumachen? 
Bei Anregungen, Fragen oder allen möglichen Problem kannst du dich 
jederzeit gerne an uns wenden, wir haben immer ein offenes Ohr für dich!  
Schreib uns eine Nachricht via Instagram, eine Mail oder schau mal bei einer 
Sitzung vorbei!  
Wir freuen uns auf dich!  
  
Sitzungen: immer Montags, 18:30 Uhr in Raum 6.43, Stock 6b, im K1, 
Keplerstrasse 11  
  
  
Instagram @faus.unistuttgart 
E-Mail post@faus.de  
Website faus.de 
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und morgen?
Die grüne Wiese ist überschwemmt, was machen wir jetzt?

Schon heute sind die Auswirkungen der Klimakatastrophe spürbar, das enorme Ausmaß der Zerstörung unserer Lebensräume hat uns aber noch 
nicht getroffen. Dass unsere Berufspraxis sich dadurch grundlegend verändern wird, ist weitgehend Konsens, die Frage, wie diese Veränderungen 
aussehen werden, ist aber noch nicht beantwortet. 
Das Semestermotto „und morgen?“ stellt die Frage, wie wir heute mit den unvorhersehbaren Umständen von morgen entwerfen können 
und wie sich unsere Aufgaben verändern werden:

Welche Bauaufgaben werden aus einem Jahrhundert der Extremwetterereignisse und Migrationsströme hervorgehen?

Wie viele Nutzungszyklen müssen Bauteile überdauern und welcher Ressourcenverbrauch lässt sich rechtfertigen? 

Welche Rolle wird Ästhetik angesichts von Rohstoffknappheit und Verteilungsungerechtigkeit einnehmen?

Wie verändert sich unser Verständnis vom architektonischen Werk, wenn Architekturen als Rohstofflager dienen und für den Rückbau 
entworfen werden?

Hiermit laden wir euch ein, im kommenden Semester die Fragen nach den Zukünften unseres Berufs nachzugehen – sei es im Entwurfsstudio, in 
einem Seminar oder durch eine freie Arbeit. Gemeinsam wollen wir Ansätze sammeln, wie wir uns kollektiv auf zukünftige Aufgaben vorbereiten 
können. 
Die spannendsten Einsendungen werden am Ende des Semesters ausgezeichnet und veröffentlicht, weiteres bald auf Instagram @und_morgen.

Semestermotto WS24/25
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Arbeitsplatzvergabe 
 

 
 
 

Auslandsstudium im Master 
 
Internationale Kompetenz als unerlässliche Zusatzqualifikation für ein sich wandelndes Berufsbild 
  
Die Perspektiven im Berufsfeld der Architektur und Stadtplanung werden zunehmend geprägt durch den 
Nachweis internationaler und interkultureller Kompetenz.  
 
So öffnen sich örtliche Planungsaufgaben und Wettbewerbe verstärkt einer weltweiten Konkurrenz. Zugleich 
bietet der internationale Arbeitsmarkt neue Möglichkeiten gerade für Berufseinsteiger. Beides bedarf über das 
Fachwissen hinaus eines hohen Maßes an Flexibilität, interkultureller Kompetenz und Auseinandersetzung mit 
anderen Kontexten.  
 
Um diesem Bedarf gerecht zu werden, bietet die Fakultät für Architektur und Stadtplanung vielfältige Kontakte 
und Beziehungen zu hochrangigen Partnerhochschulen an. Zudem verfügt die Fakultät über ein eigenes für 
diese Belange zuständiges Büro. 
  
Das Büro für Internationales an unserer Fakultät unterstützt die optimale und maßgeschneiderte 
Vorbereitung und Planung des Auslandsstudiums durch folgende Angebote: 
  
- Beratung zu den Möglichkeiten der Integration in den Studienablauf 
- Vermittlung von Kontakten und Informationen zu Partneruniversitäten, zur Bewerbung und Vergabe von      
Studienplätzen  
- Informationen über Förderungs- und Stipendienmöglichkeiten für das Auslandspraktikum/ -studium und Hilfe 
bei der Beantragung 
- Unterstützung während des Auslandsaufenthaltes und Hilfe bei Problemen. 
 
  
 

Weitere Informationen und 
Kontakt: 
 
http://www.architektur.uni-
stuttgart.de/lehre/internationales/ 
Koordinatior ‚Internationales 
Modul‘ und Bachelor 
[International+]: 
Dipl.Ing. Rainer Goutrié 
Raum: K1 7.14 
Mail: international@f01.uni-
stuttgart.de 
Tel: +49 (0)711 685 82762 
Sprechzeiten: Do 14-16 Uhr 
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Arbeitsplatzvergabe 
 
Wenn ihr einen Entwurf bearbeitet oder eure Abschlussarbeit schreibt, habt ihr die Möglichkeit, einen Arbeitsplatz zu erhalten. Diese Arbeitsplätze 
sind auf drei Gebäude verteilt und befinden sich im K1 (Keplerstraße 11), K4 (Siemensgebäude, Geschwister-Scholl-Straße 24) und in der 
Seidenstraße 36. Wie ihr euch für die Vergabe eines Arbeitsplatzes bewerbt und wie die Übergabe und Abnahme funktioniert, erfahrt ihr hier. 
 
Die Arbeitsplatzvergabe wird in dem SoSe 2023 von den jeweiligen Instituten organisiert. Die Entwurfsteilnehmer bekommen automatisch einen 
Arbeitsplatz von ihrem Institut zugewiesen. Allgemein haben alle Studierende im Grundstudium einen Arbeitsplatz in dem K1 Gebäude, alle anderen 
Studierende der Fakultät 01 sind hauptsächlich in dem K4 Gebäude untergebracht.  
 
Masterabsolvierende: 
Eine Ausnahme bilden die Masterabsolvierenden, die in der Seidenstraße 36 ihre Arbeitsräume haben. Diese Ausnahme ergibt sich aus den späten 
Prüfungsterminen und die Arbeitsplätze werden in diesem Fall weiterhin von dem Dekanat erteilt. 
Wir bitten deshalb die Masterabsolvierenden das „Unterschriftsformular der Arbeitsplatzvergabe für Absolventen“ auszufüllen und an folgende E-
Mail-Adresse zu senden: arbeitsplatz@f01.uni-stuttgart.de. Die Formulare finden Sie bei ILIAS in dem Downloadbereich. Nach Eingang des 
Formulars bekommen Sie von uns einen Terminvorschlag, an dem Sie Ihren Schlüssel abholen können. 
 
Aufräumen der Arbeitsplätze: 
Während des Semesters muss der Arbeitsraum aufgeräumt und der Müll in den Containern entsorgt werden. Die Container befinden sich im Innenhof 
des Siemensgebäudes und auf dem Parkplatz des K1. Sie sind zugänglich von 08:00-17:00 Uhr. Bei Fragen oder Schwierigkeiten wendet euch bitte 
an die zuständigen Hausmeister. Bitte organisiert euren Auszug selbstständig und rechtzeitig. Tische und Stühle sind so anzuordnen, wie sie 
übergeben worden sind. Ebenso sind Teeküchen und Flure aufzuräumen. Alle persönlich mitgebrachten Gegenstände sind vor der Abnahme 
komplett aus den Arbeitsräumen zu entfernen und diese sind besenrein zu übergeben. Die Raumkommission behält sich vor, bei Nichteinhalten 
entsprechende Sanktionen zu verhängen. 
 
Raumabnahme 
Die Raumabnahme erfolgt durch die Raumbeauftragten der einzelnen Institute. Hierzu solltet ihr persönlich anwesend sein oder einen Vertreter, 
welcher durch eine Vollmacht legitimiert ist, schicken. Solltet ihr eure Masterabschlussarbeit schreiben, könnt ihr nach Absprache auch länger im 
Raum bleiben.  
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Informationen zur Masterarbeit vom Prüfungsausschuss 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mit der Masterarbeit soll die Fähigkeit nachgewiesen werden, künstlerische, wissenschaftliche 
und technische Fragestellungen selbstständig bearbeiten zu können. Diese verschiedenartigen 
Aspekte sollen sich gegenseitig beeinflussen. 
 
Thema 
Das Masterarbeitsthema ist eigenverantwortlich zu entwickeln. Das selbstständige Definieren der 
Aufgabe, ihrer Struktur sowie der Schwerpunktsetzungen sind wichtige Bestandteile der 
Masterarbeit und sollten frühzeitig mit dem/der Professor/in der von Ihnen gewählten 
Spezialisierung abgestimmt werden. Die weitere Betreuung der Arbeit durch den/die Professor/in 
als auch durch andere fachkompetente Betreuer/in ist eigenständig einzuholen. 
 
Bearbeitungszeitraum 
Der Bearbeitungszeitraum der Masterarbeit beträgt sechs Monate und beginnt offiziell am ersten 
Montag im Vorlesungszeitraum. Nach der Endabgabe erfolgen die Präsentation und Prüfung der 
Masterarbeit in der Prüfungswoche. 
 
Anmeldung der Masterarbeit 
Die Masterarbeit ist im Prüfungsanmeldezeitraum anzumelden. Laden Sie dazu die 
entsprechenden Anmeldeformulare im C@mpus herunter. Auf den Anmeldeformularen sind das 
Thema der Masterarbeit, die Prüfungstermine sowie die Namen des Erst- und des Zweitprüfers 
einzutragen. Außerdem ist die Unterschrift des/der Erstprüfer*in erforderlich. 
Das eine Anmeldeformular geht an den Prüfungsausschuss der Fakultät (M.Phil. Marie-Luise 
Latteyer) per Mail. Das andere Anmeldeformular muss per Mail am Prüfungsamt in Vaihingen 
geschickt werden. Dort erhalten Sie eine Eingangsbestätigung, mit der die Anmeldung der 
Masterarbeit abgeschlossen ist. Außerdem erhalten Sie dort ein weiteres Formular für das 
Masterzeugnis. Falls Zusatzseminare absolviert wurden, so ist das auf dem Zeugnisantrag 
anzugeben, damit die Module auch im Zeugnis aufgeführt werden können. 
 
Link zum Leitfaden: 
https://ilias3.uni-stuttgart.de/goto_Uni_Stuttgart_file_934350_download.html 
 

Prüfungsamt Universität Stuttgart 
 
Kontakt 
Zentral geregelt über Kontaktformular unter 
https://www.student.uni-stuttgart.de/kontakt/#id-22ce4f8f 
oder online Sprechstunden:  Mo: 13:30 - 14:30  
       Fr:  10:00 - 11:00 
oder Präsenz Sprechstunde: Mi: 13:00 - 15:30 
       Do: 09:00 - 12:00 
Außerhalb der Sprechstunden  
Tel. Frau Stockinger (A - F): 0711 685-60385 
Tel. Frau Saleck (G - L): 0711 685-65120 
Tel. Luis dos Santos (M-R): 0711 685-83611 
Tel. Frau Galbadrakh (S - Z): 0711 685-65912 
 
Pfaffenwaldring 57, NWZ II, 70569 Stuttgart 
 
Prüfungsausschuss Fakultät Architektur und Stadtplanung 
Ansprechpartnerin: M.Phil. Marie-Luise Latteyer  
 
Keplerstr. 11, K1 - 1. OG, Raum 1.26 
 
Sprechzeiten (derzeit mit Termin möglich): 
Mo, Di, Do: 09:00 – 12:00 
Mi: 13:00 – 15:00 
 
Telefon: 0711/68583226 
E-mail:pruefungsausschuss.architektur@f01.uni-stuttgart.de 
  
Termine und Fristen 
Für den Master gilt: 
Ausgabe: Mi. 16.10.2024 
Abgabe: Mi. 16.04.2025 
Prüfungswoche daran im Anschluss vom Di. 22.04. - Fr. 25.04.25 
 
STUDIENBERATUNG MASTER 
Dipl.-Ing. Christopher Hagmann 
 
Terminvereinbarung nur per E-Mail 
master-studienberatung@f01.uni-stuttgart.de 
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STUDIENSCHWERPUNKT STADTPLANUNG  – MASTER PO 2017 
 
Das Masterstudium dient der Vertiefung des im Bachelor-Studium erworbenen Wissens und der 
Förderung einer zunehmend selbständigen, individuellen Arbeitsweise. Durch die Wahl der Lehr-
veranstaltungen besteht die Möglichkeit, sich ein eigenes Studienprofil zusammenzustellen.  
Studierende, die später im Berufsfeld Städtebau / Stadtplanung tätig sein wollen, können im Rah-
men des Masterstudiengangs nach §23 der Prüfungsordnung (PO2017) einen Studienschwerpunkt 
Stadtplanung studieren. Sie erfüllen dann in der Regel die Voraussetzung für das Referendariat 
Städtebau in Baden-Württemberg und Sie erfüllen in der Regel eine notwendige, wenn auch nicht 
hinreichende Voraussetzung zur Eintragung in die Architekten und/oder Stadtplanerliste der Archi-
tektenkammer Baden-Württemberg. Die Architektenkammern entscheiden über die Eintragung in 
Form einer Einzelfallprüfung. Informationen erhalten Sie bei den Architektenkammern.  
 
MASTERARBEIT  
Bitte setzen Sie sich für Masterarbeiten im Lehrgebiet Stadt und Landschaft frühzeitig, spätestens 6 
Wochen vor Beginn der Vorlesungszeit mit den Professorinnen in Verbindung. Eine Handreichung zur 
Masterarbeit am SI / ILPÖ ist auf der Institutswebpage des SI (www.si.uni-stuttgart.de/lehre) verlinkt. 
 
BERATUNG 
Gerne beraten wir Sie zum Schwerpunkt Stadtplanung. Ansprechpartnerin ist Dr. Britta Hütten-
hain. Genauso können Sie sich an die Professorinnen oder Dr. Sigrid Busch wenden. 
 
INFORMATIONSVERANSTALTUNG ZU BEGINN DES WINTERSEMESTERS 
Eine Informationsveranstaltung zum Studienschwerpunkt findet jedes Semester in der ersten Se-
mesterwoche statt. Zusätzlich laden wir jeweils zu Beginn des Wintersemesters Absolvent:innen 
ein und informieren über das Berufsbild Stadtplaner:in. Die Termine sowie weitere Informationen 
finden Sie auf der Webpage der Fakultät und des Städtebau-Instituts. 
 
MASTERARBEIT LEHRGEBIET STADT UND LANDSCHAFT 
HINWEISE ZUR STUDIENPLANGESTALTUNG  
Es gibt zwei Möglichkeiten, die Voraussetzungen für eine Masterarbeit im Lehrgebiet Stadt und 
Landschaft zu erfüllen. Details siehe Modulzuordnungen im Studierendenportal C@MPUS: 
 
1) [216] STADT UND LANDSCHAFT 
d.h. Sie belegen mindestens ein Modul in der Modulgruppe [2161] Entwurfs-/Projektarbeit und 
ein Modul in der Modulgruppe [2162] Seminar sowie das Modul [80900] Masterarbeit Stadt und 
Landschaft. Sie haben dann einen Abschluss als Master of Science im Studiengang Architektur und 
Stadtplanung (ohne Ausweisung eines Schwerpunkts und damit ist i.R. keine Eintragung in die 
Stadtplanerliste möglich)  
 
Die jeweils zugeordneten Module sehen Sie im Modulbaum / Ihrem Studienplan auf C@MPUS. 

2) [217] STUDIENSCHWERPUNKT STADTPLANUNG  
Für den Studienschwerpunkt Stadtplanung absolvieren Sie gemäß § 23 folgende Leistungen aus 
der Spezialisierungsrichtung [217]:  
– Je Unterkategorie [2171 bis 2177] mindestens ein Modul  
– sowie das Modul [81740] Masterarbeit Studienschwerpunkt Stadtplanung. 
Die Module [2171 bis 2174] werden vom Städtebau-Institut und/oder dem  
Institut für Landschaftsplanung und Ökologie angeboten.  
[bitte beachten Sie, dass nicht jede Professur Module aller Unterkategorien anbietet – bei Fragen wenden Sie sich an Britta Hüttenhain] 
Die Module [2175 + 2176] überwiegend IÖB, IRGE, IWE  
Die Module [2177] überwiegend IGMA, IFAG, IWE-Soz. 
Die jeweils zugeordneten Module sehen Sie im Modulbaum / Ihrem Studienplan auf C@MPUS.  
[>> screenshot C@MPUS siehe nächste Seite] 
Auf Antrag kann ein Studienschwerpunkt Stadtplanung im Zeugnis ausgewiesen werden, der in der 
Regel eine Eintragung in die Stadtplanerliste ermöglicht. [vgl. auch Anlage zur Prüfungsordnung] 
 
BEISPIEL SCREENSHOT AUS C@MPUS  
Exemplarisch aufgeklappt [216], [217] um das Maß der Anforderungen sichtbar zu machen.  
Je Unterpunkt ist mindestens ein Modul zu belegen. 

 
link: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/app/desktop/ - /pl/ui/$ctx/wbstpcs.showSpoTree?$ctx=design=ca2;header=max&pSjNr=1708&pStStu-
diumNr=&pStartSemester=&pStpStpNr=977  

Möglichkeit 1: [216] ohne Schwerpunkt 

Möglichkeit 2: [217] Studienschwerpunkt 
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Lehrangebot Wintersemester 2024/25   Universität Stuttgart 

MSc. PO 2017 Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

ERGÄNZENDE HINWEISE FÜR DEN STUDIENSCHWERPUNKT STADTPLANUNG NACH § 23  
MASTER PO 2017 
 
BITTE BEACHTEN SIE: Für eine fundierte Ausbildung und um die notwendigen Kompetenzen für 
Ihre zukünftige Berufstätigkeit als Stadtplaner:in zu erwerben, wählen Sie Ihre Module so, dass Sie 
ein Spektrum an Themen- und Fragestellungen im Bereich Stadtplanung kennen lernen.  
Für die Kammerfähigkeit ist es notwendig, dass Sie den Themen Städtebauliches Entwerfen, Stadt-
baugeschichte und städtebaubezogene Gebäudelehre sowie Verfahren und Instrumente der Stadtpla-
nung besondere Aufmerksamkeit schenken. Ebenso sind im Rahmen Ihres Studiums Kompetenzen 
bezüglich Soziologie, Stadttechnik, Planungsrecht, Stadtökonomie und Planungsmethoden zu er-
werben. Wir empfehlen das speziell konzipierte Modul [104930 Interdisziplinär planen und ent-
werfen in Städtebau und Stadtplanung] zu belegen, es wird jeweils im WiSe in Kooperation mit 
dem KIT in Karlsruhe gelehrt – Lehrveranstaltung: Stadt im Fokus. Zudem ist 48240 Stadtbauge-
schichte und städtebauliche Gebäudetypologie zu empfehlen.  
Falls Sie im Bachelorstudium nur wenig Städtebau/Stadtplanung hatten, empfehlen wir mehr als 
die Wahlpflichtmodule im Bereich Stadtplanung im Master zu belegen. 
 
HINWEISE ZUR PRÜFUNGSANMELDUNG 
Studierende, die den Studienschwerpunkt Stadtplanung studieren wollen, melden die Prüfungen 
bitte unter [217] Studienschwerpunkt Stadtplanung an, um die Anforderungen (je Unterkategorie 
mind. ein Modul zu absolvieren) besser im Blick zu haben.  
Stellen Sie später fest, dass Sie den Schwerpunkt doch nicht belegen, können Module aus den Mo-
dulknoten [217x] bei Bedarf beim Prüfungsamt in Vaihingen in eine andere Spezialisierungsrich-
tung [21x] oder die [220] Wahlmodule für alle Spezialisierungsrichtungen verschoben werden.  
 
Beispiel für einen Studienverlaufsplan nach [217]  
(dunkelgrau hinterlegt Module im Lehrgebiet Stadt und Landschaft,  
hellgrau hinterlegt Module im Lehrgebiet Gebäudeplanung / Lehrgebiet Allgemeine Grundlagen) 
 

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 

Entwurfs-/ 
Projektarbeit 
 
 
15 Credits 

Entwurfs-/  
Projektarbeit 
aus [2171]* 
 
15 Credits 

Entwurfs-/ 
Projektarbeit 
aus [2175]  
 
15 Credits 

81741 Masterarbeit 
Studienschwerpunkt 
Stadtplanung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
15 Credits 

Seminar aus [2172]* 
6 Credits 

Seminar 
6 Credits 

Seminar aus [2174]* 
6 Credits 

Seminar aus [2177] 
6 Credits 

Seminar aus [2173]* 
6 Credits 

Seminar 
6 Credits 

Kolloquium 
3 Credits 

Seminar aus [2176]  
6 Credits 

 

30 Credits 33 Credits 27 Credits 30 Credits 

* zugeordnete Module siehe screenshot nebenstehend (bzw. C@MPUS):  
Empfehlung: Absolvieren Sie das Modul [104930] Interdisziplinär planen und entwerfen [...] 

BEISPIEL SCREENSHOT AUS C@MPUS ZU DEN MODULEN [2171 BIS 2177]  
Exemplarisch aufgeklappt [2171 bis 2177], um das Maß der Anforderungen sichtbar zu machen. Je 
Unterpunkt ist mindestens ein Modul zu belegen. (Stand: Januar 2024) 
[bitte beachten Sie, dass nicht jede Professur Module aller Unterkategorien anbietet – bei Fragen wenden Sie sich an Britta Hüttenhain] 
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Terminplan Masterentwürfe

Uhrzeit Titel Sprache Institut Betreuer Seite

Montag

9:00 Carte Blanche 🇩🇪 SI / SUE Prof. Martina Baum, Markus Vogel

10:00 COLife: More-Than-Human Perspective to Codesign 🇬🇧 ITKE Marie Davidová

14:00 - 18:00 Bauklasse Holz: CIRCULAR MOVES 🇩🇪 IBK 3 Prof. Jens Ludloff, Sonja Geier, Roman Ramminger

Dienstag

9:00 - 13:00 Bestandsanalyse 🇩🇪 IDG Prof. Sybil Kohl, Jochen Damian Fischer

9:30 ILEK Lab SKINs & STRUCTUREs 🇩🇪 🇬🇧 ILEK Prof. Lucio Blandini , Prof. Mariana Popescu 

10:00 Colonie Estive Liguri 🇩🇪 🇬🇧 IWE Prof. Piero Bruno, Benedikt Breitenhuber, Sigrid Loch, Daniel Pflaum

9:00 - 12:00 Infrastrukturprojekte für die Elektromobilität 🇩🇪 IBK 2 Hon.-Prof. Grimm, Dr. Michael Schier

13:00 - 18:00 Land over Visionen für die Planungswende 🇩🇪 SI - TMS Prof. Laura Calbet, Sarah Thiel

14:00 Rollercoaster IGMA I 🇩🇪 IGMA Prof. Stephan Trüby, Andrea Irion

14:00 Performative Morphology Studio  🇬🇧 ICD Prof. A. Menges Prof. J. Knippers 

14:00 - 17:00 Zukunftsszenario für einen prominenten Hauptbahnhof 🇩🇪 IBK 2 Hon.-Prof. Grimm

14:30 Eat up! 🇩🇪 IEK Prof. Martina Bauer, Matthias Rottner, Günther Schnell

Mittwoch

10:00 - 14:00 Verlorene Landschaaft - Entwürfe für das Ahrtal 🇩🇪 SI Prof. Ulrike Böhm, Patricia Legner, Bartholomäus Tauber

14:00 Weiterbauen im Bestand 🇩🇪 IBBTE Prof. Doris Österreicher, Team IBBTE

Donnerstag

10:30 "Hot or Not" 🇩🇪 IBK 2 Prof. Martin Ostermann, Simon Vogt, Eliza Biala, Andreas Schedler

14:00 - 18:00 Community-Based Co-Production - Cape Town Studio 🇬🇧 SI Prof. Astrid Ly, Shaharin Annisa, Sigrid Busch

14:30 Alexisbad for future! Denk mal Kurort! 🇩🇪 IEK Prof. Martina Bauer, Franz Arlart,  Thea Cheret

17:00 - 20:00 Standortneugründung in Polen 🇩🇪 BAUOEK Prof. Christian Stoy, alexander Lenk

Freitag

13:30 - 17:30 Körperraum und Kollektiv 🇩🇪 IDG Prof. Sybil Kohl, Manuel Müller

N.N.

nach Absprache Freier Masterentwurf / Freie Masterarbeit 🇩🇪 IW-FG Prof. Christine Hannemann

Mitte Februar / März Caribbean Winter School 🇩🇪 🇬🇧 IBK 3 Prof. Jens Ludloff, Patrick Sandner

SS 2025 bridges and beats 🇩🇪 IDG Prof. Sybil Kohl, Jochen Damian Fischer, Melanie Grocki

DI oder MI Umbau Palais Thermal Bad Wildbad 🇩🇪 IÖB Prof. Alexander Schwarz, D. Riedle, E. Masla, K. Krupičková, F. Magnago
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Lehrangebot Wintersemester 2024/25  Universität Stuttgart 

Entwürfe Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung 

Entwurf ☐ BSc. ☒
MSc.

Entwurfstitel Bestandsanalyse Massive geometrische Hinterlassenschaften im Außenbereich unserer Atelierräume in Form 
von Betongewichten und -sockeln bilden den Ausgangspunkt sowie die Plan- und 
Bebauungsfläche der Arbeiten, die in diesem Entwurf entstehen werden. 
Der Hof in dem sich diese Betonobjekte befinden wird durch das Gebäude und die Mauer zum 
Hörsaalprovisorium eingegrenzt, was die Größe und die Materialität, wie auch die Atmosphäre 
des Bestands dieses Umraums mit definiert. In der Formfindung werden wir uns über die 
Verhältnisse der Planungsformen und -flächen der Betonkörper im Dialog zu den eigenen 
Körpermaßen annähern.  
Das Zusammenspiel vom menschlichen Körper zum geometrischen Raum und deren 
Erschließung bilden die Grundlage der Auseinandersetzung. Das heißt, wir entwickeln aus einer 
architekturnahen Herangehensweise eine bildhauerische Praxis, die aus den Inhalten unseres 
gemeinsamen Diskurses in eigener Planung und Erarbeitung umgesetzt wird.  
Schwerpunktmaterial der Auseinandersetzung und der Entwurfsarbeit wird Metall sein. 
In der Bearbeitung und Gestaltung mit Metall liegt ein jahrhundertealtes Handwerk. Unter den 
Bildhauer*innen erweist sich Stahl als ein sehr beliebtes Material, da sich das Potenzial der 
plastischen Bearbeitung als enorm erweist. Stahl lässt sich hinzufügen wie wegnehmen. Zudem 
lässt er sich vielseitig in seiner Form umwandeln. 
Auch in Fragen der Nachhaltigkeit haben wir es bei Metall mit einem Material zu tun, das fast 
vollständig recycelbar und dadurch unendlich wiederverwendbar wird. Stahl in der 
Bauindustrie und in der Architektur, verfügt bei relativ geringem Eigengewicht über eine 
enorme Tragfähigkeit. Diese Eigenschaft wollen wir uns zunutze machen und Metall als 
zentrales Konstruktions-/ Material verarbeiten. Das heißt im weiteren Verlauf wird das 
industriell gefertigte Material, geschnitten, geflext, gefügt, geschweißt, gebogen etc. und 
dadurch zur individuellen Form definiert. 
Zusammengefasst werden wir uns mit dem Werkstoff Metall über ein ganzes Semester genauer 
beschäftigen und mit den Möglichkeiten der Bearbeitung dieses Materials auseinandersetzen. 
In unterschiedlichen Materialstudien (Zeichnungen, Lötstudien, Graupappem-Mdell, Bozzetti, 
Druckverfahren) wollen wir uns dem Aufgabenschwerpunkt nähern. Die technische 
Bearbeitung und Umsetzung wird in Kooperation mit dem Werkstattleiter für Metall, Michael 
Preisack durchgeführt. Ort der Bearbeitung wird der Atelierbereich in der Breitscheidstraße 2 
sein. Neben dem Atelier 1 als Entwurfsraum werden die Metallwerkstatt -unter 
Berücksichtigung aller weiteren Studierenden- sowie der Außenbereich zur Umsetzung und zur 
Bearbeitung zur Verfügung stehen. 
Der Dienstag ist ganztägig als zentraler Rücksprachetag für den Entwurf eingeplant. Das 
bedeutet, dass vormittags von 09:00 bis 13:00 die theoretische Hinführung und der 
gemeinsame Austausch stattfindet, der nachmittags in der Werkstatt bei der praktischen Arbeit 
vertieft und weitergeführt wird.
Zum Einstieg werden wir uns in Übungen mit dem Umgang und der Bearbeitung vertraut 
machen und im nächsten Schritt mit der eigenen Konzeption und Bearbeitung beginnen. Ziel ist 
die Erarbeitung und Umsetzung einer Metallplastik.  
Die Ergebnisse werden mit Ende des Entwurfs in einer gemeinsamen Ausstellung vor Ort 
präsentiert.
Geplant sind neben der Auseinandersetzung mit Stahlarbeiten im Stuttgarter Raum 
Tagesexkursionen zu Ausstellungen oder auch Atelierbesuche bei Bildhauer*innen.

Wochentag/ Zeit Dienstag, 09:00 bis 13:00 
Uhr // im Anschluss 
Werkstattarbeit 

Modulnummer 47610 
47620 

Institut IDG, Institut für 
Darstellen und 
Gestalten 

Prüfungsnummer 47611 
47621 

Lehrpersonen KWM Jochen 
Damian Fischer 
Prof. Sybil Kohl 

Modulbezeichnung Künstlerischer Entwurf I 
Künstlerischer Entwurf II 

Prüfer*in KWM Jochen Damian Fischer 
Prof. Sybil Kohl  

☐ Englisch ☒ Deutsch Teilnehmerzahl max. 10 Personen  
(B.Sc. und M.Sc.) 

☒ Bachelorarbeit
möglich

☐ Hybridpräsenz ☐ Digital möglich ☒Werkstattarbeit vorgesehen

Veranstaltungsort: Metallwerkstatt und Atelier 1 // Ateliergebäude, Breitscheidstraße 2a 

Wichtig: 

Es gibt eine Vorübung zur Entwurfsvergabe. Suchen Sie dazu eine moderne Stahlplastik / ein zeitgenössisches Kunstwerk 
aus Stahl im öffentlichen Raum auf. Setzen Sie sich in einem einseitigen Essay mit der Form und den Hintergründen dieser 
Arbeit auseinander. Erstellen Sie eine Zeichnung der Plastik (keine Skizze und bitte keine Zeichnung vom Foto).  
Dazu ein Foto, dass die Arbeit für Sie treffend darstellt.  
Schicken Sie Essay, Foto und Zeichnung bis zum 07.10.24 // 09:00 Uhr an jochen.fischer@idg.uni-stuttgart.de. 

Es sind keine Vorkenntnisse in der Metallbearbeitung vorausgesetzt. Eine Werkstatteinführung erhalten Sie mit der 
Teilnahme an der Veranstaltung.
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Lehrangebot Sommersemester 2025   Universität Stuttgart 

Entwürfe Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Entwurf 
☐ BSc. ☒MSc. Entwurfstitel bridges and beats 

 
An der Verbindungstelle zwischen Europa und dem Nahen Osten wurde vor 
nahezu drei Jahrtausenden eine Stadt gegründet, die sich zur heutigen 
Metropole Istanbul entwickelte. Der Bosporus trennt hier Kontinente und 
Meere. Jedoch machen Brücken und Schiffsverkehr Istanbul seit jeher zum 
Transitraum. Neben Menschen und Waren, die hier übergeleitet werden, 
sind es auch diverse Weltauffassungen, Praktiken und Formensprachen, die 
an diesem Punkt zusammenfinden.  
 
Ein Aufeinandertreffen unterschiedlicher Muster in Sehen, Denken und 
Handeln erfordert die Reflexion des Eigenen und Eigentlichen. Eine präzise 
Einordnung wiederum ermutigt Gewohntes in erweiterte Kontexte zu 
transformieren. 
 
Während einer gemeinsamen Exkursion nach Istanbul analysieren wir 
solche Zusammenhänge, indem wir die Vielfalt des Orts beobachten.  
Wir werden Ornamentik und Fassadengestaltung, die Organisation von 
Einzelelementen/ oder -gebäuden sowie die Gefüge von Gebautem in den 
Fokus nehmen. Auf diese Weise erschließen wir uns Formen und Rhythmen 
der Stadt. 
 
Die Beschäftigung mit dem Potential von Strukturen, als abstraktem Abbild 
eines Ausdrucks von Gegebenheiten, bildet den Schwerpunkt der 
Auseinandersetzung von „bridges and beats“. 
 
Muster in der unmittelbaren Umgebung zu erkennen und diese 
zusammenzutragen, wird einer erster Schritt sein, um im Weiteren die 
Verknüpfung parallel vorhandener Strukturen zu suchen und damit einen 
Dialog unterschiedlicher Formensprachen zu eröffnen. Das Untersuchen 
der Pattern mittels Zeichnung und ergänzenden bildnerischen Techniken 
ermöglicht ein Ausloten von Transformationsmöglichkeiten und ein 
Weiterführen in räumliche Formationen. Die rhythmische Ordnung und das 
Spiel mit Variation und Verschiebung prägen sowohl inneres Gerüst als 
auch äußere Gestalt der Entwürfe. Das Raumgefüge entwickelt sich aus den 
Überlegungen zu der Rolle einer Form als Verbindungs- oder 
Überleitungsfigur.  

Wochentag/ Zeit   Modulnummer 47610 
47620 

Institut idg – Institut für 
Darstellen und 
Gestalten 

Prüfungsnummer 47611 
47621 
 

Lehrpersonen Prof. Sybil Kohl, 
KWM Jochen 
Fischer, 
KWM Melanie 
Grocki /Streichert 

Modulbezeichnung Künstlerischer Entwurf 1 
Künstlerischer Entwurf 2 

Prüfer*in Prof. Sybil Kohl 

☐ Englisch ☒ Deutsch Teilnehmerzahl 8 Bachelor / 7 Master 

☐ Bachelorarbeit 
möglich 

☐ Hybridpräsenz ☐ Digital möglich ☒ Werkstattarbeit vorgesehen 

Anmerkungen zur Digitalen Lehre oder Hybrid-Präsenz, geplante E-Tools,  
Gruppenarbeit, Auswahlverfahren, etc. 

Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

 

Achtung Sommersemester 2025
Vorankündigung!
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Lehrangebot Wintersemester 2024/25   Universität Stuttgart 

Entwürfe Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Entwurf 
☐ BSc. ☒ 

MSc. 

Entwurfstitel Körperraum und Kollektiv 
 

Der Entwurf thematisiert für eine zukünftige Raumnutzung durch den 
Menschen eine sparsamere Verwendung von Material und Raum. Hierbei 
wird der nah umgebende Körperraum wie auch der Kollektivraum des 
Menschen als Mindestmaß der Umhausung untersucht. Wir beschäftigen 
uns mit reduzierten Raummaßen, welche uns aus dem Automobil und dem 
Mobiliar-Raum vertraut sind. In einem zweiten Schritt versuchen wir Körper- 
und Kollektivraumeinheiten einem Bestandsbau gegenüberzustellen.  
 
Mit einer Exkursion nach Florenz untersuchen wir den intensiv 
thematisierten Raum des Menschen – einerseits in der Anatomie (La 
Specola) andererseits auf Basis der Geometrie. Das Stadtgebilde Florenz 
zeigt zudem als historisches und als modernes Beispiel (Stadtteil Sorgane) 
im städtischen Maßstab, Zusammenhänge von Architektur und Gesellschaft. 
 
Als visionäres Forschen werden wir kleine Räume entwerfen und deren 
Formsprache von der menschlichen Figur ableiten. Den Körperräumen steht 
das Kollektive, der gemeinschaftlich genutzte Raum, gegenüber, wobei wir 
untersuchen, wie die Schnittstelle zur Geometrie möglich wird. Im Seminar  
Anthropo-Inch, das auf den Entwurf ausgerichtet ist und diesen vertieft, 
werden wir uns durch Referate unter anderem mit bisherigen Visionen von 
Raumnutzung, wie von Galina Balashova, Frederick Kiesler und Gregg Linn, 
aber auch Eduardo Chillida und Ana Mendieta es vorschlagen, befassen. 
Hierbei beschäftigen wir uns auch mit Formen der Vermessung.  
 
Ziel des Entwurfes ist mittels unterschiedlicher Materialien und Methoden 
räumliche Visionen zu Körperraum und Kollektiv zu entwickeln, die 
schließlich maßstäblich, räumlich umgesetzt werden. Hierbei ergänzen die 
Zeichnung, die Fotografie und die Collage die räumliche Übersetzung im 
Entwurf.  
 
Ein gemeinsam ausgemachter Bestandsraum, wird uns als Anhalt und 
Gegenüber dienen. Um uns klar zu machen, wo wir diesen finden, werden 
wir ein bis zwei ergänzende Nachmittags-Exkursionsausflüge unternehmen. 
 
Der Entwurf nimmt seinen Auftakt in Einführungsübungen.  
Zentraler Seminar- und Entwurfstag ist der Freitag. 

Wochentag/ Zeit Freitag 
13:30 – 17.30 Uhr 

Modulnummer 47610 
47620 

Institut Institut für 
Darstellen und 
Gestalten 

Prüfungsnummer 47611 
47621 
 

Lehrpersonen Prof. Sybil Kohl 
KWM Manuel Müller 

Modulbezeichnung Künstlerischer Entwurf I 
Künstlerischer Entwurf II 

Prüfer*in Prof. Sybil Kohl 
KWM Manuel Müller 

☐ Englisch ☒ Deutsch Teilnehmerzahl noch 7 Plätze für Ma (u Ba)  

☒ Bachelorarbeit 
möglich 

☐ Hybridpräsenz ☐ Digital möglich ☒ Werkstattarbeit vorgesehen 

Anmerkungen zur Digitalen Lehre oder Hybrid-Präsenz, geplante E-Tools,  
Gruppenarbeit, Auswahlverfahren, etc. 

Der Entwurf kann optional als „Internationaler Entwurf“ für die Zusatzqualifikation „Bachelor 
international +“ angerechnet werden. 
 
Der Entwurf „Körperraum und Kollektiv“ findet immer freitags in Kombination mit dem Seminar 
„Anthropo-inch“ statt: 
 
09:00 – 12:30 Uhr Seminar 
13:30 – 17:30 Uhr Entwurf 
 
Bitte erstellen Sie ein Motivationsschreiben, bei dem sie Ihr Interesse am Entwurf beschreiben. 
Senden Sie dieses bitte bis 07.10.24, 12:00 Uhr an: 
manuel-alexander.mueller@idg.uni-stuttgart.de 
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Lehrangebot Wintersemester 2024/25   Universität Stuttgart 

Entwürfe Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Entwurf 
☒ BSc. ☒ MSc. Entwurfstitel Weiterbauen im Bestand  Lehrinhalt 

Im Bereich des nachhaltigen Bauens steht nicht nur die Energie- und 
Ressourceneffizienz von neuen Bauten im Vordergrund, sondern vor Allem 
auch der nachhaltige Umgang mit dem Gebäudebestand.  
 
Die Dekarbonisierung von Bestandsgebäuden ist dabei eine der 
wesentlichsten Herausforderungen. Eine Sanierung sollte dabei nicht nur 
eine Einsparung von Energie und Ressourcen ermöglichen, sondern auch 
einen deutlichen Mehrwert für die NutzerInnen bieten. Besonders 
Wohngebäude stehen hier im Vordergrund: sie bilden einerseits den 
Großteil unseres Gebäudebestands und in den meisten Fällen müssen die 
Bauarbeiten im bewohnten Zustand erfolgen, was eine umfassende 
Sanierung erheblich einschränken kann.  
 
Vor diesem Hintergrund wollen wir uns in diesem Entwerfen mit dem 
großvolumigen Wohngebäudetypus unterschiedlicher Bauperioden 
auseinandersetzen und replizierbare Lösungen für eine architektonische 
Nachverdichtung unter gleichzeitiger Berücksichtigung der sozialen und 
ökologischen Nachhaltigkeit widmen. Die Umstellung der Energietechnik 
auf erneuerbare Energiesysteme sowie die Adaption hinsichtlich 
Klimawandelanpassung und sommerlicher Überwärmung bilden dabei 
einen besonderen Schwerpunkt.  
 
Voraussetzung ist, dass die Studierenden nach der ersten Vorstellung der 
Entwurfsaufgabe ein reales Bestandsobjekt eigenständig aussuchen und 
die relevanten Daten für die weitere Bearbeitung dazu recherchieren.  
 
Wir freuen uns auf eine spannende Auswahl an Objekten und eine 
kreative Umsetzung von Maßnahmen zum Weiterbauen im Bestand.  
 

Wochentag/ Zeit Mittwoch, 14 Uhr  Modulnummer 80950 
67730  
47760 

Institut IBBTE Prüfungsnummer 80951 
67731 
47761 

Lehrpersonen Prof. D. Österreicher 
Team IBBTE  
N.N. extern 
N.N. extern 

Modulbezeichnung Bachelorarbeit  
Entwurf Projektarbeit 
Architektur und Ressourcen  

Prüfer*in Prof. D. Österreicher  

☐ Englisch ☒ Deutsch Teilnehmerzahl 10 Bachelor (5 2er Teams) 
10 Master  (5 2er Teams)   

☒ Bachelorarbeit 
möglich 

☐ Hybridpräsenz ☐ Digital möglich ☐ Werkstattarbeit 
vorgesehen 

Gruppenarbeit (2er Teams) 

• Kommunikation und Austausch von Dokumenten über ILIAS 
• Skizzenbuch als Dokumentation des Entwurfsprozesses  
• Empfehlung: begleitendes Seminar „Sanier Mal!“ 
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Lehrangebot Wintersemester 2024/25   Universität Stuttgart 

Entwürfe Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Entwurf 
☒BSc. ☒MSc. Entwurfstitel Zukunftsszenario für einen 

prominenten Hauptbahn-
hof in Deutschland 

Lehrinhalt 
  
In Zusammenarbeit mit der Deutschen Bahn soll ein zentral ge-
legener Hauptbahnhof im deutschen Schienennetz zu einem 
intermodalen Verkehrsknotenpunkt ausgebaut werden. 
Prominente Bahnhofsgebäude im Innenstadtbereich stehen in 
der Regel unter Denkmalschutz. Da der Bahnverkehr in Zu-
kunft wesentlich mehr Reisende befördern wird, ist eine Kapa-
zitätserweiterung um bis zu 100% erforderlich, um diesem auch 
klimapolitisch bedingten Ziel gerecht zu werden. Dabei stoßen 
die historischen Bahnhofsgebäude und die bestehende 
Bahninfrastruktur an Kapazitätsgrenzen. Die Entwurfsaufgabe 
besteht deshalb darin, für die am DLR-Institut für Fahrzeugkon-
zepte entwickelten doppelstöckigen, 400 Meter langen Hochge-
schwindigkeitszüge (NGT-Next Generation Train) zweige-
schossige Bahnsteige, sowie erweiterte Bahnhofshallen zu ent-
wickeln, um innerhalb der historischen Hüllen eine neue 
Bahninfrastruktur zu schaffen, mit der diese Jahrhundertauf-
gabe gelingen kann. Aus architektonischer Sicht stellt sich die 
Aufgabe als eine Symbiose aus der historischen Bausubstanz 
und neuen gestalterischen Möglichkeiten dar, die für die Deut-
sche Bahn einen Weg in die Zukunft weist. Daten zu dem ent-
sprechenden Bahnhof und zu den NGT-Zügen liegen bei Se-
mesterbeginn bereits vor. 
    

Wochentag/ Zeit Dienstag,  
14:00 – 17:00Uhr 

Modulnummer 67730 BSc 
47710/47720 MSc 

Institut IBK2 - Institut für 
Baukonstruktion 
Lehrstuhl 2 

Prüfungsnummer 67731 
47711/47721 

Lehrpersonen Hon.-Prof. Grimm Modulbezeichnung Entwurfs-/Projektarbeit (BSc) 
MSc: Baukonstruktion und 
integr. Entwerfen/Strukturelle 
Architektur 

Prüfer*in Hon.-Prof. Grimm 

☐Englisch ☒Deutsch Teilnehmerzahl 6 Bachelor/ 6 Master 

☒Bachelorarbeit möglich ☐Hybridpräsenz ☐Komplett Digital möglich 

Anmerkungen zur Digitalen Lehre oder Hybrid-Präsenz, geplante E-Tools,  
Gruppenarbeit, Auswahlverfahren, etc. 

Die Plätze werden nach dem Entwurfsvergabeverfahren der Fakultät 1 vergeben. 
Der Entwurf wird in 2er-Gruppen bearbeitet. 
 
Modellbau: Die Werkstätten werden für Arbeitsmodelle und für den Schlussrundgang, wenn 
nötig, genutzt. 
 
Es wird ein zirkuläre Entwurfsansatz gewünscht. 
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Lehrangebot Wintersemester 2024/25   Universität Stuttgart 

Entwürfe Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Entwurf 
☒BSc. ☒MSc. Entwurfstitel Infrastrukturprojekt für die 

Elektromobilität 
Lehrinhalt 
  
Im Zuge der Elektrifizierung des Individualverkehrs ergeben 
sich neue Bauaufgaben für Architekten und Ingenieure. Der in-
terdisziplinäre Entwurf gibt den Studierenden Gelegenheit, 
neue Konzepte, die für eine Elektromobilität der Zukunft an 
dem ''DLR-Institut für Fahrzeugkonzepte'' in Stuttgart entwickelt 
werden, kennenzulernen und in der eigenen Entwurfsarbeit an-
zuwenden. Die aus baukonstruktiver Sicht damit verbundenen 
Fragen werden von Ihnen und mir im Rahmen wöchentlicher 
Betreuungen gelöst. Das genaue Thema des Entwurfs wird zu 
Beginn des Wintersemesters bekanntgegeben.    

Wochentag/ Zeit Dienstag,  
9:00 – 12:00Uhr 

Modulnummer 67730 BSc 
47710/47720 MSc 

Institut IBK2 - Institut für 
Baukonstruktion 
Lehrstuhl 2 

Prüfungsnummer 67731 
47711/47721 

Lehrpersonen Hon.-Prof. Grimm; 
Dr. Michael Schier 
(DLR-Institut für 
Fahrzeugkonzepte) 

Modulbezeichnung Entwurfs-/Projektarbeit (BSc) 
MSc: Baukonstruktion und 
integr. Entwerfen/Strukturelle 
Architektur 

Prüfer*in Hon.-Prof. Grimm 

☐Englisch ☒Deutsch Teilnehmerzahl 6 Bachelor/ 6 Master 

☒Bachelorarbeit möglich ☐Hybridpräsenz ☐Komplett Digital möglich 

Anmerkungen zur Digitalen Lehre oder Hybrid-Präsenz, geplante E-Tools,  
Gruppenarbeit, Auswahlverfahren, etc. 

Die Plätze werden nach dem Entwurfsvergabeverfahren der Fakultät 1 vergeben. 
Der Entwurf wird in 2er-Gruppen bearbeitet. 
 
Es wird ein zirkuläre Entwurfsansatz gewünscht. 
 
Modellbau: Die Werkstätten werden für Arbeitsmodelle und für den Schlussrundgang, wenn 
nötig, genutzt. 

 

19



Lehrangebot Wintersemester 2024/25   Universität Stuttgart 

Entwürfe Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Entwurf 
☒BSc. ☒MSc. Entwurfstitel „Hot or Not“ 

K1 im Klimawandel 

Lehrinhalt 
  
Wir schreiben Mitte Juli, 2030, 14uhr, Schlusspräsentationen im 7. 
OG Kollegiengebäude 1, Keplerstraße 11, die Temperaturen sind seit 
Tagen weit über40°. Die Sonne brennt vom Himmel. Der Student 
präsentiert mit künstlicher Beleuchtung. Was für Aussichten… 
 
Hot or Not? Mache einen Vorschlag wie sich unser Fakultätsgebäude 
in Zeitalter des Klimawandels wandeln muss! Die Aufgabe besteht 
darin, ein Konzept zur Anpassung des Kollegiengebäudes 1 (K1) an 
die heutigen und zukünftigen Umweltbedingungen und Normen zu 
entwickeln. Berücksichtigen Sie dabei, dass das Gebäude sowohl 
bei extremer Hitze als auch bei Kälte optimal funktionieren muss.  
 
Zusätzlich sollte der Eingriff nicht nur einen energetischen Mehrwert, 
sondern auch einen funktionalen Mehrwert für die Nutzer und/oder 
Bevölkerung geben. 
 
Ein wichtiger Aspekt wird die Nutzung zirkulärer Konstruktionen. Ver-
wenden Sie nachhaltige, recycelbare und biologisch abbaubare Ma-
terialien. Entwickeln Sie ein modulares Baukonzept, das eine einfa-
che Demontage und Wiederverwendung von Bauteilen ermöglicht. 
Berücksichtigen Sie den gesamten Lebenszyklus der Materialien, von 
der Herstellung über die Nutzung bis hin zur Entsorgung. 
 
Ziel ist es, das K1 zu einem Vorreiter für nachhaltige Renovierungen 
und klimabewusste Anpassung zu machen. Das Gebäude soll den 
aktuellen und zukünftigen Umweltanforderungen gerecht werden und 
ein Muster für viele Gebäude aus den 60er/70er Jahren sein. 
    

Wochentag/ Zeit Donnerstag,  
10:30 Uhr 

Modulnummer 67730 BSc 
47710/47720 MSc 

Institut IBK2 - Institut für 
Baukonstruktion 
Lehrstuhl 2 

Prüfungsnummer 67731 
47711/47721 

Lehrpersonen Andreas Schedler 
Simon Vogt 
Eliza Biala 

Modulbezeichnung Entwurfs-/Projektarbeit (BSc) 
MSc: Baukonstruktion und 
integr. Entwerfen/Strukturelle 
Architektur 

Prüfer*in Prof. Martin Ostermann 

☐Englisch ☒Deutsch Teilnehmerzahl 8 Bachelor/ 8 Master 

☒Bachelorarbeit möglich ☐Hybridpräsenz ☐Komplett Digital möglich 

Anmerkungen zur Digitalen Lehre oder Hybrid-Präsenz, geplante E-Tools,  
Gruppenarbeit, Auswahlverfahren, etc. 

Die Plätze werden nach dem Entwurfsvergabeverfahren der Fakultät 1 vergeben. 
Der Entwurf wird in 2er-Gruppen bearbeitet. 
 
Modellbau: Die Werkstätten werden für Arbeitsmodelle und für den Schlussrundgang, wenn 
nötig, genutzt. 
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Lehrangebot Wintersemester 2024/25   Universität Stuttgart 

Entwürfe Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Entwurf 
☒ BSc. ☒MSc. Entwurfstitel Bauklasse Holz: 

CIRCULAR MOVES 
BAUKLASSE HOLZ – CIRCULAR MOVES 
 
Unsere Gesellschaft muss den Verbrauch primärer Ressourcen reduzieren 
und Baustoffe länger im Stoffkreislauf halten. Holz kann fossile, energie- und 
emissionsintensive Baustoffe ersetzen und so zur Klimastabilisierung 
beitragen. Dank trockener Verbindungen und Einsatz von Schraub- und 
Stecksystemen ermöglicht Holz eine einfache Demontage und Trennung von 
Bauteilen und bietet somit großes Potential zur Kreislaufführung. Einige 
Unternehmen bieten bereits Rücknahmegarantien an. 
 
Dennoch werden zirkuläre Ansätze im Holzbau selten umgesetzt; der größte 
Teil des Holzes wird thermisch verwertet. Die Ressource Holz ist erneuerbar, 
aber begrenzt verfügbar. Kulturelle Normen und Ästhetikvorstellungen 
behindern die Nutzung gebrauchter Baustoffe. Die Umsetzung zirkulärer 
Prinzipien erfordert somit nicht nur technische Innovationen, sondern auch 
eine kulturelle Transformation in der Architektur. Architekturschaffende 
beginnen bereits, Sekundärmaterialien zu integrieren und eine neue 
Architektursprache zu prägen. 
Hier setzt das Thema der BAUKLASSE HOLZ unter dem Titel CIRCULAR MOVES 
an: Welche Gestaltungsspielräume bietet der Rückbau und das Verwenden 
von Bauteilen aus dem Rückbau und aus Sekundärmaterialien für kommende 
Generationen?  
Auf Basis des Materiallagers von realisierten Bauwerken von Holz- 
Bauunternehmen werden anhand einer konkreten Entwurfsaufgabe 
Potenziale und Grenzen ausgelotet. Es werden Lösungsansätze konzeptionell 
mit Variantenstudien und Leitdetails umrissen und mit Leitdetails punktuell 
konkretisiert. In der Vertiefung erfolgt die Auseinandersetzung mit den 
Auswirkungen für die Architektursprache, den Gestaltungsprozess und der 
Spiegelung mit der aktuellen Baupraxis anhand von realisierten 
Bauprojekten. 
 
Das Lehr-Forschungsprojekt erstreckt sich über zwei Semester. Die 
konzeptionell-gestalterische Annäherung an das Thema findet im 
Wintersemester statt. Die analytisch-reflektierende Auseinandersetzung wird 
im Sommersemester im Rahmen von Workshops und einer Exkursion 
durchgeführt. Eine separate Belegung der beiden Semester der 
Lehrveranstaltungen ist möglich.  
 

Wochentag/ Zeit Montags,  
14 – 18 Uhr 

Modulnummer BA: 67730 
MA: 55890 / 55970 

Institut Institut für 
Baukonstruktion 

Prüfungsnummer BA: 67731 
MA: 55891 / 55971 

Lehrpersonen Prof.  
Jens Ludloff 
 
Gastprof.  
Dr. Sonja Geier 
 
Roman Ramminger 
M.Sc. 

Modulbezeichnung Siehe c@mpus 

Prüfer*in Prof. Jens Ludloff 

☐ Englisch ☒ Deutsch Teilnehmerzahl 10 Bachelor/ 10 Master 

☒ Bachelorarbeit 
möglich 

☐ Hybridpräsenz ☐ Digital möglich ☒ Werkstattarbeit vorgesehen 

Anmerkungen zur Digitalen Lehre oder Hybrid-Präsenz, geplante E-Tools,  
Gruppenarbeit, Auswahlverfahren, etc. 

Das Entwurfsthema wird semesterübergreifend aufgebaut. Eine Vertiefung zu den erarbeiteten 
Themen wird im Sommersemester angeboten, die beiden Semester können auch unabhängig 
besucht werden. 
 
Der Entwurf wird in Gruppenarbeit (2er-Gruppen) angeboten, bitte bewerben Sie sich bereits in 
den entsprechenden Teams.  
Eine Ein-Tages-Exkursion Mitte / Ende Oktober ist integrativer Bestandteil der Veranstaltung. 
 
Die BAUKLASSE HOLZ ist ein modulübergreifendes, entwurfsbasiertes Lehr- und Forschungsformat 
zur Weiterentwicklung von gestalterischen und technischen Kompetenzen im Holzbau. Durch die 
Teilnahme an den Modulen der BAUKLASSE HOLZ sind Sie in das gesamte, interdisziplinäre 
Begleitprogramm an Gastvorträgen, Exkursionen und Abendveranstaltungen eingebunden. 
 
Das Projekt ist in die Forschungsgruppe „Innovationen im Holzbau“ der Gastprofessuren an den  
Instituten IBK – Lehrstuhl für Nachhaltigkeit und ITKE eingebunden.  
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Course catalogue winter semester 2024/25   University of Stuttgart 

Project Faculty 1 – Architecture and Urban Planning  

Project 
☒ BSc. ☒ MSc. Project title Caribbean Winter School Caribbean Winter School 2025  

 The “Caribbean Winter School” is an annual international workshop taking 
place in Cuba. The programme was founded in 2010 by the Muenster School 
of Architecture, the University Politècnica de Catalunya in Barcelona and the 
Universidad Tecnológica de La Habana José Antonio Echeverría in Cuba. 
Today, the University of Stuttgart, the TUM in Munich, the ETSAB in 
Barcelona, the UIC in Barcelona, the MSA in Manchester, the Technion in 
Haifa (Israel) and the Cracow University of Technology are involved, too. 
 
During a three-week workshop internationally mixed teams of students work 
together on a design and research project in Havana. Cuba has a rich and 
stirring history which is still told by the omnipresent relics of the past such 
as the old crumbling colonial mansions, the colorful bars and shops with 
interior which evoke memories of yesterday and the legendary American 
cars from the mid-19th-century. Currently, Cuba is in the process of opening 
up to the world. This development can be seen as an economical and 
sociological change. This means not only a transformation of the 
metropolises such as Havana with its iconic buildings, the old town and the 
lively neighborhoods close by. 
 
Recent occurrences revealed the ecological consequences of climate change, 
especially for Central America, and showed that the city has to find ways to 
protect itself against future tempests. The Caribbean Winter School is 
focused on the development of innovative concepts for urban design strate-
gies for Havana in the overall context of future changes. During your period 
of residence, you will be faced with various cultural discussions about 
Havana as an expanding city of change. 
 
The first task is focused on a self-organized scientific analysis on common 
architecture literature which leads to a first short presentation as a 
foundation for the subsequent workshop. Literature references will be 
announced soon after your successful application.  

Date/Time Workshop in 
Habana, Cuba 

Module ID BA: 78420 
MA: 55890 / 55970 

Institute Institute for building 
construction 

Examination ID BA: 78421 
MA: 55891 / 55971 

Lecturer Prof. Jens Ludloff 
Patrick Sandner 

Module name Please refer to C@ampus 

Examiner Prof. Jens Ludloff 
Patrick Sandner 

☐English ☐German No. of participants 8 participants 

☐ open for a 
Bachelor thesis 

☐ hybrid 
presentation 

☐ entirely online ☒ workshop work possible 

Remarks on teaching format (online or in person), proposed online-tools, group work, selection 
process, etc. 

To focus on the international idea of the workshop all groups should reflect a certain kind of 
diversity. Therefore, each working group consists of min. 5 participants from different schools and 
countries to create a unique environment. 
 
To participate in the course you have to apply via portfolio, showcasing min. 1 successfully 
completed academic design project, plus a cover letter explaining your personal motivation. The 
application (max. 5 pages DIN A4) must be submitted until December 2nd 2024. 
Both a printed booklet and a digital copy are required: (patrick.sandner@ibk.uni-stuttgart.de). 
The fieldtrip to Cuba from approx. mid. February to mid. March 2025 is mandatory, corresponding 
individual travel expenses are to be expected. 
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Lehrangebot Wintersemester 2024/25   Universität Stuttgart 

Entwürfe Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Entwurf 
☐ BSc. ☒MSc. Entwurfstitel Alexisbad for future! 

Denk mal Kurort! 
Alexisbad for Future! Denk mal Kurort! 
VDI-Wettbewerb Integrale Planung  
 

„Durch die Tannen will ich schweifen“ 
Heinrich Heine, Die Harzreise 
 
Ab dem Jahr 1810 entwickelte sich in Alexisbad im Harz ein Kurbetrieb, der 
das auf den Bergbau zurückgehende eisen-, fluor, und jodhaltige 
Stollenwasser zu Heilzwecken nutzte. Bei der Architektur- und Ortsplanung 
wirkte der Königlich Preußische Baumeister Karl Friedrich Schinkel mit. 
Unter den bekannten Kurgästen waren Carl Maria von Weber und Hans 
Christian Andersen. 
 

Denkmalschutz ist Klimaschutz. Mit dem Projekt „Alexisbad for Future“ soll 
in zwei erhaltenen Baudenkmälern des historischen Gesamtensembles ein 
Veranstaltungszentrum mit Tagungsräumen sowie Übernachtungs-
möglichkeiten geschaffen werden. Das historische Logishaus mit 
Sichtfachwerk soll Einzel-, Doppelzimmer, Apartments und kleinere 
Schulungs- und Besprechungsräume beherbergen. Das ehemalige Badehaus 
wird vollständig entkernt und als Veranstaltungsbereich genutzt. 
 

Die Gebäudeplanung soll neue Wege für das zukünftige Bauen aufzeigen. 
Traditionelle Bauweisen und -materialien sollen dabei sinnhaft integriert 
und in die Zukunft transformiert werden. Ziel des Projektes ist insbesondere 
ein nachhaltiger Umgang mit nichterneuerbarer (Primär-) Energie und mit 
(nicht)erneuerbaren Materialien. Zirkuläres Bauen und die 
Nutzungspotentiale von Baustoffen in Form von Wiederverwendung, 
Weiterverwertung, Kompostierung und Aufbereitung sollen bei der Lösung 
der Aufgabenstellung besondere Beachtung finden.    
 

Der studentische Entwurfswettbewerb des VDIs wird zur Förderung der 
Integralen Planung durch Zusammenarbeit von Studierenden aus 
verschiedenen Studiengängen an einem gemeinsamen Projekt 
ausgeschrieben. Wir arbeiten dabei zusammen mit dem Institut für 
Integrative Gebäudetechnik und digitale Bautechnologie, IBBTE, und dem 
Institut für Konstruktion und Entwurf, KE, der Fakultät 2.  
 

Die komplette Auslobung kann auf der Website des VDI eingesehen werden: 
https://www.vdi.de/tg-fachgesellschaften/wettbewerb-integrale-planung 

Wochentag/ Zeit Donnerstag,  
14:30 Uhr 

Modulnummer 47880 
47890 
 

Institut IEK – Institut für 
Industriebau, 
Entwerfen und 
Konstruieren 

Prüfungsnummer 47881 
47891 
 

Lehrpersonen Prof. Martina Bauer, 
Dr. Franz Arlart, 
Thea Cheret 

Modulbezeichnung Entw. Entwerfen und Konstr. 
Entw. Entwerfen und Konstr. 
im ingenieurwiss. Kontext 
 

Prüfer*in Prof. Martina Bauer 

☐ Englisch ☒ Deutsch Teilnehmerzahl 20 Master 

☐ Bachelorarbeit 
möglich 

☐ Hybridpräsenz ☐ Digital möglich ☒ Werkstattarbeit vorgesehen 

Anmerkungen zur Digitalen Lehre oder Hybrid-Präsenz, geplante E-Tools,  
Gruppenarbeit, Auswahlverfahren, etc. 

Die Veranstaltung wird in Präsenzform durchgeführt. Zur Betreuung treffen sich die 
TeilnehmerInnen in den Arbeitsräumen. Die Auswahl der Architekturstudierenden erfolgt über 
die Entwurfsvergabeplattform der Fakultät 1. 
 
Im Rahmen des Seminars ist die Teilnahme am studentischen Entwurfswettbewerbs für integrale 
Planung des VDI (Verband Deutscher Ingenieure) geplant. Zugelassen sind Wettbewerbsteams 
mit 2 bis 8 Personen, die sich mindestens aus zwei unterschiedlichen Studiengängen 
zusammensetzen: Architektur, Bauingenieurwesens, Technische Gebäudeausrüstung, Facility-
Managements oder verwandte Disziplinen. Die Wettbewerbsbeiträge sind bis zum 31. März 2025 
einzureichen. 
Zu Semesterbeginn ist die Teilnahme an der Kick-Off-Veranstaltung zum Wettbewerb am 
25.10.2024 in Alexisbad verbunden mit einer 2-tägigen Exkursion in den Harz geplant. Die 
Teilnahme an der Exkursion ist verpflichtend.  
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Lehrangebot Wintersemester 2024/25   Universität Stuttgart 

Entwürfe Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Entwurf 
☒ BSc. ☒MSc. Entwurfstitel Eat up! Eat up! - Entwurf für ein Betriebsrestaurant 

 

„Schöner Essen‘ gehört ebenso wie die Gestaltung hochwertiger, optimaler 
Arbeitsplätze zur Philosophie einer High-End-Firma.“ 
- Falk Jaeger 
 

Industriestandorte sind Orte der Arbeit, Orte für Menschen & Maschinen. Es 
geht bei Industriebauten tatsächlich aber um mehr als reine Produktions- 
und Logistikhallen, um mehr als Räume für Forschung & Entwicklung. 
Zunehmend verschwimmen die Grenzen zwischen Arbeit und Freizeit - 
Arbeitsorte werden Lebensorte. Soziale Funktionen halten Einzug in die 
Arbeitswelt, das heißt, Arbeits- und Lebenswelt gehen immer mehr 
ineinander über. 
 

‘Liebe geht durch den Magen’ sagt ein altes Sprichwort. 
Bei diesem Entwurf geht es nicht um einen Bau, der vorwiegend dem 
„Produktivsein“, sondern dem sozialen Leben und der Erholung, der Pause 
gewidmet ist. Für ein mitteständisches Unternehmen soll für einen Standort 
im Raum Stuttgart mit ca. 6000 Mitarbeitern ein neues Betriebsrestaurant 
geplant werden.  
Wir verbringen die besten Stunden unseres Lebens in der Arbeitsumgebung. 
Das neue Betriebsrestaurant soll den Wunsch nach hoher gestalterischer 
Qualität mit dem Anliegen verbinden, dass die Mitarbeitenden, die dieses 
Restaurant besuchen, die Essenspause mit einem besonderen Lebensgefühl 
verbinden können. Für den Firmencampus entsteht eine neue „soziale 
Mitte“, die das Gemeinschaftsgefühl und das Wohlbefinden der 
Mitarbeitenden fördert. Hier soll nicht nur in erholsamer Atmosphäre 
gegessen und anschließend Kaffee getrunken werden, sondern das Gebäude 
soll ganztägig „aktiv“ sein. Außerhalb der Essenszeiten wird der Raum für 
Meetings genutzt und zu besonderen Anlässen lässt sich der Innenraum als 
Auditorium für Betriebsversammlungen, Konzerte und andere 
Veranstaltungen bespielen. 
Seit Beginn der Industrialisierung hat die Industrie eine wichtige 
Vorreiterrolle – nicht nur bei der Entwicklung neuer Produkte und 
Fertigungsmethoden, sondern auch bei der Entwicklung und Anwendung 
neuer Bau-Materialien & Techniken. Das Suchen geeigneter Bauweisen und 
-methoden für das neue Betriebsrestaurant sowie die konstruktive 
Umsetzung und Darstellung der Tragsysteme, ebenso wie die Betrachtung 
der Raumakustik spielen bei diesem Entwurf eine besondere Rolle.  

Wochentag/ Zeit Dienstag,  
14:30 Uhr 

Modulnummer 47880 
47890 
67730 

Institut IEK – Institut für 
Industriebau, 
Entwerfen und 
Konstruieren 

Prüfungsnummer 47881 
47891 
67731 

Lehrpersonen Prof. Martina Bauer, 
Matthias Rottner 
Günther Schnell 
 

Modulbezeichnung Entw. Entwerfen und Konstr. 
Entw. Entwerfen und Konstr. 
im ingenieurwiss. Kontext 
Entwurfs/Projektarbeit 5. Sem. 

Prüfer*in Prof. Martina Bauer 

☐ Englisch ☒ Deutsch Teilnehmerzahl 10 Bachelor | 10 Master 

☒ Bachelorarbeit 
möglich 

☐ Hybridpräsenz ☐ Digital möglich ☒ Werkstattarbeit vorgesehen 

Anmerkungen zur Digitalen Lehre oder Hybrid-Präsenz, geplante E-Tools,  
Gruppenarbeit, Auswahlverfahren, etc. 

Die Veranstaltung wird in Präsenzform durchgeführt. Zur Betreuung treffen sich die Teilnehmer in 
den Arbeitsräumen. Die Auswahl der Architekturstudierenden erfolgt über die 
Entwurfsvergabeplattform der Fakultät 1. 
 
Zu Semesterbeginn ist eine Exkursion zur Besichtigung verschiedener beispielhafter Kantinen 
geplant. Die Teilnahme an der Exkursion ist verpflichtend.  
 
Der Entwurf kann in Gruppenarbeit bearbeitet werden (2er-Gruppen). 
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Course catalogue winter semester 2024/25   University of Stuttgart 

Project Faculty 1 – Architecture and Urban Planning  

Project 
☒ BSc. ☒ MSc. Project title COLife: More-Than-

Human Perspective to 
Codesign 

The transdisciplinary studio course will be held between the programs of  
Architecture and Urban Planning and Masterplanning and Participation. It 
will focus on codesign of architectural adaptations for support of urban 
biodiversity with a more-than-human perspective. This ‘systemic design’ 
studio will be based on teamwork where every student will take their role 
based on their background. The adaptations will be physically prototyped 
and placed in the real-life environment as ‘prototypical urban interventions.’ 
This will enable real-life reflection. The responsive wood concept will be 
used to support multispecies habitats and edible landscapes. We will engage 
with multiple stakeholders through codesign workshops, DIY recipes of the 
adaptations, public events and gamification. The students will gain a 
practical understanding of systemic design and codesign methodologies. 
They will also gain a practical understanding of how to define their role in 
codesign based on their background and interest. They will achieve hands-
on experience with full-scale prototyping and prototypes’ placement into a 
real-life environment.  
Literature: Davidová, M. (2021). Breathing Artifacts of Urban BioClimatic Layers for 
Post - Anthropocene Urban Environment. Sustainability, 13(20), 1–36. 
https://doi.org/10.3390/ su132011307   Davidová, M. (2020a). Introduction to 
Systems Thinking (No. 1; p. 57). Cardiff University. 
https://xerte.cardiff.ac.uk/play_11953 Davidová, M. (2020b). Multicentred Systemic 
Design Pedagogy Through Real-Life Empathy Integral and Inclusive Practice-Based 
Education in the Research-by-Design Context. FormAkademisk - Research Journal of 
Design and Design Education, 13(5), 1–26. 
https://doi.org/10.7577/formakademisk.3755 Davidová, M. (2019). Intelligent 
Informed Landscapes: The Eco-Systemic Prototypical Interventions’ Generative and 
Iterative Co-Designing Co-Performances, Agencies and Processes. In M. H. Haeusler, 
M. A. Schnabel, & T. Fukuda (Eds.), Intelligent & Informed - Proceedings of the 24th 
CAADRIA Conference (pp. 151–160). Victoria University of Wellington. 
http://papers.cumincad.org/cgi-bin/works/paper/caadria2019_242 Davidová, M., 
Sharma, S., McMeel, D., & Loisides, F. (2022). Co-De|GT: The Gamification and 
Tokenisation of More-Than-Human Qualities and Values. Sustainability, 13(20), 1–20. 
https://doi.org/10.3390/SU14073787 Sanders, E., & Stappers, P. J. (2008). Co-
creation and the new landscapes of design. CoDesign, 4(1), 5–18. 
https://doi.org/10.1080/15710880701875068 Sevaldson, B. (2018a). Visualizing 
Complex Design: The Evolution of Gigamaps. In P. Jones & K. (Kyoichi) Kijima (Eds.), 
Systemic Design (pp. 243–269). Springer Japan. https://doi.org/10.1007/978-4-431-
55639-8_8 Sevaldson, B. (2018b). Beyond User Centric Design. In S. Barbero (Ed.), 
Relating Systems Thinking and Design 2018 Symposium Proceedings: Challenging 
complexity by Systemic Design towards Sustainability (pp. 516–525). Systemic Design 
Association. https://rsdsymposium.org/beyond-user-centric-design/  

Date/Time Monday 10 am Module ID BA 67730 
MA 47820 

Institute Institute of Social 
Sciences / ITKE 

Examination ID BA 67731 
MA 47821 

Lecturer Marie Davidová Module name BA Entwurfs-/Projektarbeit 
MA Entwurf: Architektur, 
Tragwerk & Material II 

Examiner Dr. Marie Davidová 

☒English ☐German No. of participants 10 Bachelor/ 10 Master 

☒ open for a 
Bachelor thesis 

☐ Course will be 
taught digitally with 
some in person 
teaching sessions 

☐ entirely online ☐ workshop work possible 

Remarks on teaching format (online or in person), proposed online-tools, group work, selection 
process, etc. 

teaching format mainly in person with some parts online,  
proposed online-tools: Miro, WebEx: https://unistuttgart.webex.com/meet/marie.davidova, 
group work,  
selection process: portfolio 
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Entwurf  ☐ BSc.  ☒ MSc.  Entwurfstitel  Standortneugründung in Polen  Lehrinhalt 
 Neue Antworten finden auf die Fragen:  
‐ Wie verändert sich die Vernetzung von Büro‐, Entwicklungs‐, 
Fertigungs‐ und Logistikprozessen in einem Fertigungsstandort 
unter den Aspekten der Digitalisierung, Automatisierung 4.0 und 
Ressourcenschonung?  
‐ Welche Rolle spielen die Mitarbeitenden und wie verändert sich 
die Zusammenarbeit unter den Beteiligten?  
‐ Wie kann Industriearchitektur diese Veränderungen unterstützen 
und fördern?  
 
Die Geschäftsbereiche eines größeren Konzerns planen den 
Aufbau eines gemeinsamen neuen Fertigungsstandortes zur 
Produktion von Elektrowerkzeugen und kleineren 
Haushaltsgeräten. Dies soll an einem Niedriglohnstandort in 
Rzeszow im Osten Polens erfolgen. Im Vordergrund stehen 
Modernisierung und Straffung der Fertigungs‐prozesse bei 
Einführung neuer Erzeugnis Generationen. Dabei werden 
Digitalisierung und Automatisierung 4.0 das Arbeitsumfeld 
schrittweise und substanziell verändern.  
 
Der räumlichen Vernetzung unterschiedlichster Funktionen sowie 
der architektonischen Formulierung von Flächen und Volumen 
kommt eine wesentliche Rolle zu. Nachhaltige Gebäudekonzepte 
mit dem Ziel der CO2‐Neutralität werden zur Ressourcenschonung 
beitragen. Auf Grundlage einer unterstützten, aber auch selbst 
durchgeführten Bedarfsermittlung soll eine Entwurfs‐ / 
Projektarbeit entwickelt werden. Diese umfasst den Masterplan als 
Grundlage für die strategische Ausrichtung des neuen Werkes als 
auch einen vertieften architektonischen Entwurf der ersten 
Ausbaustufe. 

Wochentag/ Zeit  donnerstags, 
17:00‐20:00 Uhr 

Modulnummer  47410 

Institut  Bauökonomie 
(bauoek) 

Prüfungsnummer  47411 

Lehrpersonen  Alexander Lenk, 
Dipl.‐Ing., Architekt 
 
Prof. Dr. Christian 
Stoy 

Modulbezeichnung  Entwurfs‐/Projektarbeit: 
Bauökonomie I 

Prüfer*in  Alexander Lenk, Dipl.‐Ing., Architekt 
 
Prof. Dr. Christian Stoy 

☐ Englisch  ☒ Deutsch  Teilnehmerzahl  8 Master / 8 Bachelor 

☐ Bachelorarbeit 
möglich 

☐ Hybridpräsenz  ☐ Digital möglich  ☒ Werkstattarbeit vorgesehen 

Anmerkungen zur Digitalen Lehre oder Hybrid‐Präsenz, geplante E‐Tools,  
Gruppenarbeit, Auswahlverfahren, etc. 

‐ Präsenztermine (nur in Ausnahmefällen online Termine via Teams) 
‐ Sprechstunde für Einzel‐Rückfragen: Vorzugsweise per E‐Mail/Telefon 
‐ Gruppenarbeiten sind von Vorteil 
‐ Abgabeleistung: Masterplan für den neuen Standort, Architektonischer Entwurf der ersten Ausbaustufe, 
Arbeitsmodell. 
 
 
 
 
 
‐ Die Entwurfsplatzvergabe erfolgt zentral am 08.10.24 ab 10:00 Uhr auf der Plattform:  
https://entwurfsvergabe.architektur.uni‐stuttgart.de   
‐ 1. Entwurfstermin: Donnerstag, 17.10.24 in Präsenz, Raum 6.32 (K1, Stockwerk 6b)  
‐ Endabgabe: 07.02.25 
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Entwurf 
☒ BSc. ☒ 

MSc. 

Entwurfstitel Rollercoaster IGMA I  Rollercoaster IGMA I  

Dieses Wintersemester starten wir eine gemeinsame Reise in die 
Welt der Freizeit- und Erlebnisarchitektur, die wir mit Blick auf ihren 
städtischen Kontext gemeinsam analysieren, testen und definieren 
wollen. Es wird eine Achterbahn der Entwürfe, Gefühle und 
Eindrücke. Festhalten, anschnallen – und los geht's. 

Sicherheitshinweise: Rollercoaster IGMA I 

Für die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung sind folgende 
Sicherheitshinweise unbedingt zu beachten: 

• Studierende ab dem fünften Bachelorsemester dürfen ohne 
Begleitung mitfahren. 

• Das Fahrgeschäft kann entweder einzeln oder in Teams von 
zwei Personen genutzt werden. 

• Fahrgäste dürfen erst die Türen passieren, wenn sie für die 
Mitfahrt am Entwurf angemeldet sind. 

• Im Eingangsbereich ist das Schieben und Drängeln zu 
unterlassen. 

• Die Fahrt wird in verschiedene Abschnitte unterteilt. 
• Personalausweis bereithalten - das Fahrgeschäft wird 

Ländergrenzen überqueren. 
• Ein mehrtägiger Zwischenstopp in Wien ist geplant. 
• Verschiedene Welten werden durchfahren. 
• Ziel der Fahrt ist ein selbst entworfenes Freizeit- 

beziehungsweise Erlebniselement. 
• Auf dem Weg dorthin wird der Umgang mit verschiedenen 

Präsentationsmedien gefördert. 
• Es herrscht Anschnallpflicht! 
• Das Herauslehnen aus den Wagen bzw. das Herausstrecken 

von Armen oder Beinen ist während der Fahrt nicht erlaubt. 
• Es wird empfohlen, begleitend das IGmA-Seminar „Free 

Cities“ zu belegen. 
 

 

Wochentag/ Zeit Dienstag, 14 Uhr Modulnummer 67730 (Bachelor) 
47990 (Master) 

Institut IGmA Prüfungsnummer 67731 (Bachelor) 
47990 (Master) 

Lehrpersonen Andrea Irion Modulbezeichnung BA: Entwurfs-/Projektarbeit 
MA: Konzeptionelles 
Entwerfen 

Prüfer*in Prof. Dr. Stephan Trüby, 
Andrea Irion 

☐ Englisch ☒ Deutsch Teilnehmerzahl 12 Bachelor und/oder Master 

☒ Bachelorarbeit 
möglich 

☐ Hybridpräsenz ☐ Digital möglich ☐ Werkstattarbeit vorgesehen 

Anmerkungen zur Digitalen Lehre oder Hybrid-Präsenz, geplante E-Tools,  
Gruppenarbeit, Auswahlverfahren, etc. 
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Entwürfe Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Entwurf 
☐ BSc. ☒ 

MSc. 

Entwurfstitel Umbau Palais Thermal 
Bad Wildbad 

 
 Bad Wildbad im Schwarzwald ist ein kleines Städtchen in der 
Talsohle der Enz, dessen Tradition als Bade- und Kurort bis weit ins 
Mittelalter zurückreicht. Mit bis zu 41°C tritt hier seit Urzeiten 
Grundwasser aus über 2500 m Tiefe an die Oberfläche, dessen 
therapeutische Heilwirkung machte Wildbad seiner 
Abgeschiedenheit und einer Serie von verheerenden Stadtbränden 
zum Trotz zum florierenden Reiseziel für Badegäste aus ganz Europa. 
Im 19. Jahrhundert begann mit dem Fund neuer Thermalquellen und 
der völligen Neuorganisation des Kurzentrums unter dem Architekten 
Nikolaus Friedrich von Thouret die letzte große Blütezeit Bad 
Wildbads, das zum modischen Treffpunkt der internationalen High 
Society avancieren konnte. Ausgehend von Thourets klassizistischem 
„Graf Eberhard Bad“ (heute: Palais Thermal) entstanden bald 
zahlreiche Hotelanlagen, ein Kurtheater (1864), eine Trinkhalle 
(1879), mehrere Kirchen und zahlreiche weiteren Bäder: allein im 
Jahr 1914 zählte Bad Wildbad über 20.000 meist prominente Gäste. 
Dem langsamen Rückgang dieser Zahlen nach den Weltkriegen 
versuchte man mit infrastrukturellen Maßnahmen und 
Modernisierungen, aber auch mit dem Bau neuer Bäder zu 
begegnen: 1977 wurde das siebengeschossige „Kurmittelzentrum 
Neues Eberhardsbad“ eröffnet, geplant von Bernhard Dengler und 
direkt angebaut an Thourets Badehaus von 1847. Wegen zu geringer 
Auslastung steht der durchaus anspruchsvolle 70er-Jahre Bau jedoch 
seit einigen Jahren leer und wartet auf neue Nutzungsideen. 
 
In unserem Semester wollen wir mit einem Umbau des 
Eberhardsbades als zeitgenössische Therme neue Impulse setzen und 
nach einer ganzheitlichen Idee für Bad Wildbad suchen. Wir möchten 
die vielfältigen Möglichkeiten des Weiterbauens prüfen und so auf 
die Bedürfnisse der Gegenwart eingehen – die Geschichte des Ortes 
soll weitergedacht werden. 
 

Wochentag/ Zeit Dienstag und 
Mittwoch nach 
Absprache 

Modulnummer 47940 

Institut IÖB Prüfungsnummer 47941 

Lehrpersonen Alexander Schwarz 
Dorothee Riedle 
Elena Masla 
Kateřina Krupičková 
Fabio Magnago 

Modulbezeichnung Entwurf und Typologie 

Prüfer*in Prof. Alexander Schwarz 

☐ Englisch ☒ Deutsch Teilnehmerzahl 10 Bachelor/ 10 Master 

☒ Bachelorarbeit 
möglich 

☐ Hybridpräsenz ☐ Digital möglich ☒ Werkstattarbeit vorgesehen 

Anmerkungen zur Digitalen Lehre oder Hybrid-Präsenz, geplante E-Tools,  
Gruppenarbeit, Auswahlverfahren, etc. 

 
Die Bearbeitung erfolgt zwingend in Zweierteams.  
Betreuungen im Arbeitsraum Dienstags / Mittwochs nach Absprache. 
 
Die gemeinsame Erstellung eines Umgebungsmodells aus Holz ist Teil der Aufgabe. 
 
Endabgabe Februar 2025. 
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Entwurf 
 ☐ BSc. ☒MSc. Entwurfstitel Verlorene Landschaft - 

Entwürfe für das Ahrtal 
Lehrinhalt 
 
Verlorene Landschaft - Entwürfe für das Ahrtal 
 
Mit der Flutkatastrophe 2021 ging für die Bewohner im Ahrtal eine sichere 
Heimat und für deren Gäste ein Urlaubsidyll verloren. Nach drei Jahren des 
Wiederaufbaus zeigt sich, dass die Qualität dieser 'heilen’ Kulturlandschaft - 
mäandrierender Fluss mit Weindörfern / kleinen Städten im Tal, Weinterrassen 
und Wald an den steilen Hängen - nicht wiederherzustellen ist. Brüche, Lücken, 
Zerstörung, unverständliche Räume werden dauerhaft in der Landschaft und 
den gewachsenen Ortslagen sichtbar bleiben.  
 
Vor dem Hintergrund des Verlorenen sind räumlich-ästhetische Strategien zum 
Umgang mit dieser veränderten Situation zu finden. Gesucht wird im besten 
Fall ein ‘neues Ahrtal’, dessen Gestalt von den Zerstörungen des Hochwassers 
spricht, aber nicht zur Hauptattraktion macht; dessen Wiederaufbau die 
Gefahren durch den Fluss sichtbar hält, aber gleichwohl ein positives 
Landschafts- und Stadterlebnis schafft und eine sichere Lebensgrundlage 
bietet. Gesucht wird eine neue, angepasste Leseweise für das Ahrtal. 
 
Dazu werden städtebauliche-landschaftlich-freiräumliche Strategien für 
bestimmte Teilabschnitte des Tals entworfen - voraussichtlich für die 
Verbandsgemeinde Altenahr - und an spezifischen Orten in ihrer räumlichen 
Qualität im Detail geprüft. Teil des Entwurfs ist eine zweitägige Exkursion ins 
Ahrtal. 
 
Termine für Korrektur + Rundgänge: i.R. Mittwoch vormittags 

Wochentag/ Zeit Mittwoch 10 - 14:00 
Uhr  

Modulnummer 48180, 48190 

Institut Städtebau-Institut 
Fachgebiet 
Freiraumgestaltung 

Prüfungsnummer 48181, 48191 

Lehrpersonen Ulrike Böhm, 
Patricia Legner, 
Bartholomäus 
Tauber 

Modulbezeichnun
g 

Entwurf Stadt und Landschaft 

Prüfer*in Prof. Ulrike Böhm 

☐ Englisch ☒ Deutsch Teilnehmerzahl 9 Bachelor/ 9 Master 

☒ Bachelorarbeit 
möglich 

☐ Hybridpräsenz ☐ Digital möglich ☐ Werkstattarbeit 
vorgesehen 

/ Die Ausarbeitung erfolgt in Zweierteams. Die Anmeldung ist als Gruppe und auch einzeln 
möglich. 
 
/ Die Lehrveranstaltung findet in Präsenz statt. Wenn erforderlich, erfolgen die Betreuungen 
per kollaborativer Plattform, z.B. Google-Drive, Conceptboard und /oder WebEx. 
 
/ Lehrveranstaltung überwiegend auf deutsch, Rückfragen auf englisch möglich. 
 
/ Genauere Informationen folgen nach Anmeldung. 
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Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. ● Vorstellung // Ausgabe Aufgabe Analyse: 16.10.24, 10:00 Uhr Labor 
8 

● Exkursion Ahrtal: 25. - 26.10.24  
● Präsentation Analyse // Auswahl des Entwurfs-Ortes: 6.11.24 
● 1. Rundgang // Wettbewerb: 11.12.24  
● 2. Rundgang // Abschluss: 12.02.24  
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Entwürfe Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Entwurf 
☐ BSc. ☒MSc. Entwurfstitel Carte Blanche Lehrinhalt 

  
Das 10-Jährige der Professur von Martina Baum möchten wir zum Anlass 
für ein besonderes Entwurfsformat nehmen. Mit »Carte Blanche« bieten 
wir ein freies, diskursives, selbstgestaltetes Entwurfsstudio an. 
 
Wir gestalten es als Austauschplattform zur Zukunft der Städte, welche 
frei von den Studierenden genutzt werden kann. Das Semestermotto 
»Und morgen?« wird in Bezug auf Stadtentwicklung, Städtebau und wie 
wir in Zukunft zusammenleben wollen diskutiert.  
 
Die Studierenden wählen sowohl Thema wie Ort und/oder 
Theoriediskurs frei. Hierzu können sie sich in frei gewählten Gruppen 
zusammenschließen.  
 
Das Lehrteam, bestehend aus Prof. Dr. Martina Baum und Markus Vogl 
begleitet die Studierenden in ihrem Entwurfsprozess. Die Art der 
Begleitung wird im Studio selbst definiert. Der Entwurf ist somit durch 
ein hohes Maß an Eigenmotivation und Engagement geprägt. Es bietet 
die Möglichkeit, eigenen Interessen und Themen rund um den Fokus 
Stadt auf unterschiedlichste Art und Weise nachzugehen. Konzeptionelle 
Ansätze, theoretische Arbeiten, räumliche Entwürfe in verschiedenen 
Maßstäben, Entwicklungsstrategien uvm. sind möglich.  
 
Der Titel »Carte Blanche« kann und darf wörtlich genommen werden. 

Wochentag/ Zeit Montag, 9:00 Uhr 
ganztägig 

Modulnummer 48180 Entwurf/Projekt Stadt 
und Landschaft I 
48190 Entwurf/Projekt Stadt 
und Landschaft II 

Institut SI / Lehrstuhl SuE 
Stadtplanung und 
Entwerfen 

Prüfungsnummer 48181 
48191 

Lehrpersonen Prof. Dr. Martina Baum, 
Markus Vogl 

Modulbezeichnung Entwurfs-/Projektarbeit  

Prüfer*in Prof. Dr. Martina Baum 

☐ Englisch ☒ Deutsch Teilnehmerzahl 4 Master 

☐ Bachelorarbeit 
möglich 

☐ Hybridpräsenz ☐ Digital möglich ☒ Werkstattarbeit 
vorgesehen 

Anmerkungen zur Digitalen Lehre oder Hybrid-Präsenz, geplante E-Tools,  
Gruppenarbeit, Auswahlverfahren, etc. 

 
/ Der Einführungstermin findet am Montag, den 14.10.24 um 9.00 Uhr im 3. Stock des K4 statt. 
 
/ Die Bearbeitung kann in frei gewählter Gruppengröße erfolgen, die Anmeldung erfolgt als Gruppe 
oder einzeln.  
 
/ Rückfragen bitte an Markus Vogl: markus.vogl@si.uni-stuttgart.de 
 
/ Es wurden bereits vorab Plätze vergeben. 
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Entwurf 
☒BSc. ☒MSc. Entwurfstitel Land over. Visionen 

für die 
Planungswende 

Lehrinhalt 
Land over. Visionen für die Planungswende 
 
Land unter – Game over? Der Boden ist ein Schlüsselmotiv, um 
Städte nicht nur hinsichtlich der bevorstehenden Klimakatastrophe 
resilient werden zu lassen, sondern auch um Bausteine der 
gemeinwohlorientierten Stadtentwicklung, wie z.B. bezahlbaren 
Wohnraum, umsetzen zu können. Stadtplanung besitzt einige 
Möglichkeiten, um Einfluss auf die Flächenentwicklung nehmen zu 
können. Doch ist sie den derzeitigen Anforderungen gewappnet? Die 
anhaltende Versiegelung von Flächen, der Verfall und Abriss 
wertvollen Bestandes sowie der Anstieg der Bodenpreise sprechen 
nicht für einen behutsamen, suffizienten Umgang mit der Ressource. 
Planerische Instrumente und Eingriffe sind stattdessen viel zu oft an 
unendlichem Wachstum ausgerichtet. 
 
Ziel des Studios ist es Postwachstum auf planerisch-bodenpolitischer 
Ebene zu erörtern. In verschiedenen Szenarien wollen wir anhand 
konkreter räumlicher Situationen in Stuttgart Visionen für eine 
Planungswende entwerfen. Wie können hier Planungsinstrumente 
und planerische Eingriffe für eine ressourcenschonende 
Stadtentwicklung anders gedacht und ausgeführt werden? Und wie 
kann auf übergeordneter Ebene eine Stadtplanung aussehen, in der 
Nachhaltigkeit und Gemeinwohlorientierung nicht vom Wachstum 
abhängig sind? 
 
Das Entwurfsstudio dient als Vorbereitung und ist Voraussetzung für 
den Besuch der Winterschule „Die bodenlose Stadt“, die im März 
2025 in Stuttgart stattfindet. An der Winterschule beteiligen sich 
Studierende und Lehrende aus zehn Hochschulen deutschlandweit.  
 
Leistungen 
 

• Auseinandersetzung mit (englischer) Literatur zu Boden- und 
Postwachstumstheorien sowie Analyse von Planungsinstrumenten 
/-praxen und verschiedenen Fallbeispielen. 

• Vorbereitung und Durchführung von Austauschformaten mit 
Expert*innen (z.B. gemeinsame Workshops, Sparziergänge). 

• Übertragung der Postwachstumsziele in verschiedenen Szenarien 
auf räumlich-planerische Situationen in Stuttgart. 

• Konzeption und Gestaltung einer öffentlich-wirksamen Ausstellung. 

Wochentag/ Zeit Dienstag,  
13 - 18 Uhr 

Modulnummer 67730 / 80950 (BSc) 
48180 / 48190 (MSc) 

Institut Städtebau-Institut, 
Theorien und 
Methoden der 
Stadtplanung 

Prüfungsnummer 67731 / 80950 (BSc) 
48181 / 48191 (MSc) 

Lehrpersonen Prof. Dr. Laura Calbet 
Sarah Thiel 
 

Modulbezeichnung Entwurfs- und 
Projektarbeit 
Bachelorarbeit 

Prüfer*in Prof. Dr. Laura Calbet 

☒ Englisch  ☒ Deutsch Teilnehmerzahl 6 Bachelor /  
12 Master 

☒ Bachelorarbeit 
möglich 

☐ Hybridpräsenz ☐ digital möglich ☐ Werkstattarbeit 
vorgesehen 

Anmerkungen zur Digitalen Lehre oder Hybrid-Präsenz, geplante E-Tools,  
Gruppenarbeit, Auswahlverfahren, etc. 

 
Die Arbeit im Entwurf findet insb. als Gruppenarbeit statt. Einzelarbeit und aktive 
Beteiligung an Plenumsdiskussionen sind ebenfalls erforderlich. Inputs, Diskussionen 
und Konsultationen finden wöchentlich dienstags im Plenum sowie in Kleingruppen (ggf. 
asynchron) statt. Der Entwurf findet in Präsenz statt. Conceptboard dient als digitale 
Pinnwand für Konsultationen, Präsentationen und Workshops. ILIAS dient dem 
Datenaustausch mit den Studierenden. Alle im Entwurf verwendeten online-Tools werden 
kostenlos durch die Universität zur Verfügung gestellt.  
 
Weitere Hinweise können dem Handout entnommen werden, welches zu 
Semesterbeginn über ILIAS zur Verfügung gestellt wird. Die Beurteilung findet auf 
Grundlage der inhaltlichen Auseinandersetzung mit dem Thema sowie der analytischen 
und konzeptionellen Gruppenergebnisse statt.  
 
Die Lehrveranstaltung behandelt Inhalte des Semestermottos der FAUS „Und morgen?“. 
 
Bei einer Teilnahme an der Winterschule im März 2025 ist diese als Seminar mit 
zusätzlichen 6 ECTS anrechenbar. 
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Project Faculty 1 – Architecture and Urban Planning  

Project 
☐ BSc. ☒ MSc. Project title Community-based  

Co-production –  
Cape Town Studio 

Course content 
COMMUNITY-BASED CO-PRODUCTION – CAPE TOWN STUDIO 
The studio aims to develop ideas and strategies for co-produced interven-
tions in an informal settlement in Cape Town, South Africa. 
  
The concept of co-production has gained momentum against top-down 
urban planning acknowledging its potential to address the need for urban 
transformation and urban justice. The context of Cape Town, South Africa, is 
characterized by Apartheid legacy and extreme inequality. A majority of 
citizens have to live in so-called informal settlements at the periphery 
excluded from the quality of life of the rest of the city; often without access 
to housing and basic infrastructures and other social services. 
  
To address these challenges, planners need to both explore new approaches 
to mobilize resources effectively and to empower communities to deepen 
citizenship with the hope to improve their quality of life. The co-production 
of shared spaces and infrastructures together with civil society groups and 
local communities can partially compensate for a lack of public resources 
and also strengthen social cohesion at the local level and initiate 
appropriation processes - with correspondingly positive effects on the 
usage, preservation and security of these spaces and infrastructures. 
 This studio and the accompanying seminar “Learning from Cape Town – 
Investigating co-production and well-being in an informal settlement 
community” will focus on urban interventions that were implemented in 
and with an informal settlement community on the southern outskirts of 
Cape Town. The studio and the seminar will start off with a Community 
Workshop in Cape Town (27.10. – 03.11.) in cooperation with the NGO 
VPUU (Violence Prevention through Urban Upgrading) and the local 
community. The workshop includes field research to examine both the 
socio-spatial structure of the settlement as well as specific, co-produced 
spaces and facilities. Building on the findings of the on-site research, 
students will develop proposals for an alternative urban practice that is 
rooted in a critical reflection of both the processes and spaces of  
co-production. These proposals will be supplemented by implementation 
strategies and formats that aim to use local resources and include and 
strengthen existing initiatives. The studio will be accompanied by interactive 
engagements like lectures, guest critiques or film screenings with 
practitioners and scholars from South Africa. 

Date/Time Thursday, 2 - 6pm Module ID 48180 / 48190 (M.Sc. Arch) 
51260 (M.Sc. IUSD) 

Institute SI – International 
Urbanism 

Examination ID 48181 / 48191 (M.Sc. Arch) 
51261 (M.Sc. IUSD) 

Lecturer Astrid Ley 
Shaharin Annisa 
Sigrid Busch 

Module name Entwurf Stadt u. Landschaft I, 
II 
Integrated Research Design III 
(IUSD) 

Examiner Prof. Dr. Astrid Ley 

☒English ☐German No. of participants 20 M.Sc. (including M.Sc. 
IUSD) 

☐ open for a 
Bachelor thesis 

☐ hybrid 
presentation 

☐ entirely online ☐ workshop work possible 

Remarks on teaching format (online or in person), proposed online-tools, group work, selection 
process, etc. 

The studio will be taught mainly in person and the participants will work in teams (2 – 4 person) 
with group tutoring session at the University. However, a number of additional lectures from 
experts around the world supporting the content of the studio will be held over WebEx and ILIAS 
as well as Conceptboard will serve as the platform for exchange. All tools are available for free.  
 
 
 
First meeting: Wednesday (!) 16.10.24, 10am – 1pm  
Onboarding workshop Thursday, 17.10.24 (full day) and Friday, 18.10.24, 10am – 1pm 
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Project Faculty 1 – Architecture and Urban Planning  

Project 
☐ BSc. ☒ MSc. Project title Performative Morphology 

Studio 
Course content 
  
The focus of this studio is the design development and fabrication of a 
research project which will be constructed between the K1 and K2 university 
buildings in the summer.  
 
The project offers the opportunity to participate in interdisciplinary and 
integrative research, to apply computational design, planning, simulation, 
and production methods to a real project and to develop experience on all 
phases of project development: from digital planning and simulation to 
robotic manufacturing and assembly on site (when paired with the summer 
semester studio). 
 
Students will investigate computational design strategies and fabrication 
techniques for natural structures in order to identify potential future 
trajectories while positioning analyzed precedents within the larger 
disciplinary context. Based on these initial studies, new material-based 
fabrication concepts and resulting morphospaces will be explored. 
 
The outcome of these investigations will be an overview of the research 
topic in the context of the discipline and a series of biomimetically informed 
fabrication concepts and proposals for their application as proto-
architectural systems. 
 
The most promising concept developed during this design studio will be the 
starting point for the development and realization of the ITECH Research 
Demonstrator in the summer term. 
 
 

Date/Time Tuesday, 2 pm Module ID 47530 
 

Institute Institute for 
Computational 
Design and 
Construction (ICD) 

Examination ID 47531 

Lecturer tbd Module name Computerbasiertes  
Entwerfen I 

Examiner Prof. A. Menges 
Prof. J. Knippers 

☒English ☐German No. of participants 5 Master 

☐ open for a 
Bachelor thesis 

☐ hybrid 
presentation 

☐ entirely online ☐ workshop work possible 

Remarks on teaching format (online or in person), proposed online-tools, group work, selection 
process, etc. 

In person teaching 
 
Recommended basic knowledge of Rhinoceros and Grasshopper; basic knowledge of coding is a 
plus, but not a requirement. Interest in hands-on prototyping.  
 
Corequisite for participation in the design studio is parallel attendance in the seminars 
“Computational Design Techniques and Design Thinking” as well as “Form and Structure”.  
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Entwürfe Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Entwurf 
☐ BSc. ☒MSc. Entwurfstitel COLONIE ESTIVE LIGURI 

UNBEQUEME DENKMÄLER 
COLONIE ESTIVE LIGURI (MA) 
UNBEQUEME DENKMÄLER 

Unbequeme Denkmäler – Diese Bezeichnung aus dem deutschsprachigen 
Diskurs und Kontext im Umgang mit dem baulichen Erbe des Nationalsozia-
lismus, scheint auch treffend für die faschistischen Bauten in Italien zu 
sein. In dieser Zeit entstanden unter Benito Mussolini unter anderem die 
sogenannten Colonie Estive, als Ferien- und Erziehungslager für Kinder. Ins-
besondere in der Region Ligurien um die Regionalhauptstadt Genua, wur-
den einige dieser Einrichtungen, sowohl am Meer als auch in den Bergen 
errichtet.  

Zusammen mit unseren italienischen Partnern der Politecnico di Milano 
wollen wir uns der Geschichte dieser „unbequemen Denkmäler“ anneh-
men und deren Entstehungsgeschichte und architektonische Bedeutung 
und Einordnung verstehen und aufarbeiten. Auf einer mehrtägigen Ex-
kursion mit dem Bus (So. 20.10.24 - Fr. 25.10.24) von Stuttgart nach Ligu-
rien, werden wir dazu eine Einführung an der Politecnico in Mailand erhal-
ten. Außerdem werden wir uns neben Architektur in Como, Mailand und 
Genua, auch einige beispielhafte Colonie Estive an der ligurischen Küste 
und in den Bergen anschauen.  

Im Entwurf werden wir die brachliegende Ex-Colonia in Santo Stefano 
d’Aveto behandeln, die sich ca. 75 km von Genua auf ca. 1000 Meter über 
dem Meeresspiegel befindet. Anders als die küstennahen Ferienlager, die 
sich der Banalisierung durch eine touristische Nachnutzung kaum entzie-
hen können, stellt sich bei den abgeschiedenen Bauwerken in den Bergen 
die Frage welche Nutzungskonzepte hier vorgeschlagen werden können. 
Wie könnten diese Orte wieder reaktiviert werden? Und wie können diese 
Nutzungsvorschläge räumlich, architektonisch und denkmalpflegerisch mit 
der Substanz vereinbart werden? Wie kann ein angemessener Umgang mit 
diesen geschichtsträchtigen Orten aussehen? Wir möchten dazu einladen 
im Rahmen des Entwurfs mit uns über diesen Fragen im gemeinsamen Dis-
kurs nachzudenken. 

Weitere Infos in der ILIAS Gruppe: 
https://ilias3.uni-
stuttgart.de/goto.php?target=grp_3791019&client_id=Uni_Stuttgart 

Wochentag/ Zeit Dienstag, ab 10 Uhr Modulnummer 48100 / 48110 

Institut IWE – Institut 
Wohnen und 
Entwerfen 

Prüfungsnummer 48101 / 48111 

Lehrpersonen Prof. Piero Bruno 
Benedikt Breitenhuber 
Daniel Pflaum 
Sigrid Loch 

Modulbezeichnung Wohnen und Entwerfen I + II 

Prüfer*in Prof. Piero Bruno 

☒ Englisch ☒ Deutsch Teilnehmerzahl 
Frei: 6 Master (3 x 2er Team), 
Vergeben: 2 Master (1 x 2er 
Team) 

☐ Bachelorarbeit 
möglich 

☐ Hybridpräsenz ☐ Digital möglich ☒ Werkstattarbeit 
vorgesehen 

Anmerkungen zur Digitalen Lehre oder Hybrid-Präsenz, geplante E-Tools,  
Gruppenarbeit, Auswahlverfahren, etc. 

Wöchentliche Betreuungen in Präsenz  
Erster Termin ist Dienstag, 15.10.24 um 10:30 in Präsenz. Sie erhalten vorab eine Einladung zu 
der Einführungsveranstaltung nach Ihrer ILIAS Anmeldung. Die Betreuungen werden wöchentlich 
in den Arbeitsräumen des Instituts durchgeführt. Zusätzlich werden Mi. vormittags Vortragsveran-
staltungen für diesen Entwurf und das Seminar stattfinden. Die Zwischenrundgänge und die Ab-
gabe sind als Präsenzveranstaltungen im Gebäude Keplerstr. 11 geplant.  
Modalitäten der Entwurfsvergabe 
Bearbeitung in 2er-Teams, im Entwurfsvergabeverfahren werden 3 x 2er-Teams ausgewählt. Das 
IWE-MA-Seminar „Bilder des Wohnens VIII“ ist für EntwurfsteilnehmerInnen verpflichtend. 
Der Entwurf wird als sogenannter „Internationaler Entwurf“ durchgeführt. Die BA-Studierenden 
und ein MA-Team wurden bereits im Vorfeld über dieses Programm ausgewählt. Lediglich die 
noch verbleibenden MA-Plätze werden im regulären Entwurfsvergabeverfahren vergeben. 
Weitere Infos in der ILIAS Gruppe: 
https://ilias3.uni-stuttgart.de/goto.php?target=grp_3791019&client_id=Uni_Stuttgart 
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Entwürfe Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

 

Project 
☒BSc. ☒MSc. Project Title ILEK Lab   

SKINs & STRUCTUREs 
ILEK Lab // SKINs & STRUCTUREs 
Reuse, Interact and Adapt  
Architecture often doesn't fully account for change, leading to buildings that 
stay the same even as people's needs and activities change over time. With 
SKINs & STRUCTUREs, we aim to explore how architectural elements that 
interact with people affect them and their surroundings. 
 
Project Overview: 
This semester, we will focus on conceptualizing and developing a covered 
adaptive pavilion by repurposing an existing pavilion "Common Thread," 
designed by the architecture firm SO-IL in collaboration with Mariana 
Popescu (TU Delft) and Summum Engineering, currently located in Bruges 
(BEL) that connects the two platforms of the SFB1244.  We begin by 
conceptualizing the design, developing a cohesive architectural language and 
narrative that integrates both platforms. This process involves understanding 
the context and carefully considering the experience of transitioning between 
platforms. We will collaborate with TU Delft, to foster knowledge exchange, 
benefiting both the project and participants where Mariana Popescu will 
serve as a guest critic, providing valuable feedback and insights. 
 
Design Development: 
You will explore and learn how the existing pavilion can be reused and 
redesigned and then adapt to environmental conditions and user activities. 
Interactive prototypes using technology such as sensors and controllers to 
create a responsive connection with the users, will be developed during this 
semester. The interaction narrative will guide the design, ensuring that the 
pavilion not only serves as a functional connector between the two platforms 
but also enhances the user experience. 
 
Block Seminar SS25- Realization 1:1 Scale in the first 2 weeks of the SS25: 
The final phase of the project involves bringing the conceptual design to life 
at a 1:1 scale. A project will be selected at the end of WS24/25 and realized 
in early summer 2025 through a block seminar. ILEK, a multidisciplinary 
institute of architects and civil engineers, will support you in construction and 
structural design. This hands-on experience allows you to address real-world 
challenges and refine your designs based on practical considerations. 

Day / Time Tuesdays, 09:30 am Module ID 79350 
 

Institute ILEK Examination ID 79351 
 

Lecturers Amay Shah 
David Nigl 
Silas Kalmbach 
Hannah Schürmann 
Carl Haufe 
 

Module Name Entwurfsstudio „Ultraleichtbau 
und Adaptivität“ (MA) 

Examiner Prof. Dr.-Ing. M.Arch. Lucio 
Blandini  
Ass. Prof. Dr. Mariana Popescu 

☒English ☒German No. Of Participants Total 12 Bachelor + Master 

☐Open to take as a Bachelor Thesis ☐Hybrid 
Attendance 

☐Completely Digital 

 
The Topic "SKINs & STRUCTUREs" is offered for Bachelor and Master students. Lectures and 
meetings will be held weekly in person. You can apply in groups as well as individually. 
 
PREREQUISITEs: Good Proficiency in 3D software like Rhino and Grasshopper. Strong conceptual 
and critical thinking abilities are essential, along with a background in introductory architectural 
design and familiarity with interactive design elements. Collaborative skills are also necessary for 
effective group work and idea exchange. 
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Entwürfe Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Entwurf 
☐ BSc. ☒MSc. Entwurfstitel Freier Masterentwurf 

Freie Masterarbeit 
Lehrinhalt 
  
Freier Masterentwurf  
Freie Masterarbeit  
 
Das Fachgebiet Architektur- und Wohnsoziologie bietet die Mög-
lichkeit ein sozialwissenschaftliches Thema in einer Projektarbeit 
zu bearbeiten. Gleichzeitig können so die überaus vielfältigen Op-
tionen der nicht- entwurfsbasierten (theoretischen/schriftlichen) 
Berufswelt erschlossen werden. 
 
Eigene Themenvorschläge mit einem Fokus auf die (architektur- 
und wohn-) soziologische Perspektive in Architektur und Stadtpla-
nung sind willkommen. 
 
Mögliche Themen sind: Migration und Stadtentwicklung, Migra-
tion und Wohnen, Wohnen im Wandel, Wohnen und Klima, Archi-
tektur als Beruf, Wahrnehmung der Architektur oder empirische 
Methoden der Sozialforschung. 
 
Wenn Sie bereits eigene und frei gewählte Themenvorschläge für 
eine Entwurfs- bzw. Abschlussarbeit haben, besprechen wir diese 
gerne bei dem gemeinsamen Ersttermin zur Lehrveranstaltung. 
 
Schicken Sie uns bitte vorab ein Konzept/Exposé zu Ihrem frei ge-
wählten Entwurfsthema. Entwurfsthemen ohne Konzept/Exposé 
Einreichung können leider aus zeittechnischen Gründen nicht be-
rücksichtigt werden. 
 
Der freie Entwurf ist selbstständig und wird ohne begleitende 
Lehre bearbeitet.  

 

Wochentag/ Zeit nach Absprache Modulnummer 80890 (MA Arbeit) 
48120 

Institut IWE-FG Prüfungsnummer 80891 (MA Arbeit) 
48121 

Lehrpersonen Prof. Dr. Christine 
Hannemann 

Modulbezeichnung Architektur- und 
Wohnsoziologie 

Prüfer*in Prof. Dr. Christine Hannemann 

☒ Englisch ☒ Deutsch Teilnehmerzahl 3 

☒ Masterarbeit 
möglich 

☐ Hybridpräsenz ☐ Digital möglich ☐ Werkstattarbeit vorgesehen 

Anmerkungen zur Digitalen Lehre oder Hybrid-Präsenz, geplante E-Tools,  
Gruppenarbeit, Auswahlverfahren, etc. 

Hinweise zur Lehrveranstaltung 
 
 
1.Termin:                Dienstag, 29.10.2024; 14.00 Uhr 
Ort:                         K 1, 10. Stock, Raum10.37 
 
 
 
Eigenständige Bearbeitung der selbstgewählten Entwurfs- /Projektarbeit. 
Die Betreuung finden individuell nach Abstimmung mit den Lehrenden statt. 
 
Abgabeleistung: schriftliche Ausarbeitung, mündliche Präsentation, nach Abstimmung 
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Terminplan Masterseminare

Uhrzeit Titel Sprache Institut Betreuer Seite

Montag

9:45 - 13:00 Urban Ecology and Ecosystem Design l 🇬🇧 ILPÖ Prof. Leonie Fischer, Andre Mascarenhas

9:45 - 13:00 Urban Ecology and Ecosystem Design I  🇬🇧 ILPÖ Prof. Leonie Fischer,  André Mascarenhas 

10:30 - 12:30 Architekturästhetik 🇩🇪 IGMA Hartmut Mayer

14:00 - 16:00 Stadt im Fokus 🇩🇪 SI / SUE Prof. Martina Baum, Prof. Laura Calbet

14:00 - 18:00 SuE baut am Berger Plätzle 🇩🇪 SI / SUE Prof. Martina Baum, Philipp Deilmann, Julia Berger

14:15 - 17:00 Krankehausbau 🇩🇪 BAUOEK Prof. Chistian Stoy, Frank Wallroth

Dienstag

9:45 Material and Structure 🇬🇧 ITKE Prof. Jan Knippers, N.N

9:45 - 12:15 Computational Design Techniques and Design Thinking 🇬🇧 ICD Prof. Achim Menges, T. Schwinn

9:45 - 13:00 Celebrating Frei Otto - Jahr 2025 🇩🇪 IFAG Christiane Weber

9:45 - 13:00 Prüfung digitaler Bauwerksmodelle 🇩🇪 BAUOEK Prof. Chistian Stoy, Maximilian Benn

10:30 Neue Theorien des Weiterbauens 🇩🇪 IÖB Prof. Alexander Schwarz, Dorothee Riedle, Elena Masla, Katerina Krupickova, Fabio Magnago

10:30 Sri Lanka - Architekturführer 🇩🇪 IÖB Prof. Alexander Schwarz, Dorothee Riedle, Elena Masla, Katerina Krupickova, Fabio Magnago

14:00 Free Cities I Teil I - Idee und Raum 🇩🇪 IGMA Giuliana Fronte

14:00 Ultraleichtbau 🇬🇧 ILEK Prof. Lucio Blandini,  Gennaro Senatore 

14:00 - 17:00 Museum-Neugestaltung und Umnutzung musealer Räume 🇩🇪 IFAG Dietlinde Schmitt-Vollmer

14:00 - 17:00 Computational Explorations 2  🇬🇧 ICD Prof. Thomas Wortmann 

16:00 Wir schreiben einen Wohnessay 🇩🇪 IWE-FG Prof. Christine Hannemann

Mittwoch

9:00 Bilder des Wohnens - Eine Ausstellung 🇩🇪 IWE Prof. Piero Bruno, Sigrid Loch, Benedikt Breitenhuber, Daniel Pflaum

10:00 Bilder des Wohnens - Colonie Estive Liguri / Unbequeme Denkmäler 🇩🇪 🇬🇧 IWE Prof. Piero Bruno, Sigrid Loch, Benedikt Breitenhuber, Daniel Pflaum

9:00 - 10:30 Städtebauliches Projektmanagement 🇩🇪 SI / SUE Prof. Gerd Baldauf

9:45 - 12:30 Mud works! Lehmbauseminar 🇩🇪 IEK Prof. Martina Bauer, Michael Fleck, Matthias Rottner, Günther Schnell

9:45 - 13.00 Ausschreibung, Vergabe, Abrechnung 🇩🇪 BAUOEK Christopher Hagmann

9:45 - 13:00 Quartier mit Haltung - Planung in Rot 🇩🇪 SI -- TMS Prof. Laura Calbet, Aida Nejad

9:45 - 13:00 LEARNING FROM CAPE TOWN  🇬🇧 SI Prof. Astrid Ley Shaharin Annisa Sigrid Busch 

10:00 Koloniale Moderne(n) um 1800? 🇩🇪 IGMA Leo Herrmann

14:00 - 15:30 Lightweight Pit Cover 🇩🇪 IBK 2 Dirk Mangold, Walter Haase

14:30 Neo-Nodes (Komplexe. Knoten Entwerfen) 🇩🇪 🇬🇧 IBK2 Prof. Martin Ostermann, Simon Vogt, Eliza Biala, Andreas Schedler

Donnerstag

9:45 Behavioral Fabrication  🇬🇧 ICD Prof. Achim Menges, T. Schwinn

9:45 - 12:30 Biobased - Bauen mit biobasierte Materialien 🇩🇪 IEK Prof. Martina Bauer, Matthias Rottner

9:45 - 13:00 Utopia, Ideal und Planstadt 🇩🇪 IFAG Dietlinde Schmitt-Vollmer

9:45 - 13:00 Bauleitung 🇩🇪 BAUOEK Prof. Chistian Stoy, Dimitrios Thalassinos

9:45 - 13:00 Form and Structure 🇬🇧 ITKE Prof. Jan Knippers, Mykhaylo Kazmiruk, Yanan Guo, Tzu-Ying Chen

14:00 "Sanier mal!" 🇩🇪 IBBTE Prof. Doris Österreicher, Chiara Weiß

14:30 Neo-Nodes (Komplexe Knoten Entwerfen) 🇩🇪 🇬🇧 IBK 2 Prof. Martin Ostermann,Simon Vogt, Eliza Biala, Andreas Schedler

17:00 - 18:30 Stadtökonomie 🇩🇪 SI Jörg Steiner

Freitag

9:00 - 12:30 Anthroo-Inch 🇩🇪 IDG Prof. Sybil Kohl, Manuel Müller
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9:30 - 12:30 Die Monumente von Aschkenas - jüdisches UNESCO Weltkulturerbe in Deutschland 🇩🇪 IFAG Christiane Weber, Simon Paulus

9:45 - 13:00 Punktwolke und was nun? Zeitgemäße Methoden der Bestandserfassung 🇩🇪 IFAG Christiane Weber, Rene Heusler, Maria Saum

9:45 - 13:00 Steuerung im Architekturbüro 🇩🇪 BAUOEK Prof. Chistian Stoy, Dimitrios Thalassinos

9:45 - 13:00 Stadtbaugeschichte - Stadt und Stadtquartiere im Wandel der Zeit 🇩🇪 SI - TMS Britta Hüttenhain

9:45 - 13:00 Architectural Biomimetrics 🇬🇧 ITKE/ICD Dr. Axel Körner, Dr. Tiffany Cheng

14:30 Städtischer Verkehr 🇩🇪 SI Städtischer Verkehr

N.N.

4.-8.11 / 25.-29.11 Bauklasse Holz: Die erste Dokumentation 🇩🇪 IBK 3 Prof. Jens Ludloff, Anja Thierfelder, Sascha Ritschel

Blockseminar Raum und Gewalt in NAMIBIA. Ein Exkursionsseminar 🇩🇪 IGMA Philipp Krüpe

Blockseminar Mycelium Morphologies 🇩🇪 🇬🇧 IBK 2 Prof. Martin Ostermann, Eliza Biala

Freitags im WS Blaue Pfade Sizilien 🇬🇧 IRGE Bettina Klinge, Spla, Alba, Gregor, Prof. Carola Dietrich, Pietro Airoldi

Freitags Planning and housing in a global context  🇬🇧 SI Prof. Dr. Astrid Ley, André Müller,   Manuel Heckel

. .
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Seminar Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Seminar 
☐ BSc. ☒ 

MSc. 

Seminartitel Anthropo-Inch 
 

 Als Teilbereich der Ergonomie ist die Anthropometrie die Wissenschaft der 
Maß/ -verhältnisse des menschlichen Körpers. Ein Maßnehmen am 
Menschen ist im angloamerikanischen „Inch“ durch Längenbeschreibungen, 
die sich auf einen Körper beziehen – z.B. feet, finger, hand – bestimmt. 
Hiermit steht es als ebenso historisch weithin verbreitetes System, der 
autarken Einheit Meter, entgegen. Als Maßsystem setzt es den Menschen 
(altgriechisch: „anthropos“) in ein rückführbares Verhältnis. Das Seminar 
„Anthropo-Inch“ nimmt dies als Grundlage über die Ableitung von 
Körperraum nachzudenken. 

Vielfalt und Verschiedenartigkeit der individuellen Körper stehen heute den 
Setzungen der Normierung entgegen. Darauf formal wie inhaltlich auf-
bauend, möchten wir den Raum für den individuellen Menschen einerseits, 
und das Gestalten für das Kollektive in einer Gesellschaft andererseits, 
untersuchen. Ausgangspunkt werden hierfür Arbeiten von Künstler*innen/ 
Architekt*innen sein, die sich in alternativen Überlegungen mit 
Körperräumen und Gesellschaft beschäftigt haben – darunter Rebecca Horn, 
Ana Mendieta, Bruce Nauman, Frederick Kiesler, Gregg Linn, oder z.B. Galina 
Balashova. In Übungsschritten arbeiten wir mit verschiedenen Medien und 
Materialien – Fotografie, Collage - Tape – flächig wie räumlich zum 
„Anthropo-Inch“.  

Modelle der Anthropometrie, darunter RAMSIS und der Raumpilot, fußen 
geschichtlich auf Entwicklungen einer Geometrisierung der menschlichen 
Figur. Durch Vitruv dargelegt, wurden mit den ersten Beschreibungen der 
Architektur in der Antike, wechselseitige Proportionsverhältnisse an der 
Architektur und am Menschen studiert und daraus ableitend numerische 
Modelle entwickelt. In der Renaissance wurden diese Aspekte der Antike 
wieder aufgenommen. Im Rahmen einer Exkursion nach Florenz werden wir 
vor Ort die Entwicklung der Renaissance sowie zeitgenössische Architekturen 
ansehen, um uns einen Ausgangspunkt in der (Neu-) Orientierung nach 
Maßen zu verdeutlichen. Dazu eher kritisch, werden wir über gegensätzliche 
Raumvisionen, die die Vermessbarkeit auch relativieren, nachdenken. Eine 
Vermischung mit weiteren Einflüssen, nehmen wir abschließend in Venedig 
wahr, wenn wir unsere Exkursion auf der Rückfahrt mit einem Kurzbesuch 
der Biennale mit dem diesjährigen Motto „Foreigners Everywhere - Stranieri 
Ovunque“, beenden werden. 
 
Zentraler Seminar- und Entwurfstag ist der Freitag. 

Wochentag/ Zeit Freitag 
09:00 – 12:30 Uhr 

Modulnummer 47640 
 
 

Institut Institut für 
Darstellen und 
Gestalten 

Prüfungsnummer 47641 
 

Lehrpersonen Prof. Sybil Kohl 
KWM Manuel Müller 

Modulbezeichnung Künstlerische Techniken – 
Bildhauerei/Plastik 
 

Prüfer*in Prof. Sybil Kohl 
KWM Manuel Müller 

☐ Englisch ☒ Deutsch Teilnehmerzahl noch 7 Plätze für Ma (u Ba)  

☐ Hybridpräsenz ☐ Digital möglich ☒ Werkstattarbeit vorgesehen 

Anmerkungen zur Digitalen Lehre oder Hybrid-Präsenz, geplante E-Tools,  
Gruppenarbeit, Auswahlverfahren, etc. 
Das Seminar „Anthropo-Inch“ findet immer freitags in Kombination mit dem Entwurf 
„Körperraum und Kollektiv“ statt und kann leider nur in Kombination mit dem Entwurf gewählt 
werden.  
 
09:00 – 12:30 Uhr Seminar 
13:30 – 17:30 Uhr Entwurf 
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Lehrangebot Wintersemester 2024/25   Universität Stuttgart 

Seminar Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Seminar 
☐ BSc. ☒ 

MSc. 

Seminartitel „Sanier mal!“  Lehrinhalt 
„Sanier mal!“ 
Wie kann Dekarbonisierung im Gebäudebestand gelingen? 

Dieses Seminar adressiert den aktuellen Diskurs und Wechsel in der Bau-
branche und soll den Möglichkeitsraum energetischer Sanierungen theore-
tisch und praktisch eröffnen. 

Aufgrund der aktuellen weltpolitischen Lage, den veränderten Klimabedin-
gungen und der präsenten Ressourcenknappheit, ist ein Perspektivwechsel 
in der Baubranche dringend erforderlich und aktuell in vollem Gange. Die 
Fragestellungen sind vollumfänglich und die Entwicklung der Antworten ist 
im Entstehen. Ein Lösungsansatz, welcher ein großes Feld adressiert, ist das 
Arbeiten mit bestehenden Strukturen. Aus gebäudetechnischer Sicht eine 
herausfordernde Aufgabe, welche vielfältige und interessante Ansätze for-
dert. 

Genau diesen Ansätzen möchten wir uns in diesem Seminar widmen. 

Im ersten Teil des Seminars wird anhand von Referenzbeispielen, Impulsvor-
trägen sowie Diskussionsrunden das erforderliche Fachwissen theoretisch er-
arbeitet. Hierzu werden wir uns verschiedenen Projekten/Fallbeispielen so-
wie fachspezifischen Schwerpunktthemen in Form von Referaten/ Vorträgen 
nähern. Prinzipien der energetischen Sanierung, Gegenüberstellung von Lö-
sungsansätzen, integratives Arbeiten mit dem Gebäudebestand sowie damit 
verbundene Bedingungen sind exemplarisch Themen, die untersucht wer-
den. Im Anschluss geht es in die "Projektphase", in welcher ein Ansatz der 
energetischen Sanierung selbst anzuwenden ist. Die Bearbeitungsphasen sol-
len in Gruppen und partizipativ erfolgen, um Wissens- und Ideenaustausch 
zu stärken. 

 

Wochentag/ Zeit Donnerstag, 14 Uhr Modulnummer 478001 

Institut IBBTE Prüfungsnummer 47801 

Lehrpersonen Prof. D. Österreicher 
M.A. C. Weiß  

Modulbezeichnung Integrales Entwerfen - 
Gebäudetechnik 

Prüfer*in Prof. D. Österreicher 

☐ Englisch ☒ Deutsch Teilnehmerzahl 16 Master 

☐ Hybridpräsenz ☐ Digital möglich ☐ Werkstattarbeit vorgesehen 

Die Durchführung des Seminars ist in Gruppen- und Teamarbeit (2er-Teams) geplant/ 
Präsenzveranstaltung. Auswahlverfahren über vorgegebene Aufgabe (Vorstellung bei 
Seminarvorstellung) 

Ablauf: 

◦ gemeinsame Erarbeitung der Themen durch Referate, Vorträge und Diskussionen 
◦ schriftliche Ausarbeitung des Referates in vorgegebenem Layout zur Dokumentation 
◦ Erarbeitung und Präsentation einer thematischen Übung / eines Anwendungsbeispiels       
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Lehrangebot Wintersemester 2024/25   Universität Stuttgart 

Seminar Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Seminar 
☒BSc. ☒MSc. Seminartitel Lightweight Pit Cover Aufgabe 

Zur möglichst CO2-freien Deckung des Wärmebedarfs von Dörfern und 
Städten werden zunehmend große Wärmespeicher benötigt. Hierzu werden 
zunehmend Erdbecken-Wärmespeicher konzipiert. Erste Speicher neuer 
Bauart sind in Meldorf gebaut und in Bracht im Bau. Sie bestehen aus einem 
wassergefüllten Erdbecken mit einem auf dem Wasser schwimmenden, 
wärmegedämmten Deckel. Die zuvor in Dänemark realisierten 
Konstruktionen zeigen Verbesserungspotenziale in der Beherrschung der 
Wasserdampfdiffusion durch den Deckel, in der Abführung des 
Niederschlagswassers und in der Entlüftung des Speicherwassers. Die zu 
überdeckende Wasserfläche eines Erdbecken-Wärmespeichers hat typische 
Abmaße von 100 x 100 m. Das Wasser kann auf bis zu 95°C erwärmt 
werden. 
Im Seminar ist eine Konzeption zu entwickeln für neuartige Deckel in 
Leichtbauweise, z.Bsp. mit Membranen (Lightweight Pit Cover).  
 
Seminarablauf 
Zu Beginn des Seminars wird in die seitherigen Bauweisen von Erdbecken-
Wärmespeichern eingeführt und die Erfahrungen und Ergebnisse 
bestehender Deckelkonstruktionen werden diskutiert. Danach arbeiten sich 
die Seminarteilnehmenden durch eine kurze Analyse weiter in die 
Aufgabenstellung ein. Schwerpunkt des Seminars ist eine eigenständige 
Ausarbeitung einer technischen Konzeption für ein Lightweight Pit Cover.  
Das Seminar wird von Dirk Mangold (Erdbecken-Wärmespeicher) in 
Kooperation mit dem ILEK (Membrankonstruktionen) durchgeführt. 
 
Anmeldung 
Zur Anmeldung für das Seminar senden Sie bitte eine Email an 
mangold@solites.de mit Nennung Ihres Namens, Matrikelnummer und 
einer kurzen Begründung, warum Sie am Seminar teilnehmen wollen. Ihre 
Teilnahme am Seminar wird per Email kurzfristig bestätigt. Ist das Seminar 
voll, wird eine Warteliste geführt. 
 

Wochentag/ Zeit Mi 14.00 – 15.30 h 
 

Modulnummer 49450 BSc/ 
60510 BSc/ 
47730/47740/47750 MSc 

Institut IBK2 - Institut für 
Baukonstruktion 
Lehrstuhl 2 

Prüfungsnummer 49451/ 
60511/ 
47731/47741/47751 

Lehrpersonen Dipl.-Ing. Dirk 
Mangold, Solites 
in Kooperation mit 
Dr.-Ing. Walter 
Haase, ILEK 

Modulbezeichnung Sondergebiete der 
Baukonstruktion, 
Baukonstruktion und 
Entwerfen/Sonderaspekte der 
Baukonstruktion 1, 2 bzw. 3 

Prüfer*in Dipl.-Ing. Dirk Mangold 

☐Englisch ☒Deutsch Teilnehmerzahl Bachelor und Master, max. 20 
Personen 

☐Hybridpräsenz ☐Komplett Digital möglich 

Zur Durchführung des Seminars sind deutsche Sprachkenntnisse und ein Interesse an innovativen 
Bauteilkonstruktionen erforderlich. 

Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 
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Lehrangebot Wintersemester 2023/24   Universität Stuttgart 

Seminar Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Seminar 
☒BSc. ☒MSc. Seminartitel Mycelium Morphologies Lehrinhalt 

ENG:  
Mycelium is the root-like structure of fungi, which, when cultivated on 
organic particles (hemp shives, wood dust, etc.), can form a building 
material with properties similar to cork. Due to the emergence of the 
material during the cultivation process, all the parameters we usually 
associate with the cultivation of plants (humidity, sunlight, temperature, 
etc.) can have a crucial role in the formation of the material. These 
parameters will also influence how we construct, design and imagine the 
spaces created with this living organism. 
 
The seminar, conducted in the form of two-week-long workshop, aims to 
realise a big-scale prototypical structure from mycelium composite.  
 
Students will be able to delve into the planning and construction phase of 
realising architectural pieces and experience how much creativity this phase 
requires when dealing with non-standardised material. 
 
DE: 
Myzel ist die wurzelähnliche Struktur von Pilzen, die, wenn sie auf 
organischen Partikeln (Hanfspäne, Holzstaub usw.) kultiviert werden, ein 
Baumaterial mit korkähnlichen Eigenschaften bilden können. Da das 
Material während des Kultivierungsprozesses entsteht, können alle 
Parameter, die wir normalerweise mit dem Anbau von Pflanzen in 
Verbindung bringen (Feuchtigkeit, Sonnenlicht, Temperatur usw.), eine 
entscheidende Rolle bei der Bildung des Materials spielen. Diese Parameter 
beeinflussen auch, wie wir die mit diesem lebenden Organismus 
geschaffenen Räume konstruieren, gestalten und uns vorstellen. 
 
Das Seminar, das in Form eines zweiwöchigen Blockseminar durchgeführt 
wird, zielt darauf ab, eine großmaßstäbliche prototypische Struktur aus 
Myzelverbundstoff zu realisieren.  
 
Die Studenten werden in die Planungs- und Konstruktionsphase der 
Realisierung von architektonischen Objekten eintauchen und erfahren, wie 
viel Kreativität diese Phase im Umgang mit einem nicht standardisierten 
Material erfordert. 
 

Wochentag/ Zeit Blockseminar  Modulnummer 49450 BSc/ 
60510 BSc/ 
47730/47740/47750 MSc 

Institut IBK2 - Institut für 
Baukonstruktion 
Lehrstuhl 2 

Prüfungsnummer 49451/ 
60511/ 
47731/47741/47751 

Lehrpersonen Eliza Biala Modulbezeichnung Sondergebiete der 
Baukonstruktion, 
Baukonstruktion und 
Entwerfen/Sonderaspekte der 
Baukonstruktion 1, 2 bzw. 3 

Prüfer*in Prof. Martin Ostermann 

☒Englisch ☒Deutsch Teilnehmerzahl 8 Bachelor / 8 Master 

☐Hybridpräsenz ☐Komplett Digital möglich 

Anmerkungen zur Digitalen Lehre oder Hybrid-Präsenz, geplante E-Tools,  
Gruppenarbeit, Auswahlverfahren, etc. 

ENG: The workshop will take place in  FuMaLab - Future Material Laboratory, the research facility 
of IBK in Filderstadt (end of S-Bahn S2) during two weeks after the end of the winter semester 
lecture period – 10.02.2025 – 21.02.2025. Presence from 9 till 17 on each day is expected.  
Students will work together as a team. A collaborative and hands-on attitude is expected. 
 
DE: Der Blockseminar findet im FuMaLab - Future Material Laboratory, der Forschungseinrichtung 
des IBK in Filderstadt (Endstation der S-Bahn S2) in den zwei Wochen nach Ende der 
Vorlesungszeit des Wintersemesters - 10.02.2025 - 21.02.2025 - statt. Es wird erwartet, dass Sie 
an jedem Tag von 9 bis 17 Uhr anwesend sind.  
Die Studierenden werden als Team zusammenarbeiten. Es wird eine kooperative und praktische 
Einstellung erwartet. 
 
Modellbau: Die Werkstätten werden für Arbeitsmodelle und für den Schlussrundgang, wenn 
nötig, genutzt. 

 

43



Lehrangebot Wintersemester 2024/25   Universität Stuttgart 

Entwürfe Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Seminar ☒BSc. ☒MSc. Entwurfstitel Neo-Nodes 
Komplexe Knoten Entwerfen 

Wir entwickeln, designen und konstruieren  Neo-Nodes, 
faserbasierte Bauwerksknoten, die durch einen optimalen 
Druck- und Spannungsverlauf definiert und geformt sind. 
Anhand der sich hieraus ergebenen Formsprache entwickeln 
wir eine neue konstruktive Ästhetik. Zuvor untersuchen wir 
aber die Performance, möglichen Fertigungsmethoden und 
Verbindungsarten. 
 

Für die Bauwende brauchen wir neue Baumaterialien und 
wollen gemeinsam mit euch ausloten, wie diese neuen 
Materialien mit neuen Verarbeitungstechniken zu 
andersartigen Entwürfen führen können. Tragwerke aus 
Faserverbundknoten ermöglichen nicht nur freiere Entwürfe, 
sondern es schaffen auch neuartige Gestaltungsqualitäten. 
 

Dazu wollen wir die Software Fusion 360 einsetzen, die 
parametrisches Entwerfen ermöglicht. Mit Hilfe von 
generativem Design lassen sich neue Lösungsansätzen 
entwickeln. Willkommen im Experimentierfeld des nicht 
linearen Entwerfens! 
 
We create and design Neo-Nodes—fiber-based structural nodes 
optimized for pressure and tension. This forms a new aesthetic in 
construction. First, we test performance, manufacturing methods, 
and connections. 
To revolutionize construction, we need new materials. Together, let's 
explore how these materials and techniques can inspire innovative 
designs. Fiber composite nodes enable creative and unique 
structures. 
We use Fusion 360 for parametric design, leveraging generative 
design for new solutions. Welcome to the world of nonlinear design 
experimentation! 
 
1) https://www.tik.uni-stuttgart.de/dienste-a-z/software-und-
lizenzen-fuer-studierende/#id-2c2faa4e-1 
2) https://www.autodesk.com/learn/ondemand/collection/fusion-
fundamentals 

Wochentag/ 
Zeit 

Donnerstag 
14:30 Uhr 

Modulnummer 49450 BSc/ 
60510 BSc/ 
47730/47740/47750 MSc 

Institut Institut für 
Baukonstruktion 
Lehrstuhl 2 

Prüfungsnummer 49451/ 
60511/ 
47731/47741/47751 

Lehrpersonen Simon Vogt 
Eliza Biala 
Andreas Schedler 

Modulbezeichnung Sondergebiete der Baukonstruktion, 
Baukonstruktion und 
Entwerfen/Sonderaspekte der 
Baukonstruktion 1, 2 bzw. 3 

Prüfer*in Prof. Martin Ostermann 

☒Englisch ☒Deutsch Teilnehmerzahl 8 Bachelor/ 8 Master 

☒Bachelorarbeit möglich ☐Hybridpräsenz ☐Komplett Digital möglich 

Gruppenarbeit zu zweit ist erwünscht. 
Teilnahmevoraussetzung: Grundkenntnisse in Fusion 360 (s. Links). Trainingsmaterial (PDF + Dateien) 
können im Vorfeld gestellt werden. 
 
Working in pairs is encouraged. 
Prerequisite: Basic knowledge of Fusion 360 (see links). Training materials (PDF + files) can be provided in 
advance. 
 
Modellbau: Die Werkstätten werden für Arbeitsmodelle und für den Schlussrundgang, wenn nötig, 
genutzt. 
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Lehrangebot Wintersemester 2024/25   Universität Stuttgart 

Seminar Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Seminar 
☒ BSc. ☒ 

MSc. 

Seminartitel BAUKLASSE HOLZ –  
Die erste Dokumentation  
 

BAUKLASSE HOLZ – „Die erste Dokumentation“  
 
Wie wird Architektur für Laien verständlich, für Interessierte zugänglich und 
die Fachwelt informativ dokumentiert? 
 
Im Seminar „Die erste Dokumentation“ wollen wir uns gemeinsam dieser 
Fragestellung nähern. Am Beispiel des realisierten Selbstbauprojekts „Das 
erste Haus“ am Fuße des Kirchturms der Thomaskirche, Stuttgart Kaltental, 
wollen wir untersuchen, wie eine ganzheitliche Dokumentation von 
Architektur am anschaulichsten gelingen kann. 
 
Grundlage hierzu sind eine Vielzahl von Entwurfsskizzen, Planunterlagen in 
diversen Maßstäben, Modellen, Fotographien und Filmaufnahmen.  
 
Darüber hinaus liegen zahlreiche theoretische baubegleitende Unterlagen, 
wie ein Bautagebuch, eine kreislaufgerechte Kartierung der verwendeten 
Materialen, Terminpläne, Kostentabellen sowie Materialprüfprotokolle vor. 
 
Im Rahmen von zwei intensiven Workshopwochen (4.11.2024 bis 8.11.2024) 
und (25.11.2024 bis 29.11.2024) werden wir sowohl allgemeines Wissen zur 
Thematik der Architekturdokumentation erlangen, als auch für das konkreten 
Beispiel „Das erste Haus“ unterschiedliche Publikationen erarbeiten.  
 
Bis vor wenigen Jahrzehnten wurde Architektur ausschließlich auf Papier 
entworfen, geplant und publiziert. Heutzutage sind sowohl die Tools der 
Planung als auch der Dokumentation breit gefächert. Oft wird dadurch aus 
einer rein zweidimensionalen Betrachtung eine räumliche. 
 
Wir wollen gemeinsam diesen Wandel der Stilmittel untersuchen und 
zeitgemäße Wege der Dokumentation einschlagen.  
 
Wie lassen sich scheinbar zeitlose Medien wie „Print“ durch moderne Tools 
ergänzen? Welches Medium transportiert Inhalte am ausdrucksstärksten? 
Wie groß ist die Reichweite unterschiedlicher Medien? Welche Zielgruppen 
werden erreicht?  
 
 
 

Wochentag/ Zeit Blockseminar  
04. -  08.11.2024 
25. - 29.11.2024 

Modulnummer BA: 58460 / 58470  
MA: 56650 / 57130  

Institut Institut für 
Baukonstruktion 

Prüfungsnummer BA: 58461 / 58471 
MA: 56651 / 57131  

Lehrpersonen Prof.  
Jens Ludloff 
 
Dipl.-Ing. Anja 
Thierfelder  
 
Dipl.-Ing. Sascha 
Ritschel  

Modulbezeichnung Siehe c@mpus 

Prüfer*in Prof. Jens Ludloff 
 
Dipl.-Ing. Anja Thierfelder 
 
Dipl.-Ing. Sascha Ritschel 
 

☐ Englisch ☒ Deutsch Teilnehmerzahl 8 Bachelor/ 8 Master 

☐ Hybridpräsenz ☐ Digital möglich ☒ Werkstattarbeit vorgesehen 

Anmerkungen zur Digitalen Lehre oder Hybrid-Präsenz, geplante E-Tools,  
Gruppenarbeit, Auswahlverfahren, etc. 
Das Seminar wird in Gruppenarbeit (2er-Gruppen) angeboten, bitte bewerben Sie sich bereits 
in den entsprechenden Teams.  
 
Eine Ein-Tages-Exkursion in der ersten Workshopwoche ist integrativer Bestandteil der  
Veranstaltung. 
 
Die BAUKLASSE HOLZ ist ein modulübergreifendes, entwurfsbasiertes Lehr- und  
Forschungsformat zur Weiterentwicklung von gestalterischen und technischen Kompetenzen  
im Holzbau. Durch die Teilnahme an den Modulen der BAUKLASSE HOLZ sind Sie in das  
gesamte, interdisziplinäre Begleitprogramm an Gastvorträgen, Exkursionen und Abend- 
veranstaltungen eingebunden. 
 
Das Projekt ist an den Entwurf „Das erste Haus“ sowie das Seminar „Die erste Planung“  
aus dem Sommersemester 2024 angegliedert. Das Seminar „Die erste Dokumentation“ kann  
aber auch unabhängig von den vorangegangenen Lehrveranstaltungen besucht werden. 
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Seminar Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Seminar 
☒ BSc. ☒MSc. Seminartitel Blaue Pfade Sizilien Lehrinhalt 

 
blue paths 

summerschool 
Sizilien 

 
Blaue Pfade - Belebung heilender Orte - Sclafani Bagni - Sizilien 
Mit der Sommerschule widmen wir uns dem Kulturerbe auf Sizilien in Zeiten 
des Klimawandels. Gemeinsam mit gesellschaftlichen Akteuren und zwei 
weiteren Hochschulen setzen wir uns in interdisziplinären studentischen 
Teams vor Ort in Sclafani Bagni, im Hinterland von Palermo, kritisch mit den 
Entwicklungen der Region auseinander. Kontextbezogene Maßnahmen im 
Maßstab 1:1, Design Build, sollen die Landschaft, die Dörfer und die natürlich 
vorkommenden Wasser- und Thermalwasserquellen als Lebensgrundlage in 
den Fokus rücken und zur besseren Nutzung und Erlebbarkeit beitragen.  
 
Nach einer ersten Recherchephase im August und September werden wir 
während unseres Aufenthaltes Ende September kleine Eingriffe vor Ort 
vornehmen, um das Bewusstsein und den Umgang für die wertvolle 
Ressource Wasser zu schärfen und zu zeigen, dass auch kleine Eingriffe große 
Wirkung entfalten können. In diesem Sinne kann das Projekt Vorbild für die 
nachhaltige Entwicklung eines ländlichen Raums mit reichem kulturellem 
Erbe werden und die lokale Kultur- und Kreativwirtschaft befruchten. 
Gleichzeitig bietet das Projekt eine internationale Plattform für den 
Austausch von Erfahrungen und neuen Ideen zwischen Studierenden, 
Lehrenden und der Zivilgesellschaft. Wie können wissenschaftliches 
Forschen, Lehre und der gemeinsame Austausch mit allen Beteiligten dazu 
beitragen, komplexe Herausforderungen im Bereich der Architektur und der 
Freiraum-planung aufzuzeigen? Lassen sich vor Ort und auf Augenhöhe 
gemeinsame Strategien skizzieren und exemplarisch mit begrenzten Mitteln 
umsetzen? In einer Zeit wandelnder Berufspraktiken und Beschäftigungs-
felder ist es notwendig, alternative Lehrformate zu entwickeln, zu etablieren 
und die Breite der Fähigkeiten angehender Architekt*innen zu erweitern. 
 
Die entwickelten Ansätze und alle Projektergebnisse werden über eine 
Dokumentation in Palermo, mit anschließender Ausstellung in Baden 
(Schweiz) und in Stuttgart / Nürnberg gezeigt und diskutiert. In Baden 
werden alle Studierenden aus Palermo, Stuttgart und Nürnberg eingeladen 
sein, aktiv die Diskussionen und die Ausstellung mitzugestalten. 

Wochentag/ Zeit Freitags im WS nach 
Vereinbarung 

Modulnummer 22920 / BA-Studium 
48040 / MA-Studium 

Institut IRGE  
Institut f. Raumkonzeptionen 
Grundlagen des Entwerfens 

Prüfungsnummer 22921 / BA-Studium 
48041 / MA-Studium 

Lehrpersonen Bettina Klinge (Stgt) 
Špela Setzen (Stgt) 
Alba Balmaseda 
Dominguez (Stgt/IT) 
Gregor Löber (Stgt) 
Prof. Carola Dietrich  
+ Chiara Weiß (THN) 
Pietro Airoldi (IT) 

Modulbezeichnung Raumkonzeptionen I (BA) 
Architektonische 
Phänomene (MA) 

Prüfer*in Bettina Klinge, IRGE 
Dipl.-Ing. Architektin BDA  

☒ Englisch ☐ Deutsch Teilnehmerzahl 0 Neue | 13 BA und MA 
bereits im Juli vergeben! 

☒ Präsenz ☐ Digital möglich ☒ evtl. Werkstattarbeit für Ausstellung (okt 24)* 

Anmerkungen: Summer School in Sizilien, analoge 1:1 Projektarbeit, interdisziplinäre 
Gruppenarbeit, Teilnehmende bereits über Auswahlverfahren im Juli festgelegt 

Summer School: laufende Lehrveranstaltung im Wintersemester 24-25 
 

!   KEINE TEILNAHME MEHR MÖGLICH - NO PLACES LEFT !  
 
Kooperation: Uni Stuttgart: IRGE, Fakultät Architektur und Stadtplanung und change labs 
TH Nürnberg: Gebäudelehre, Fakultät Architektur 
University of Fine Arts Palermo, Bagni Popolari - Ausstellung in Baden 
Gemeinden Sclafani Bagni, Petralia Sottana, Madonie Living Lab., Fondazione Studio Rizoma,  
 
Juli 2024                      Auswahl der Teilnehmer*innen 
September 2024        Summer School auf Sizilien, Interventionen M1:1, Design-Build 
Oktober 2024             Dokumentation in Palermo und Ausstellungsvorbereitung in Stuttgart 
15.10.-19.10.2024     Ausstellung in Baden, ev. Werkstattarbeit für Ausstellung (konzeptabh.)* 
11.24-02.25                weitere Ausstellungen in Stuttgart / evtl. Nürnberg, Termine noch offen 
 

!   KEINE TEILNAHME MEHR MÖGLICH - NO PLACES LEFT !  
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Seminar Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Seminar 
☒ BSc. ☒ MSc. Seminartitel Biobased – Bauen mit 

biobasierten 
Materialien 

biobased - 
Bauen mit biobasierten Materialien 
 
„Wir sind nicht nur verantwortlich für das, was wir tun, sondern auch für 
das, was wir nicht tun.“  
- Molière 
 
Wo in der Vergangenheit natürliche Baustoffe, wie Lehm, Holz, Stroh oder 
Stein die Grundlage traditioneller Bauweisen bildeten, wurden diese mit der 
industriellen Revolution zunehmend durch industriell hergestellte 
synthetische Baustoffe substituiert, was zu einer deutlichen 
Effizienzsteigerung im Bauwesen führte, aber gleichzeitig auch zu deutlich 
höheren Umweltbelastungen. 
Heute ist der Bausektor einer der materialintensivsten Wirtschaftssektoren 
Deutschlands. Ausgelöst durch die aktuellen Herausforderungen, allen voran 
Ressourcenknappheit und Klimawandel, stellt sich die Frage, wie wir auch in 
Zukunft verantwortungsvoll bauen können. Wir müssen die Art und Weise, 
wie wir bauen, und womit wir bauen, verändern. Dazu bedarf es einer 
MATERIALREFORM – hinsichtlich Materialgewinnung, -transport und -
verarbeitung.  
Umweltfreundliche Alternativen zu konventionellen Baustoffen wie Beton 
bestehen statt aus synthetischen Stoffen aus nachwachsenden Rohstoffen, 
die mit geringem Energieaufwand hergestellt werden können und eine hohe 
Recyclingfähigkeit bzw. Kompostierbarkeit aufweisen. 
 
Das Seminar bietet einen Einstieg in die umfassende Thematik natürlicher 
Baumaterialien und richtet dabei sowohl einen Blick zurück auf tradierte 
Techniken als auch einen ein Blick nach vorne auf den aktuellen Stand, sowie 
mögliche Potentiale für zukünftige Baumethoden. Das Seminar gliedert sich 
in die Themenblöcke Holz, Lehm, Stroh(ballenbau), Schilf, Hanf(kalk), 
Mycellium und Stein. Im Rahmen des Seminars werden wir uns in Theorie 
und Praxis mit den Grundlagen der Anwendung von biobasierten 
Baumaterialen beschäftigen. Dabei werden wir historische und aktuelle 
beispielhafte Bauten in Form von Referaten analysieren und vorbildhafte 
Gebäude aus biobasierten Baustoffen im Rahmen von Exkursionen 
besichtigen, sowie Gespräche mit Experten führen. Abschließend wird das 
erlernte Wissen in einem Stegreifentwurf angewendet. 

Wochentag/ Zeit Donnerstags,  
09:45 – 12:30 Uhr 

Modulnummer 49460  
49470  
47910  

Institut IEK – Institut für 
Industriebau, 
Entwerfen und  
Konstruieren 

Prüfungsnummer 49461 
49471 
47911 

Lehrpersonen Prof. Martina Bauer 
Matthias Rottner 
 
 

Modulbezeichnung Entwerfen u. Konstruieren 
Sondergeb. Entw. u. Konstr 
Konstruktion und Form 

Prüfer*in Prof. Martina Bauer 

☐ Englisch ☒ Deutsch Teilnehmerzahl 10 Bachelor/ 10 Master 

☐ Hybridpräsenz ☐ Digital möglich ☒ Werkstattarbeit vorgesehen 

Anmerkungen zur Digitalen Lehre oder Hybrid-Präsenz, geplante E-Tools,  
Gruppenarbeit, Auswahlverfahren, etc. 
Die Lehrveranstaltung findet zu den o.g. Zeiten in Präsenz statt.  
 
Die Teilnahme an den Exkursionen ist verpflichtend. 
 
Im Rahmen des Seminars muss jede/r Teilnehmer*in einen Vortrag zu einem von uns 
vergebenen Thema halten, der auch in Schriftform abzugeben ist. Weiterhin muss jede/r 
Teilnehmer*in eine Entwurfs- und Konstruktionsübung bearbeiten, die von uns betreut wird. 
Die Übung wird als Stegreifübung vorgestellt (anhand von Plänen und Modellen). Die 
Bearbeitung der Vorträge und Stegreife findet vorzugsweise in Gruppen statt. 
 
Bitte bewerben Sie sich zur Teilnahme am Seminar am 14.10.2024 ab 18:00 Uhr auf C@mpus. 
Bitte beachten Sie, dass ein am 15.10.24 zugewiesener Fixplatz noch keinen definitiven Zugang 
zum Seminar bedeutet. Wenn sich mehr als 20 Teilnehmer*innen bewerben, werden alle 
Plätze per Losverfahren ermittelt. Die Teilnahme am Seminar muss bis zum 16.10.24 um 17 
Uhr schriftlich bestätigt werden, ansonsten verfällt der Platz und es werden Nachrücker 
berücksichtigt. 
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Lehrangebot Wintersemester 2024/25   Universität Stuttgart 

Seminar Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Seminar 
☒ BSc. ☒ MSc. Seminartitel Mud works! 

Lehmbauseminar 
Mud works! - Lehmbauseminar 
 
„How can we use dirt from the surface of the earth to make an alternative 
architecture that is both technically and aesthetically responsive to the 
conditions of our times“ 
- Mohsen Mostafavi 
 
Lehm bzw. Erde ist seit mehr als 9.000 Jahren über alle Klimate und 
Kontinente hinweg eines der meistgenutzten Baumaterialien der Welt. In 
den letzten Jahren gab es, ausgelöst durch die aktuellen Herausforderungen 
im Bausektor, allen voran Ressourcenknappheit und Klimawandel, in 
Mitteleuropa eine regelrechte Renaissance des tradierten Baustoffs. Kein 
anderes Baumaterial kann ohne Qualitätsverluste wieder und wieder 
verwendet werden, ist fast überall lokal vorhanden, dabei weitestgehend 
CO2-neutral und bietet hervorragende raumklimatische und 
bauphysikalische Eigenschaften. Obwohl Lehm ein archaischer, „primitiver“ 
Baustoff ist, kann er hochfortschrittliche Leistungen erbringen und so 
technisch auf die Bedingungen der heutigen Zeit reagieren: Low tech – high 
performance. Zudem bietet der Lehmbau vielfältige 
Gestaltungsmöglichkeiten und damit insgesamt eine vielversprechende 
Perspektive für das zukünftige Bauen 
 
Das Seminar bietet einen Einstieg in die umfassende Thematik des Lehmbaus 
und richtet dabei sowohl einen Blick zurück auf die Jahrhunderte alten 
Traditionen und Techniken als auch einen ein Blick nach vorne auf den 
aktuellen Stand, die Potentiale des zeitgenössischen Lehmbaus, sowie 
mögliche zukünftige Baumethoden.  
Im Rahmen des Seminars werden wir uns in Theorie und Praxis mit den 
Grundlagen der Anwendung von Lehm als Baumaterial beschäftigen. Dabei 
werden wir verschiedene Bauweisen (u.a. Stampflehm / Pisé, Lehmsteine 
und hybride Konstruktionen) sowie die verschiedenen Bauelemente (Boden, 
Wand, Decke / Dach und Öffnung) betrachten. Außerdem werden wir 
historische und aktuelle beispielhafte Lehmbauten analysieren und 
vorbildhafte Gebäude in Lehmbauweise im Rahmen von zwei Exkursionen 
besichtigen. In einem Workshops wird der Umgang mit Lehm als Baustoff 
zudem eigenhändig erprobt. Abschließend wird das erlernte Wissen in einem 
Stegreifentwurf angewendet.  

Wochentag/ Zeit Mittwoch, 09:45 – 
12:30 Uhr 

Modulnummer 49460 
49470 
47910  

Institut IEK – Institut für 
Industriebau, 
Entwerfen und  
Konstruieren 

Prüfungsnummer 49461 
49471 
47911 

Lehrpersonen Prof. Martina Bauer 
Michael Fleck 
Matthias Rottner 
Günther Schnell 
 

Modulbezeichnung Entwerfen u. Konstruieren 
Sondergeb. Entw. u. Konstr 
Konstruktion und Form 

Prüfer*in Prof. Martina Bauer 

☐ Englisch ☒ Deutsch Teilnehmerzahl 10 Bachelor/ 10 Master 

☐ Hybridpräsenz ☐ Digital möglich ☒ Werkstattarbeit vorgesehen 

Anmerkungen zur Digitalen Lehre oder Hybrid-Präsenz, geplante E-Tools,  
Gruppenarbeit, Auswahlverfahren, etc. 
Die Lehrveranstaltung findet zu den o.g. Zeiten in Präsenz statt.  
 
Die Teilnahme an den beiden Exkursionen ist verpflichtend. 
 
Im Rahmen des Seminars muss jede/r Teilnehmer*in einen Vortrag zu einem von uns 
vergebenen Thema halten, der auch in Schriftform abzugeben ist. Weiterhin muss jede/r 
Teilnehmer*in eine Entwurfs- und Konstruktionsübung bearbeiten, die von uns betreut wird. 
Die Übung wird als Stegreifübung vorgestellt (anhand von Plänen und Modellen). Die 
Bearbeitung der Vorträge und Stegreife findet vorzugsweise in Gruppen statt. 
 
Bitte bewerben Sie sich zur Teilnahme am Seminar am 14.10.2024 ab 18:00 Uhr auf C@mpus. 
Bitte beachten Sie, dass ein am 15.10.24 zugewiesener Fixplatz noch keinen definitiven Zugang 
zum Seminar bedeutet. Wenn sich mehr als 20 Teilnehmer*innen bewerben, werden alle 
Plätze per Losverfahren ermittelt. Die Teilnahme am Seminar muss bis zum 16.10.24 um 17 
Uhr schriftlich bestätigt werden, ansonsten verfällt der Platz und es werden Nachrücker 
berücksichtigt. 
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Course catalogue winter semester 2024/25   University of Stuttgart 

Seminar Faculty 1 – Architecture and Urban Planning  

Seminar 
☒ BSc. ☒ 

MSc. 

Seminar title Material and Structure  Course content 
 
 
The seminar is intended to substantially prepare students for the applica-
tion of complex construction materials in load-bearing structures and buil-
ding envelopes.  
 
The seminar covers a wide range of different materials going from traditio-
nal materials; i.e. concrete, steel, wood and glass; to nowadays lightweight  
materials; i.e. bio-materials, composites, textiles and polymers.  
 
Furthermore, understanding of the properties, characteristics and load-bea-
ring behaviour of these materials and related knowledge of compounds, 
layered elements as well as fibre reinforcement possibilities shall allow  
proper and intentional usage in architectural and structural applications.  
Particular attention will be paid to the structural systems and architectural 
applications achievable by using such materials and compounds. 
 
Resuming, the seminar imparts profound and practical knowledge  
concerning selected building materials and their use in structural  
applications and building envelopes. Thus, it continuous on the seminar 
“Form and Structure” in the winter term of 2023, which focused on form- 
finding and load bearing behaviour of complex structures including free-
form shaped and lightweight constructions. 

Date/Time Tuesday, 9:45 a.m. Modulnummer BA 23260 / MA 47840 
ITECH 49800 

Institute ITKE Prüfungsnummer BA 23261 / MA 47841 
ITECH 49801 

Lecturer  N.N. Modulbezeichnung BA Tragkonstruktionen 3 
MA Sondergebiete der 
Tragkonstruktionen 2 
ITECH Material & Structure 

Prüfer*in Prof. Dr. Ing. Jan Knippers 

☒ English ☐ German No. of participants 20  ITECH/ 5 BA/ MA 

☐ hybrid 
presentation 

☐ entirely online ☐ workshop work possible 

Remarks on teaching format (online or in person), proposed online-tools, group work, selection 
process, etc. 

Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 
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Course catalogue winter semester 2024/25   University of Stuttgart 

Seminar Faculty 1 – Architecture and Urban Planning  

Seminar 
☐ BSc. ☒ 

MSc. 

Seminar title Architectural 
Biomimetics  

Course content 
 
Nature has been an inspiration for architects and engineers for a long time, 
even before terms like bionics or biomimetics were formally introduced. 
Looking at how nature works provides a fascinating pool of information to 
draw from in an architectural context. Not ruled by constraints immanent 
to the building industry, natural structures are multi-layered, highly differ-
entiated systems, finely tuned and assembled from basic components with 
manifold interrelated functions of nearly infinitely diverse articulation.  
Those formally rich articulations often stem from the quest for material effi-
ciency - in nature material is expensive but diversely articulated shapes, ca-
tering to specific functional demands prevail, whereas in architecture and 
construction mostly the inverse is true.  
 
While there have been a considerable number of attempts to transfer ideas 
derived from nature to architectural systems in the twentieth century, they 
were profoundly limited by structural calculability and the dominant con-
straints of serial production.  
 
With the recent advances in design computation, structural simulation and 
robotic fabrication, the boundary between the underlying logics of ‘natural’ 
and ‘man-made’ structures can be re-explored and redefined.  
 
Particularly the notion of re-configurability, adaptability and reuse - being 
key mechanisms of natural organisms to cope with manifold changing con-
ditions and challenges - call to be investigated from within the realm of ar-
chitecture.  
 
The seminar will be structured in the following phases:  
A1: Introduction lectures  
A2: Initial screenings and role model selection  
A3: Identification and abstraction of functional principles  
B: Transfer and technical development 

Date/Time Friday  
9:45 am – 1 pm 

Module ID MA 47860 
ITECH: 49840 

Institute ITKE, ICD Examination ID 47861 
ITECH: 49841 

Lecturer  Dr. Axel Körner 
(ITKE) 
Dr. Tiffany Cheng 
(ICD) 

Module name Architektur u. Stadtplanung: 
Tragkonstruktionen – 
Konstruktives Entwerfen 2 
ITECH: Architectural 
Biomimetics 

Examiner Dr. Axel Körner 

☒ English ☐ German No. of participants 25 Master (incl. ITECH) 

☒ hybrid 
presentation 

☐ entirely online ☐ workshop work possible 

Remarks on teaching format (online or in person), proposed online-tools, group work, selection 
process, etc. 

Phase A2, A3 and B will be in smaller groups of 3-4 Students, in collaboration with biology 
students from the University of Freiburg. Meetings with these smaller groups will be held partly 
on Webex. 
 
Selection process: 
Please send a letter of interest of why you want to participate the seminar to: 
a.koerner@itke.uni-stuttgart.de 
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Course catalogue winter semester 2024/25   University of Stuttgart 

Seminar Faculty 1 – Architecture and Urban Planning  

Seminar 
☐BSc. ☒MSc. Seminar title Form and Structure Course content 

 
 
The seminar focuses on the interplay between geometry and structural 
behaviour of different structural typologies categorised with respect to the 
load bearing mechanisms. In particular on formactive and surface-active 
structures. Beginning with an introduction from ancient to the newest form-
finding approaches a holistic overview is provided.  
 
First experimental approaches are used to determine the shape with 
respect to a certain initially wanted structural state. Followed by the 
detailed introduction of the latest numerical form-finding methods with the 
aid of digital modelling software and scripting tools (McNeel Rhinoceros, 
Grasshopper, Kangaroo, Karamba etc.). An overview of the mathematical 
background is provided to enable the participants to understand and 
evaluate of the applicability and limits of each method. 
 
The state-of-the-art form-finding methods are put to use on practical 
examples where form and structural states are investigated and 
manipulated. 
 

Date/Time Thursday,  
9:45am-1pm 
 

Module ID ITECH 49790 
MA 47850 
 

Institute ITKE 
 

Examination ID ITECH 49791 
MA 47851 

Lecturer  Mykhaylo Kazmiruk 
Yanan Guo 
Tzu-Ying Chen 

Module name ITECH Form Finding 
MA Tragkonstruktionen – 
Konstruktives Entwerfen 1  
  

Examiner Prof. Dr. Jan Knippers 

☒English ☐German No. of participants 33 incl. ITECH  

☒ Course will be taught digitally with 
some in person teaching sessions 

☐ Course can be completed entirely online 

Remarks on teaching format (online or in person), proposed online-tools, group work, selection 
process, etc. 

Hybrid solution  
 
The lectures will be uploaded in advance. The question and answer sessions and the workshops 
are held in person.  
 
Prerequisites:  
McNeel Rhinoceros and Grasshopper skills. The seminar is taught in English. The students should 
be familiar with the architectural possibilities of membrane and shell structures in order to use 
them in their design projects.  
 
Literature:  
Construction manual for polymers and membrane; J. Knippers, J. Lienhard, M. Gabler, J. Cremers; 
Detail Munich; ISBN: 978-3-0346-0726-1 
Shell structures for architecture; S. Adriaenssens, P. Block, D. Veenendaal, C. Williams; Routledge 
New York; ISBN: 978-0-415-84059-0 
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Lehrangebot Wintersemester 2024/25   Universität Stuttgart 

Seminar Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Seminar 
☐ BSc. ☒ MSc. Seminartitel Celebrating Frei Otto  

Jahr 2025 
Lehrinhalt 
  
Frei Otto, einer der bedeutendsten Architekten des 20. Jahr-
hunderts, hat mit seinen innovativen und visionären Bauten 
die Architekturwelt nachhaltig geprägt.  

Der Pritzkerpreisträger und sein Team haben bereits vor 70 
Jahren mit Leichtbaukonstruktionen gezeigt, wie man mate-
rialsparend, präzise und effizient konstruieren kann - ein 
Thema das heutzutage wichtiger denn je erscheint. Anläss-
lich des bevorstehenden 100. Geburtstags wird sein Werk 
neu betrachtet und für die Feierlichkeiten im nächsten Jahr 
nach passenden, kreativen und wirksamen Vermittlungs-
strategien gesucht.  

Dieses Seminar untersucht ausgewählte Projekte Frei Ottos 
und ihre möglichen Bedeutungen für aktuelle Herausforde-
rungen. Bei der Entwicklung von Strategien, die Ergebnisse 
zu veröffentlichen, möchten wir Konzepte für –beispiels-
weise- Social Media, Webseiten, QR-Codes und Apps, entwi-
ckeln und stehgreifartig ausarbeiten. 

 
 
 

Wochentag/ Zeit Dienstag 9:45-13.00 Uhr  
Raum 5.17 
Erster Termin 
22.10.2024 
 

Modulnummer 47950 
47970 
47980 

Institut Institut für 
Architekturgeschichte 

Prüfungsnummer 47951 
47971 
47981 

Lehrpersonen Christiane Weber Modulbezeichnung Architekturhistorischer Kontext 
Architekturgeschichte M I 
Architekturgeschichte M II 

Prüfer*in Christiane Weber 

☐ Englisch ☒ Deutsch Teilnehmerzahl 10 Bachelor/ 10 Master 

☐ Hybridpräsenz ☐ Digital möglich ☐ Werkstattarbeit vorgesehen 

Anmerkungen zur Digitalen Lehre oder Hybrid-Präsenz, geplante E-Tools,  
Gruppenarbeit, Auswahlverfahren, etc. 
In Kooperation Uni Stuttgart ILEK 
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Lehrangebot Wintersemester 2024/25   Universität Stuttgart 

Seminar Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Seminar 
☐ BSc. ☒ MSc. Seminartitel Die Monumente von 

Aschkenas – Jüdisches 
UNESCO-Weltkulturerbe in 
Deutschland 

Lehrinhalt 
 Mit dem Titel „Weltkulturerbe“ zeichnet die UNESCO besonders 
schützens- und erhaltenswerte Zeugnisse menschlicher 
Kulturleistungen aus, die einen außergewöhnlichen universellen Wert 
für die gesamte Menschheit besitzen. Zumeist handelt es sich dabei 
um architektonische Leistungen, die unter künstlerischer oder 
technologischer Sicht Höhepunkte menschlicher 
Zivilisationsgeschichte markieren. Umso bemerkenswerter ist daher, 
dass bei den letzten beiden Nominierungsrunden gleich zwei neue 
Welterbestätten in die Liste aufgenommen wurden, bei denen es sich 
um eher unscheinbare bauliche Zeugnisse handelt: Die Relikte der 
einst blühenden mittelalterlichen jüdischen Kultur in 
„Aschkenas“ (der jüdische Begriff für das ursprüngliche zentrale 
Siedlungsgebiet der Gemeinden in Deutschland), die sich in Erfurt und 
in den sogenannten SchUM-Städten Speyer, Worms und Mainz 
erhalten haben.  
 
Vor dem Hintergrund des anwachsenden Antisemitismus sind gerade 
solche Kulturzeugnisse besonders gut geeignet, jüdische Geschichte 
und Kultur als integralen und gemeinsamen Bestandteil unserer 
Gesellschaft zu begreifen und zu vermitteln. Gerade auch aus 
Architektur- und stadtbaugeschichtlicher Perspektive ergeben sich 
über die Betrachtung dieser Kulturzeugnisse neue Blickwinkel auf die 
Entwicklung unserer Städte und die Protagonisten, Mechanismen und 
Prozesse, die die Stadtwerdung und Herausbildung jeweiliger 
baulicher Phänomene bestimmten. Im Seminar sollen diese 
Phänomene in ihrem Entstehungskontext genauer untersucht und 
herausgearbeitet werden. Geplant sind Exkursionen nach Schwäbisch 
Gmünd und der Besuch der Welterbestätten in Erfurt, wo sich 
anschaulich vermitteln lässt, in welch enger Verzahnung jüdische 
Siedlungs- und Kulturgeschichte jeweils mit der Struktur, Architektur 
und Topographie der Stadt stehen. Vor diesem Hintergrund sollen 
auch Aspekte der aktuell in der Fach-Community propagierten 
„Critical Heritage Studies“ kritisch reflektiert und diskutiert werden.    
Wegen der beengten räumlichen Verhältnisse an einigen 
Exkursionsstätten ist die Teilnehmerzahl auf 14 Personen beschränkt. 

Wochentag/ Zeit Freitag 9:30-12:30 
jeweils zweiwöchig, 
davon 2 
Blockveranstaltungen 
(Do./Fr.) 

Modulnummer 47950 
47970 
47980 

Institut Institut für 
Architekturgeschichte 

Prüfungsnummer 47951 
47971 
47981 

Lehrpersonen Simon Paulus Modulbezeichnung Architekturhistorischer Kontext 
Architekturgeschichte M I 
Architekturgeschichte M II 

Prüfer*in Christiane Weber 

☐ Englisch ☒ Deutsch Teilnehmerzahl 7 Bacheor / 7 Master 

☒ Hybridpräsenz ☐ Digital möglich ☐ Werkstattarbeit vorgesehen 

Anmerkungen zur Digitalen Lehre oder Hybrid-Präsenz, geplante E-Tools,  
Gruppenarbeit, Auswahlverfahren, etc. 
Auswahlverfahren über Anmeldeplatz bei C@MPUS  
 
Hybride Veranstaltung (zweiwöchiger Turnus) mit zwei Blockseminarterminen (Donnerstag/Freitag) 
im November (Stuttgart/Schwäbisch Gmünd) und Januar (Erfurt) 
1. 01. November 2024, Einführung (webex) 
2. 07./08. November 2024, Block I: Stuttgart/Schwäbisch Gmünd (Präsenz), Do ab 15:00 Uhr 
3.  22. November 2024, Impulse 1 (webex) 
4. 06. Dezember 2024, Impulse 2 ( webex) 
5  10. Januar 2025, Impulse 3 (webex) 
6.  23./24. Januar 2025, Block II: Erfurt (Präsenz), Do ab 15:00 Uhr 
7.  07. Februar 2025, Abschlusskolloquium (webex) 
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Lehrangebot Wintersemester 2024/25   Universität Stuttgart 

Seminar Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Seminar 
☐ BSc. ☒ MSc. Seminartitel Museum-Neugestaltung und 

Umnutzung musealer Räume Museum – Neugestaltung und Umnutzung 
musealer Räume 

Die Aspekte des Sammelns und Ausstellens haben sich im Lauf der Ge-
schichte von der Wunderkammer, dem privaten Kuriositätenkabinett, 
herrschaftliche Sammlungen über die bürgerliche Bildungsstätte des 19. 
Jahrhunderts zum heutigen Veranstaltungsort gewandelt.  

Das Seminar befasst sich mit der historischen Entwicklung des Muse-
umsbaus im Kontext gesellschaftlicher Veränderungen und betrachtet 
die Ansprüche und Möglichkeiten der Um- und Weiternutzung beste-
hender Architekturen. 

Museumsbauten des 19. und 20. Jahrhunderts werden unter typologi-
schen und technischen Aspekten analysiert. Wie funktionieren diese 
frühen "Prototypen" und welche gesellschaftlichen Faktoren stehen hin-
ter dem Museumsbauboom des späten 20. Jahrhunderts? Welche Ent-
wicklungen sind heute noch relevant? 

Ein Schwerpunkt liegt außerdem auf der Umnutzung von Bestandsge-
bäuden zu Museen und der Erweiterung von Ausstellungskomplexen. 
Beispiele sind das Castelvecchio Museum von Carlo Scarpa, das Archi-
tekturmuseum in Frankfurt, das Tate Modern von Herzog & de Meuron 
in London sowie das Ruhrmuseum in der Zeche Zollverein. 

Im Seminar sollen auch Raumerfahrungen, Besucherführung und Aus-
stellungskonzeptionen diskutiert werden.   

 

Wochentag/ Zeit Dienstag 14-17 Uhr 
Raum 5.17 
Erster Termin: 
22.10.2024 

Modulnummer 47950 
47970 
47980 

Institut Institut für 
Architekturgeschichte  

Prüfungsnummer 47951 
47971 
47981 

Lehrpersonen Dr. Dietlinde Schmitt-
Vollmer 

Modulbezeichnung Architekturhistorischer Kontext 
Architekturgeschichte M I 
Architekturgeschichte M II 
 

Prüfer*in Dr. Dietlinde Schmitt-Vollmer  

☐ Englisch ☒ Deutsch Teilnehmerzahl 10 Bachelor/ 10 Master 

☐ Hybridpräsenz ☐ Digital möglich ☐ Werkstattarbeit vorgesehen 

Präsenztermine:                        Di    22.10. / 29. 10. / 05. 11. / 12.11.2024 
Präsenz-Blockveranstaltung:   Fr   24. 01. 2025 
 
Teilnahmevoraussetzung: 
Regelmäßige Teilnahme, aktive Seminarbeteiligung, Übernahme von kl. Rechercheaufgaben für die 
Präsenztermine. 
 
Bereitschaft zu eigenständigen analysierenden Museumsreisen, über die dann  
in der Blockveranstaltung am  24. 01.2025  referiert wird. Gruppenarbeit möglich.  
 
Prüfungsleistung: schriftlich und mündlich. 
Ausarbeitung der schriftlichen Endabgabe bis 07.03.2025 
 
Genauere Informationen in der ersten Sitzung mit Themenübernahmen (ggfls. eigene Vorschläge). 
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Lehrangebot Wintersemester 2024/25   Universität Stuttgart 

Seminar Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Seminar 
☐ BSc. ☒ MSc. Seminartitel Punktwolke und was nun? 

Zeitgemäße Methoden 
der Bestandserfassung 

Lehrinhalt 
 Die Bauwende fordert uns heraus, keine neuen Gebäude mehr zu 
bauen, sondern die Potenziale des Bestandes zu heben. Dies stellt 
Architekt:innen vor große Herausforderungen: Wie können wir 
einschätzen, was ein historischer Bau noch leisten kann? Welche 
Informationen benötige ich dazu? Wo kann ich diese finden? Wie 
organisiere ich mir das Planmaterial? Wie erkenne ich Schäden und 
welche Sanierungsmaßnahmen sind angemessen? Im Seminar erproben 
wir Methoden der zeitgemäßen Bestandserfassung (vom Disto bis zum 
3D Scan, von der Handskizze zur Punktwolke) und werden diese im 
Rahmen eines mehrtägigen Workshops an einem historischen Bauwerk 
anwenden.  Exkursionen und Gastvorträge geben einen Ein- und 
Überblick über den aktuellen Stand der Technik, die uns zur 
Bestandserfassung heute zur Verfügung stehen. 

Wochentag/ Zeit Freitags, 9:45 -13:00 
Erster Termin: 
25.10.2024 

Modulnummer 47950 
47970 
47980 

Institut Institut für 
Architekturgeschichte 
Raum 5.17 

Prüfungsnummer 47951 
47971 
47981 

Lehrpersonen René Heusler 
Maria Saum 
Christiane Weber 

Modulbezeichnung Architekturhistorischer Kontext 
Architekturgeschichte M I 
Architekturgeschichte M II 

Prüfer*in Christiane Weber 

☐ Englisch ☒ Deutsch Teilnehmerzahl 6 Bachelor/ 6 Master 

☐ Hybridpräsenz ☐ Digital möglich ☐ Werkstattarbeit vorgesehen 
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Lehrangebot Wintersemester 2024/25   Universität Stuttgart 

Seminar Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Seminar 
☐ BSc. ☒ MSc. Seminartitel Utopia. Ideal und Planstadt Utopia. Ideal und Planstadt 

Das Seminar handelt von Konzepten von Utopien im archi-
tektonischen und städtebaulichen Kontext und befasst sich 
mit herausragenden visionären Architektur-Projekten. 
Thematisiert werden dabei die unterschiedlichen Ansätze 
dieser un-realisierten oder gebauten Planungen, welche 
das Zusammenleben der Menschen in zukünftigen Com-
munities liberalisieren oder aber durch städtebauliche Pla-
nungen stärker regulieren und kontrollieren sollte.  

Beginnend bei den literarischen Ursprüngen Platons und 
Thomas Moores „Utopia“ thematisiert das Seminar tat-
sächlich errichtete Planstädten der Renaissance, wie Palma 
Nova, utopische Lebensgemeinschaften wie die Pha-
lanstère von Charles Fourier im 19. Jh., das Gartenstadt-
konzept von Ebenezer Howard, dem Monte Veritá der Le-
bensreformer, Buckminster Fullers Plan zur Überkuppe-
lung von Manhattan, The Walking City von Archigram, den 
Clusters in the Air des Metabolisten Arata Isozaki und an-
dere.  

Auch rein technisch motivierte Zukunftsvisionen, Dystopie 
und Science-Fiction werden angesprochen und ein Bezug 
zu gegenwärtigen Utopie-Ansätzen wird versucht. 

 

Wochentag/ Zeit Donnerstag  
9:45-13.00 Uhr,  
Raum 5.17 
Erster Termin: 
24.10.2024 

Modulnummer 47950 
47970 
47980 
 

Institut Institut für 
Architekturgeschichte 

Prüfungsnummer 47951 
47971 
47981 

Lehrpersonen Dr. Dietlinde Schmitt-
Vollmer 

Modulbezeichnung Architekturhistorischer Kontext 
Architekturgeschichte M I 
Architekturgeschichte M II 

Prüfer*in Dr. Dietlinde Schmitt-Vollmer 

☐ Englisch ☒ Deutsch Teilnehmerzahl 10 Bachelor /10 Master  

☐ 
Hybridpräsenz ☐ Digital möglich ☐ Werkstattarbeit vorgesehen 

Präsenz-Seminarsitzungen Do 24.10. / 31.10. /07.11.2024  
Blockveranstaltung Fr 31.01.2025 
 
Teilnahmevoraussetzung:  
Regelmäßige Teilnahme, Übernahme von kurzen Impulsreferaten als 
Diskussionsgrundlage im Seminar.  
Verbindliche Übernahme eines vertiefenden Referats für die Blockveranstaltung am Fr. 
31. 01.2025. 
 
Prüfungsleistung: mündlich und schriftlich. 
Ausarbeitung einer schriftlichen Hausarbeit. Endabgabe 07.03. 2025 
 
Genauere Hinweise in der ersten Sitzung mit Themenverteilung. 
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Seminar Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Seminar  ☐ BSc.  ☒ MSc.  Seminartitel  Prüfung digitaler 
Bauwerksmodelle 

Lehrinhalt 
 
Die Veranstaltung beschäftigt sich praxisnah mit dem Umgang und der 
Qualitätsprüfung von digitalen Bauwerksmodellen im Rahmen der BIM‐
Methode.  
 
Zunächst wird der Prozess der Definition von Modellanforderungen und 
der anschließenden Modellerstellung vorgestellt. Es findet eine 
Beleuchtung der Modellierungsvorgaben und Modellinhalte in Bezug auf 
ihre Detailtiefe in Abhängigkeit der Planungsphasen statt. In diesem 
Zusammenhang werden unterschiedliche Werkzeuge (Autodesk Revit, 
Solibri, BIMcollab) und deren Nutzbarkeit im Modellprüfungsprozess 
aufgezeigt. 
 
Es wird mit digitalen Bauwerksmodellen gearbeitet, Daten mittels 
unterschiedlicher Formate ausgetauscht sowie geeignete Prüfwerkzeuge 
unter Zuhilfenahme verschiedener Prüfkategorien angewendet. Die 
Studierenden haben dabei die Gelegenheit, die erarbeiteten Fähigkeiten 
praktisch anzuwenden. Parallel dazu werden verschiedene Architektur‐ 
oder Planungsbüros ihre Arbeitsweisen im Umgang mit digitalen 
Bauwerksmodellen vorstellen und geben den Studierenden einen Einblick 
in die Praxis. 

Wochentag/ Zeit  dienstags,  
9:45 – 13:00 Uhr 

Modulnummer  47430 

Institut  Bauökonomie 
(bauoek) 

Prüfungsnummer  47431 

Lehrpersonen  Dr. Maximilian Benn 
 
Prof. Dr. Christian Stoy, 
Architekt 

Modulbezeichnung  Bauökonomie M I 

Prüfer*in  Dr. Maximilian Benn 
 
Prof. Dr. Christian Stoy, 
Architekt 

☐ Englisch  ☒ Deutsch  Teilnehmerzahl  8 Master/ 7 Bachelor 

☐ Hybridpräsenz  ☐ Digital möglich  ☐ Werkstattarbeit vorgesehen 

Anmerkungen zur Digitalen Lehre oder Hybrid‐Präsenz, geplante E‐Tools,  
Gruppenarbeit, Auswahlverfahren, etc. 
Die Lehrinhalte werden in Form von Workshops vermittelt und werden in Präsenz abgehalten. 
Die Aufgabenstellungen werden mit Step‐by‐Step‐Beschreibungen auf eigenem Rechner 
durchgeführt (Revit und Solibri benötigen Windows, ggf. per Bootcamp auf Mac; Lizenzen sind 
für Studierende kostenfrei).  
 
Die Abgaben der Seminarleistungen erfolgen digital per Upload auf ILIAS. Die finale 
Semesterabgabe erfolgt in Form einer schriftlichen Ausarbeitung und einer Präsentation am 
letzten Veranstaltungstermin. 
 
 
 
 
 
‐ Die LV‐Anmeldung erfolgt über c@mpus 14.10.24 (18 Uhr) – 15.10.24 (24 Uhr) 
‐ Die Seminarfixplatzvergabe erfolgt durch das Institut über c@mpus am 15.10.24 
‐ 1. Seminartermin: Dienstag, 22.10.24, 9:45 Uhr in Raum 6.32, Stock 6b, K1 
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Seminar Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Seminar  ☐ BSc.  ☒ MSc.  Seminartitel  Ausschreibung, 
Vergabe, Abrechnung 

Lehrinhalt 
 
Eine Ihrer wesentlichen Aufgaben als Architektinnen und Architekt auf 
dem Weg zur Realisierung eines Bauprojektes ist die Beschaffung von Bau‐
leistungen. Dabei haben Sie in den Leistungsphasen 6 (Vorbereitung der 
Vergabe) und 7 (Mitwirkung bei der Vergabe) die Aufgabe, die Qualität Ih‐
rer vorangegangenen Planung von Entwurf, Kosten und Terminen in eine 
geeignete Form der Ausschreibung zu übertragen, um damit die Grundlage 
für eine wirtschaftlich erfolgreiche Projektrealisierung zu schaffen. Da 
diese Tätigkeiten zum Architekten‐Handwerkszeug gehören, werden Ihnen 
in dieser Veranstaltung die Grundlagen des Themenbereichs AVA (Aus‐
schreibung, Vergabe und Abrechnung von Bauleistungen) vermittelt. 
 
Nach einer kompakten Einführung sowie einer spezifischen EDV‐Schulung 
liegt der Schwerpunkt der Lehrveranstaltung auf der praktischen Anwen‐
dung. Dabei werden Sie lernen, auf Basis eines geeigneten eigenen (oder 
gestellten) Entwurfs die zu erbringenden Leistungen des Projekts anhand 
eines Gewerks zu strukturieren und in Form eines Leistungsverzeichnisses 
zu beschreiben. Kooperierende Unternehmen erstellen Ihnen auf dieser 
Basis Angebote, welche Sie im Rahmen der Vergabephase auswerten und 
als Grundlage der Abrechnung einsetzen können. 
 
Parallel dazu werden verschiedene Planungsbüros ihre Arbeitsweisen im 
Bereich AVA vorstellen und geben den Studierenden einen Einblick in die 
Praxis. 
 
Vorkenntnisse im Bereich der Kostenplanung sind von Vorteil, aber nicht 
Voraussetzung. 
 

Wochentag/ Zeit  mittwochs,  
9:45 – 13:00 Uhr 

Modulnummer  47440 

Institut  Bauökonomie 
(bauoek) 

Prüfungsnummer  47441 

Lehrpersonen  Christopher Hagmann, 
Dipl.‐Ing., Architekt 

Modulbezeichnung  Bauökonomie M II 

Prüfer*in  Christopher Hagmann, 
Dipl.‐Ing., Architekt 

☐ Englisch  ☒ Deutsch  Teilnehmerzahl  10 Master/ 10 Bachelor 

☐ Hybridpräsenz  ☐ Digital möglich  ☐ Werkstattarbeit vorgesehen 

Anmerkungen zur Digitalen Lehre oder Hybrid‐Präsenz, geplante E‐Tools,  
Gruppenarbeit, Auswahlverfahren, etc. 
Die Workshops führen die Teilnehmenden im casino‐Seminarraum auf casino‐Rechnern durch; 
auf Wunsch können auch eigene Rechner verwendet werden. Die geschulten Programme 
benötigen Windows, ggf. per Bootcamp auf Mac; Lizenzen sind für Studierende kostenfrei. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
‐ Die LV‐Anmeldung erfolgt über c@mpus 14.10.24 (18 Uhr) – 15.10.24 (24 Uhr) 
‐ Die Seminarfixplatzvergabe erfolgt durch das Institut über c@mpus am 15.10.24 
‐ 1. Seminartermin: Mittwoch, 23.10.24 von 09:45 – 13:00 Uhr im casino IT 
  Geschwister‐Scholl‐Str. 24 D, Raum 1.385 
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Seminar Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Seminar  ☐ BSc.  ☒ MSc.  Seminartitel  Steuerung im 
Architekturbüro 

Lehrinhalt 
 
Nach einem einleitenden Block zur HOAI, betriebswirtschaftlichen 
Grundkenntnissen sowie Grundlagen der Kalkulation und des Controllings 
im Planungsbüro, auch anhand aktueller Software‐Lösungen, geht es 
letztlich darum, wie ein Büro/ein Projekt erfolgreich gesteuert werden 
kann. Wie sind Büros bzw. Projektteams in Büros organisiert? Wie wird der 
Teameinsatz geplant, kontrolliert und gesteuert? Welche Modelle gibt es? 
Welche Vor‐ und Nachteile? Welche Kompetenzen sind gefragt? Wann 
wende ich welches Modell an? etc.  
 
Die genannten Antworten werden durch Besuche unterschiedlicher Pla‐
nungsbüros und in Diskussionen mit den Praktikern erarbeitet. Durch diese 
Einblicke in die aktuelle, tatsächliche Arbeitspraxis wird das erworbene 
Wissen erweitert und an konkreten Beispielen verdeutlicht.  
 
Die Termine außerhalb der Universität stellen einen wesentlichen Schwer‐
punkt der Leistung (Protokolle) und Grundlage der Abschlusspräsentatio‐
nen dar. 
 

Wochentag/ Zeit  freitags,  
9:45 – 13:00 Uhr 

Modulnummer  47440 

Institut  Bauökonomie 
(bauoek) 

Prüfungsnummer  47441 

Lehrpersonen  Dimitrios Thalassinos, 
Dipl.‐Ing. 
 
Prof. Dr. Christian Stoy, 
Architekt 

Modulbezeichnung  Bauökonomie M II 

Prüfer*in  Dimitrios Thalassinos, 
Dipl.‐Ing. 
 
Prof. Dr. Christian Stoy, 
Architekt 

☐ Englisch  ☒ Deutsch  Teilnehmerzahl  8 Master/ 7 Bachelor 

☐ Hybridpräsenz  ☐ Digital möglich  ☐ Werkstattarbeit vorgesehen 

Anmerkungen zur Digitalen Lehre oder Hybrid‐Präsenz, geplante E‐Tools,  
Gruppenarbeit, Auswahlverfahren, etc. 
Die Leistungen werden sowohl in Einzel‐, als auch in Gruppenleistungen erbracht: 

‐ Einzelleistungen: Protokolle der Baustellenbesuche und schriftliche Ausarbeitung 
‐ Gruppenleistungen: Schlusspräsentation 

 
Die Übungen und Protokolle werden außerhalb der Seminartermine selbstständig bearbeitet.  
Die Studierenden benötigen Zugang zu Word und Excel oder vergleichbaren Programmen. 
Die Abgabe der Seminarleistungen erfolgt digital per Upload auf ILIAS. 
 
 
 
 
 
‐ Die LV‐Anmeldung erfolgt über c@mpus 14.10.24 (18 Uhr) – 15.10.24 (24 Uhr) 
‐ Die Seminarfixplatzvergabe erfolgt durch das Institut über c@mpus am 15.10.24 
‐ 1. Seminartermin: Freitag, 25.10.24, 9:45 Uhr in Raum 6.32, Stock 6b, K1 
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Seminar Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Seminar  ☐ BSc.  ☒ MSc.  Seminartitel  Bauleitung   Lehrinhalt 
 
Die Objekt‐ bzw. Bauüberwachung (LP8 HOAI) umfasst ca. ein Drittel des 
Gesamthonorars des Architekten. 
 
Als Bauleiterinnen und Bauleiter tragen Sie die Verantwortung für die 
Umsetzung der Ausführungsplanung gemäß beauftragtem Leistungs‐
verzeichnis. Die Einhaltung von Kosten, Terminen und Qualitäten, die 
Teilnahme an Baubesprechungen und Nachtragsverhandlungen, das 
Anfertigen von gemeinsamen Aufmaßen, die fristgerechte Prüfung von 
Abschlags‐/ und Schlussrechnungen sowie von Nachtragsangeboten, die 
Teilnahme an Abnahmen inkl. Mängelfeststellung und ‐nachschau sind 
Bestandteile Ihrer täglichen Arbeit. Sie sind viel unterwegs und verbringen 
Ihre Arbeitszeit sowohl im Büro als auch auf den Baustellen. Als 
Bauleiterinnen und Bauleiter sind Sie die erste Ansprechperson für 
Bauverantwortliche und Gewerbetreibende in Bezug auf alle im Zuge der 
Bauausführung auftretenden Probleme. 
 
Im Zuge des Seminars werden Sie auf verschiedenen Baustellen vor Ort die 
Möglichkeit haben, mit den unterschiedlichen Baubeteiligten in Kontakt zu 
treten und somit Einblicke in die Praxis der Bauleitung zu erhalten.  
 
Die Termine außerhalb der Universität stellen einen wesentlichen 
Schwerpunkt der Leistung (Protokolle) und Grundlage der 
Abschlusspräsentationen dar. 

Wochentag/ Zeit  donnerstags,  
9:45 – 13:00 Uhr 

Modulnummer  47450 

Institut  Bauökonomie 
(bauoek) 

Prüfungsnummer  47451 

Lehrpersonen  Dimitrios Thalassinos, 
Dipl.‐Ing. 
 
Prof. Dr. Christian Stoy, 
Architekt 

Modulbezeichnung  Bauökonomie M III 

Prüfer*in  Dimitrios Thalassinos, 
Dipl.‐Ing. 
 
Prof. Dr. Christian Stoy, 
Architekt 

☐ Englisch  ☒ Deutsch  Teilnehmerzahl  8 Master/ 7 Bachelor 

☐ Hybridpräsenz  ☐ Digital möglich  ☐ Werkstattarbeit vorgesehen 

Anmerkungen zur Digitalen Lehre oder Hybrid‐Präsenz, geplante E‐Tools,  
Gruppenarbeit, Auswahlverfahren, etc. 
Die Leistungen werden sowohl in Einzel‐, als auch in Gruppenleistungen erbracht: 

‐ Einzelleistungen: Protokolle der Baustellenbesuche und schriftliche Ausarbeitung 
‐ Gruppenleistungen: Schlusspräsentation 

 
Die Protokolle werden außerhalb der Seminartermine selbstständig bearbeitet.  
Die Studierenden benötigen Zugang zu Word und Excel oder vergleichbaren Programmen. 
Die Abgabe der Seminarleistungen erfolgt digital per Upload auf ILIAS. 
 
 
 
 
 
‐ Die LV‐Anmeldung erfolgt über c@mpus 14.10.24 (18 Uhr) – 15.10.24 (24 Uhr) 
‐ Die Seminarfixplatzvergabe erfolgt durch das Institut über c@mpus am 15.10.24 
‐ 1. Seminartermin: Donnerstag, 24.10.24, 9:45 Uhr in Raum 6.32, Stock 6b, K1 
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Seminar Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Seminar  ☐ BSc.  ☒ MSc.  Seminartitel  Krankenhausbau   Lehrinhalt 
 
Das Seminar befasst sich mit den Grundlagen der Entwicklung, Planung, 
Realisierung, Anpassung und dem Betrieb von Gesundheitsimmobilien. 
 
Der Gesundheitsmarkt befindet sich in einem tiefgreifenden Wandel und 
bietet daneben umfassende Chancen für Wachstum und Beschäftigung. 
Gleichzeitig ist jedes Krankenhaus eine hochkomplexe „Maschine“, die 
einem ständigen Anpassungsdruck ausgesetzt ist. Dies bringt für alle an 
Bau und Betrieb beteiligten Personen große Herausforderungen mit sich. 
Für Architekten sind ein Grundverständnis der Prozesse und Abläufe im 
Gebäude sowie spezifische Kenntnisse zur Planung und Realisierung einer 
hochkomplexen Bauaufgabe erforderlich. 
 
Nach einer Einführung in die Thematik und der Vermittlung von 
Grundlagen zur Bauaufgabe, werden die einzelnen Schritte von 
Baumaßnahmen im Krankenhausbau, von der Ziel‐, Entwicklungs‐ und 
Bedarfsplanung, über die Konzeptionierung und Planung, die Realisierung 
bis hin zum Gebäudebetrieb erläutert und mit Praxisbeispielen 
veranschaulicht. In Referaten werden die einzelnen Themen durch die 
Studierenden im Rahmen von selbstständigen Arbeiten vertieft, wobei eine 
Betreuung bis hin zu den schriftlichen Ausarbeitungen angeboten wird. 
 
Ziel ist es ein Grundverständnis für die komplexen und spannenden 
Aufgaben im Krankenhausbau zu entwickeln und spezifische Fähigkeiten 
zur Abwicklung von komplexen Bauaufgaben kennenzulernen. 

Wochentag/ Zeit  montags,  
14:15 – 17:00 Uhr 

Modulnummer  47450 

Institut  Bauökonomie 
(bauoek) 

Prüfungsnummer  47451 

Lehrpersonen  Dr.‐Ing. Frank Wallroth, 
Architekt 
 
Prof. Dr. Christian Stoy, 
Architekt 

Modulbezeichnung  Bauökonomie M III 

Prüfer*in  Dr.‐Ing. Frank Wallroth, 
Architekt 
 
Prof. Dr. Christian Stoy, 
Architekt 

☐ Englisch  ☒ Deutsch  Teilnehmerzahl  8 Master/ 7 Bachelor 

☒ Hybridpräsenz  ☐ Digital möglich  ☐ Werkstattarbeit vorgesehen 

Anmerkungen zur Digitalen Lehre oder Hybrid‐Präsenz, geplante E‐Tools,  
Gruppenarbeit, Auswahlverfahren, etc. 
 Live‐Meetings (synchron) per Cisco Webex, jeweils montags von 14:15 – 17:00 Uhr 
 2 Präsenzveranstaltungen: Montag, 21.10.24, 14:15‐17:00 Uhr (Auftaktveranstaltung) und 

Montag, 03.02.25, 14:15 – 17:00 Uhr (Abschlussveranstaltung) 
 Sprechstunde für Einzel‐Rückfragen: Vorzugsweise per E‐Mail oder Cisco Webex 
 
Die Teilnahmeleistung setzt sich zusammen aus: 

‐ Teilnahme an Live‐Meetings und den beiden Präsenzveranstaltungen 
‐ Vorbereitung und Halten eines Referats (ca. 30 min)  
‐ schriftliche Ausarbeitung (ca. 15 Seiten (BSc) und 20 Seiten (MSc) 

 
 
 
 
‐ Die LV‐Anmeldung erfolgt über c@mpus 14.10.24 (18 Uhr) – 15.10.24 (24 Uhr) 
‐ Die Seminarfixplatzvergabe erfolgt durch das Institut über c@mpus am 15.10.24 
‐ 1. Seminartermin: Montag, 21.10.24, 14:15 Uhr in Raum 6.32, Stock 6b, K1 
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Seminar Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Seminar 
☒ BSc. ☒ 

MSc. 

Seminartitel Architekturästhetik Lehrinhalt 
Moderne Architektur stellt in ihren räumlichen, formalen, 

strukturellen, technischen und tektonischen Ausprägungen eine 
Widerspiegelung ihrer materiellen und gesellschaftlichen 
Verhältnisse dar. Sie ist wie die anderen Künste eine mimetische 
Disziplin, die, wie Walter Benjamin es formulierte, über eine 
„unsinnliche Ähnlichkeit“ gesellschaftliche Verhältnisse sichtbar 
werden lässt. Architektur ist in mehrfacher Weise mimetisch: Sie 
ahmt in ihren Werken die Natur nach und sie appelliert direkt an 
unser körperliches Empfinden. In ihren Sprachformen imitiert sie 
sich selbst und ist Darstellung einer Kultur und als Ausdrucksform 
berührt sie unsere Empfindungen.  
Im Seminar werden die verschiedenen Ebenen architektonischer 
Mimesis (lat: imitatio) anhand von exemplarischen Texten aus 
der Antike bis zu Georg Lukács, Theodor W. Adorno, Peter 
Eisenman und Alan Colquhoun analysiert und anhand gebauter 
Beispiele moderner Architektur diskutiert. 

Wochentag/ Zeit Montags, 10.30-
12.30 Uhr 

Modulnummer 49260 (Bachelor) 
50490 (Master) 

Institut IGmA Prüfungsnummer 49261 (Bachelor) 
50490 (Master) 

Lehrpersonen PD Dr.-Ing. Hartmut 
Mayer 

Modulbezeichnung Architekturtheorie 

Prüfer*in PD Dr.-Ing. Hartmut Mayer 

☐ Englisch ☒ Deutsch Teilnehmerzahl max. 25 Teilnehmer 
(BA+MA) 

☐ Hybridpräsenz ☐ Digital möglich ☐ Werkstattarbeit vorgesehen 

Anmerkungen zur Digitalen Lehre oder Hybrid-Präsenz, geplante E-Tools,  
Gruppenarbeit, Auswahlverfahren, etc. 
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 
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Seminar Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Seminar 
☒ BSc. ☒ MSc. Seminartitel Free Cities I Teil I – 

Idee und Raum  
Lehrinhalt 
 Als einer der zentralen Begriffe unserer Zeit ist die Freiheit in aller Munde. 
Vor der Europawahl in diesem Jahr diente sie als Schlagwort für politische 
Kampagnen aller Couleur, wurde nicht erst durch die Corona-Proteste zur 
Kampfparole für gesellschaftliche Protestbewegungen, und auch das 
Wissenschaftsjahr des Bundesministeriums für Bildung und Forschung 
(BMBF) nimmt sich die Freiheit zum Leitthema. Der wandel- und formbare 
Begriff ist keineswegs nur Teil politischer und ökonomischer 
Auseinandersetzungen, sondern durchzieht auch den wissenschaftlichen, 
gesellschaftlichen und kulturellen Diskurs. Das Leitbild der liberalen und 
freiheitlich-demokratischen Gesellschaft prägte über Jahrhunderte die 
Architektur- und Stadtentwicklung. Heute ist der Begriff insbesondere durch 
libertäre Raumproduktionen im Architektur- und Städtebaudiskurs präsent. 
Die Sehnsucht nach Freiheit steht in Zusammenhang mit dem Erstarken eines 
„libertären Autoritarismus“ (Amlinger/Nachtwey), der sich räumlich nicht 
zuletzt in Form von „Freien Privatstädten“ äußert. Dabei wird schnell 
deutlich, dass es sich um äußerst unterschiedliche und zum Teil auch 
widersprüchliche Auffassungen des Freiheitsbegriffs handelt. Das Seminar ist 
der Auftakt für ein neues Forschungsfeld am IGmA und widmet sich 
ideengeschichtlich dem Liberalismus. Gemeinsam werfen wir einen Blick in 
die Geschichte und philosophischen Grundpositionen der liberalen 
Bewegungen, die konstitutiv für unsere freiheitliche Grundordnung waren 
und setzen diese in Bezug zum zeitgenössischen liberalen und libertären 
Diskurs. Um das Themenfeld in seiner Vielschichtigkeit und Komplexität 
aufzufächern, wird neben dem gemeinsamen Lesen und Diskutieren ein 
seminarbegleitendes Tagebuch mit Texten und Collagen gefüllt, die 
Verknüpfungen zwischen dem historischen und zeitgenössischen Diskurs 
schaffen und die Wechselwirkung von Liberalismus und Raumproduktion 
untersuchen. Stück für Stück soll eine Annäherung von der Idee der Freiheit 
an ihre räumlichen Dimensionen stattfinden, um so im Weiteren die 
Gestaltungsforderungen, die durch den Liberalismus formuliert wurden, 
historisch kritisch zu reflektieren. Die Seminartagebücher sollen Teil einer 
Ausstellung in Zusammenarbeit mit dem IGmA Entwurfsstudio werden.  

Wochentag/ Zeit Dienstag, 14 Uhr Modulnummer 49260 (Bachelor) 
50490 (Master) 

Institut IGmA Prüfungsnummer 49261 (Bachelor) 
50491 (Master) 

Lehrpersonen Giuliana Fronte Modulbezeichnung Architekturtheorie 

Prüfer*in M.Sc. Giuliana Fronte 

☐ Englisch ☒ Deutsch Teilnehmerzahl 10 Bachelor/ 10 Master 

☐ Hybridpräsenz ☐ Digital möglich ☐ Werkstattarbeit vorgesehen 

Anmerkungen zur Digitalen Lehre oder Hybrid-Präsenz, geplante E-Tools,  
Gruppenarbeit, Auswahlverfahren, etc. 
Um eventuelle Fragen nach der Seminarvorstellung zu klären, 
gibt es die Möglichkeit am Dienstag 15. Oktober ab 14 Uhr zu einer Fragerunde ans IGmA zu 
kommen. 
 
Wir treffen uns zum ersten richtigen Termin am Dienstag, den 22. Oktober 2024, 14 Uhr  
in Raum 6.04. 
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Seminar Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Seminar 
☒ BSc. ☒ 

MSc. 

Seminartitel Koloniale Moderne(n) 
um 1800? 

Lehrinhalt 
 
Koloniale Moderne(n) um 1800? Konzepte, Methoden, Schauplätze 
 
Forschungen zur europäischen Architektur des 18. Jahrhunderts sind nach 
wie vor von einer metropolitanen Perspektive geprägt. Auch Manfredo 
Tafuris einflussreiche Ideologiekritik der bürgerlichen Stadt, die in dieser Zeit 
ansetzt, bezieht sich allein auf die Großstädte Europas. Statt London oder 
Paris wollen wir im Seminar dagegen Siedlungen europäischer Großmächte 
in entstehenden und bereits etablierten Kolonien in den Blick nehmen: 
Bürgerliche Villen entstehen um 1800 ebenso in Alipore oder Chowringhee 
wie in Twickenham oder Chiswick; neo-palladianische Kirchenbauten finden 
sich ebenso in Kingston oder Spanish Town wie in London oder Westminster. 
Der Transfer metropolitaner Architekturen in die Kolonien lässt sich unter 
ganz unterschiedlichen Aspekten untersuchen: Wir wollen insbesondere in 
den Blick nehmen, welche Rolle Kolonialarchitektur um 1800 bei der 
Errichtung einer bestimmten kulturellen und gesellschaftlichen Ordnung 
unter europäischer Herrschaft spielte. 
 
Um uns dem Konzept Kolonialer Moderne(n) anzunähern, lesen wir 
klassische Texte zur Theorie der Moderne und zu ihrer Kritik aus 
postkolonialer Perspektive, beispielsweise durch die Subaltern Studies Group 
um den Historiker Ranajit Guha. Außerdem betrachten wir einige Aspekte 
metropolitaner Architektur um 1800 – insbesondere im Georgianischen 
London – und aktuelle Forschungen zu Kolonialarchitekturen. Im zweiten 
Schritt betrachten wir Schauplätze der europäischen Expansion im Sinne 
Kolonialer Moderne(n). Der Zusammenhang zwischen Entwicklungen in 
Metropole und Kolonie soll dabei ebenso deutlich werden wie die 
Gewaltgeschichte, an der auch zivile Kolonialarchitekturen teilhaben. 
Gleichzeitig wollen wir uns für die politischen Dimensionen historischer 
Forschung sensibilisieren, die in der Auseinandersetzung mit 
Kolonialgeschichte derzeit vielleicht besonders deutlich wird: Die 
Vereinnahmung kolonialer Vergangenheiten zeigt sich beispielsweise in der 
nationalistischen Politik des amtierenden indischen Premierministers 
Narendra Modi ebenso wie in aktuellen erinnerungspolitischen Debatten in 
Deutschland oder in Positionen zum Nahostkonflikt. 

Wochentag/ Zeit Mittwoch, 10 Uhr Modulnummer 49260 (Bachelor) 
50940 (Master) 

Institut IGmA Prüfungsnummer 49261 (Bachelor) 
50491 (Master) 

Lehrpersonen Leo Herrmann Modulbezeichnung Architekturtheorie  

Prüfer*in Leo Herrmann 

☐ Englisch ☒ Deutsch Teilnehmerzahl 10 Bachelor/ 10 Master 

☐ Hybridpräsenz ☐ Digital möglich ☐ Werkstattarbeit vorgesehen 

Anmerkungen zur Digitalen Lehre oder Hybrid-Präsenz, geplante E-Tools,  
Gruppenarbeit, Auswahlverfahren, etc. 
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 
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Seminar Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Seminar 
☒ BSc. ☒ 

MSc. 

Seminartitel Raum und Gewalt in 
NAMIBIA. Ein Exkursi-
onsseminar 
 
 

Lehrinhalt 
 
Angeboten wird ein Seminar mit anschließender Exkursion nach Na-
mibia. Unter den Gesichtspunkten von Raum und Gewalt werden wir 
die historischen und zeitgenössischen Kontexte dieses Landes unter-
suchen – von präkolonialen Zeiten über die Zeit als deutsche Kolonie 
(1884-1915) und südafrikanisches Mandatsgebiet (1920-1990) bis hin 
zur semipräsidentiellen Republik (1990-heute). Das Exkursionssemi-
nar bietet die Gelegenheit, die Geschichte dieses Ortes durch die Lin-
sen von Architekturtheorie und -produktion, Raumplanung, Bildpro-
duktion, Tourismus und politisch-struktureller Gewalt durch Kolonia-
lismus und Apartheid zu betrachten. 
  
Wir besuchen unter anderem die Hauptstadt Windhoek sowie die 
Küstenstädte Swakopmund und Lüderitz. Dabei diskutieren wir konk-
ret nicht nur die gebaute Erinnerungskultur, die (bis heute andau-
ernde) koloniale Unterdrückung, den Völkermord an den Herero und 
Nama sondern auch aktuelle Projekte wie die Wasserstoff-Koopera-
tion zwischen Deutschland und Namibia. Hierfür treffen wir Expert:in-
nen, Aktivist:innen und Bürger:innen des Landes.  
  
Zwei Blocktermine während des Semesters bereiten die Exkursion 
detailliert vor. Die Reise findet Ende März 2025 während der Semes-
terferien statt. Eine partielle Förderung der Reise über Drittmittel wird 
angestrebt. Weitere Informationen folgen. Bei Fragen und Interesse 
bitte eine Email an philipp.kruepe@igma.uni-stuttgart.de.  

Wochentag/ Zeit 1.Termin: 17.10.24 
1.Block: 11.-12.12.24 
2.Block: 08-09.01.25 

Modulnummer 49260 (Bachelor) 
50490 (Master) 

Institut IGmA Prüfungsnummer 49261 (Bachelor) 
50491 (Master) 

Lehrpersonen Philipp Krüpe Modulbezeichnung Architekturtheorie 

Prüfer*in Philipp Krüpe 

☒ Englisch ☒ Deutsch Teilnehmerzahl 10 insgesamt 

☒ Hybridpräsenz ☐ Digital möglich ☐ Werkstattarbeit vorgesehen 

Anmerkungen zur Digitalen Lehre oder Hybrid-Präsenz, geplante E-Tools,  
Gruppenarbeit, Auswahlverfahren, etc. 

1. Termin: Donnerstag, 17.10.24 von 10.00-13.00 Uhr (Raum wird noch bekanntgegeben) 
1. Block: 11.-12.12.24, 10-18 Uhr 
2. Block: 08.-09.01.25, 10-18 Uhr 
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Seminar 
☐ BSc. ☒ 

MSc. 

Seminartitel Neue Theorien des 
Weiterbauens 

Lehrinhalt 
 
Das Um- und Weiterbauen an bestehender Substanz ist vermutlich so alt wie 
das Bauen selbst – und gesamthistorisch gesehen dürfte die Adaption von 
vorgefundenen Gebäuden insgesamt immer noch den überwiegenden 
Normalfall des Bauens darstellen. In Subsistenzwirtschaften, in denen wir 
den größten Teil unserer Menschheitsgeschichte bis ca 1800 verbracht 
haben, werden kaum Überschüsse erzeugt: es entsteht also wenig gänzlich 
Neues, sondern es wird Vorhandenes genutzt, verändert und ergänzt.  
 
Mit dem Aufkommen der Denkmalpflege im 19 Jhd. werden einzelne 
Gebäude als schützenswert erklärt, als bauhistorisch so bedeutend, dass Sie 
vor Abriss und Verfall, aber auch vor Veränderung bewahrt werden müssen.  
Im heutigen Diskurs um die Bauwende kommt ein Abriss bestehender 
Gebäude generell nicht mehr in Frage, um die darin verbaute graue Energie 
zu erhalten – ganz zwangsläufig müssen also der Transformation und 
Überformung eine neue Bedeutung zukommen und die Potentiale des 
Bestandes neu verhandelt werden. 
In der dazwischen liegenden, insgesamt gesehen kurzen, aber für uns heute 
immer noch prägenden Zeit der modernen Architektur geht man 
grundsätzlich vom Neuen als dem einzig möglichen zeitgenössischen 
Bauwerk aus. Die Berührungspunkte zum Alten müssen trennscharf, klar und 
ablesbar sein: so fordert es die Charta von Venedig 1964. 
	
Diese zwei Jahrhunderte umgreifende Periode wurde von einer Vielzahl 
Theorien zur Architektur und Denkmalpflege begleitet, die einzelne 
Strömungen und allgemeine Positionen formulierten und die Grundlage 
unserer aktuellen Suche darstellen.	
Denn der Umgang mit unserer gebauten Umwelt fordert uns als 
Architekt*innen nicht nur aus ökologischen und ökonomischen Zwängen, 
sondern auch in unserem Verständnis von Kontinuität, Kontext und 
Geschichte unserer Zivilisation und Kultur. 
 
In unserem Seminar werden wir anhand von Texten und gebauten Beispielen 
unterschiedliche Theorien aufzeigen, von bekannten Positionen der 
Denkmalpflege bis hin zu weniger geläufigen Positionen aus dem 20 Jh.  
Auf dieser Grundlage möchten wir über Methoden zum Bewerten von 
Bestandsgebäuden nachdenken. 

Wochentag/ Zeit Dienstag, 10:30 Uhr Modulnummer 47960 

Institut IÖB Prüfungsnummer 47961 

Lehrpersonen Alexander Schwarz 
Dorothee Riedle 
Elena Masla 
Kateřina Krupičková 
Fabio Magnago 

Modulbezeichnung konzeptuelles Entwerfen 

Prüfer*in Prof. Alexander Schwarz 

☐ Englisch ☒ Deutsch Teilnehmerzahl 10 Bachelor/ 10 Master 

☐ Hybridpräsenz ☐ Digital möglich ☐ Werkstattarbeit vorgesehen 

Anmerkungen zur Digitalen Lehre oder Hybrid-Präsenz, geplante E-Tools,  
Gruppenarbeit, Auswahlverfahren, etc. 
 

Neben Texten zum Thema sollen historische sowie aktuell relevante Positionen und Bauten 
recherchiert, analysiert und präsentiert werden. 

Leistungen: Gruppenarbeiten, Präsentationen, architektonische Zeichnungen  

Erster Termin: Dienstag 22.10., 10:30 Uhr   
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Seminar Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Seminar 
☐ BSc. ☒ 

MSc. 

Seminartitel Sri Lanka 
Architekturführer 

Lehrinhalt 

In Vorbereitung der Exkursion nach Sri Lanka im Sommersemester 2025 mit 
anschließendem Entwurf beschäftigt sich das Seminar mit der Architektur 
und Kultur Sri Lankas. 

Im Mittelpunkt der Untersuchungen stehen die herausragenden Bauten des 
Architekten Geoffrey Bawa. Aber auch das architektonische Erbe aus vielen 
Epochen, von der antiken klassischen Ära über das Mittelmeer und die Kolo-
nialzeit zur Wiedererlangung der Unabhängigkeit Sri Lankas im Jahr 1948 sol-
len thematisiert werden. Die dortige Baukultur legt Zeugnis ab von indischer, 
portugiesischer, niederländischer und britischer Besatzung. 

In kleinen Gruppen arbeiten die Studierenden an der Aufgabe einen Archi-
tekturführer zu entwickeln: Neben dem Recherchieren zu geeigneten Refe-
renzobjekten, wird das Setzen des Layouts, das Bearbeiten von Bildern und 
Zeichnungen, und das Schreiben von Kurztexten behandelt. 

Wochentag/ Zeit Dienstag, 10.30 Uhr Modulnummer 74440 
 

Institut Institut für 
öffentliche Bauten 
und Entwerfen 

Prüfungsnummer 74441 

Lehrpersonen Prof. Alexander 
Schwarz.                
Katerina Krupickova     
Elena Masla         
Dorothee Riedle    
Fabio Magnago  

 

Modulbezeichnung Öffentliche Bauten 

Prüfer*in Prof. Alexander Schwarz 

☐ Englisch ☒ Deutsch Teilnehmerzahl 10 Bachelor/ 10 Master 

☐ Hybridpräsenz ☐ Digital möglich ☐ Werkstattarbeit vorgesehen 

Anmerkungen zur Digitalen Lehre oder Hybrid-Präsenz, geplante E-Tools,  
Gruppenarbeit, Auswahlverfahren, etc. 
Studienleistung: Erarbeiten eines Architekturführers von Sri Lanka, Referate zur Geschichte Sri 
Lankas  

Die Teilnahme am Seminar wird in Kombination mit der Exkursion und dem Entwurf im Som-
mer- Semester 2025 empfohlen.  

Erster Termin: Dienstag 22.10., 11:30 
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Seminar Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Seminar 
☒ BSc. ☒ 

MSc. 

Seminartitel Stadtökonomie Lehrinhalt 

Stadtökonomie  
Projektentwicklung beschreibt einen Prozess von der ersten Idee bis zur Fer-
tigstellung der Immobilie. Quartiere stehen im Mittelpunkt aktueller städtebauli-
cher Entwicklungen 

Sie bieten die Chance, den Genius Loci zu verändern, die Qualität, den Nutz-
wert und die Gestaltung zu beeinflussen. Quartiere sind komplexe Systeme 
mehrerer Immobilien und verschiedener Nutzungsarten, die gemeinsam eine 
langfristige, funktionierende wirtschaftliche Einheit bilden: Stadtquartiere als 
räumliche Handlungsebene.  

Die Vermittlung des ganzheitlichen Projektentwicklungsprozesses mit den ent-
sprechenden Abhängigkeiten steht im Vordergrund des Seminars. Dabei soll 
es das Ziel sein, einen Überblick zu gewinnen und Architektur und Städtebau 
im Wesentlichen quantitativ zu betrachten.  

Eine Veranschaulichung erfolgt durch Fallbeispiele. 

Abgabeleistungen sind Referate und Hausarbeiten. 

Wochentag/ Zeit donnerstags,  
17:00-18:30Uhr  

Modulnummer 107140 
 

Institut Städtebau Institut 
Lehrstuhl 
Stadtplanung und 
Entwerfen 

Prüfungsnummer 107141 

Lehrpersonen  
Jörg Steiner 

Modulbezeichnung Stadtökonomie 

Prüfer*in Jörg Steiner 

☐ Englisch ☒ Deutsch Teilnehmerzahl 10 Bachelor / 10 Master / 
3 MPP / 3 IUI &Geo 

☐ Hybridpräsenz ☒ Digital möglich ☐ Werkstattarbeit vorgesehen 

Anmerkungen zur Digitalen Lehre oder Hybrid-Präsenz, geplante E-Tools,  
Gruppenarbeit, Auswahlverfahren, etc. 
Das Seminar findet online über das Videokonferenztool Webex statt (kostenlos) und zwar zu 
einem wöchentlich festen Termin (s.o.) 
 
Der Datenaustausch und Abgaben erfolgt über die Lernplattform ILIAS  
(weitere Details Anfang des Semesters) 
 
Bitte melden Sie sich über C@MPUS bei der Lehrveranstaltung an.  
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Seminar Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Seminar 
☐ BSc. ☒MSc. Seminartitel SuE baut am Berger 

Plätzle 
SuE baut am Berger Plätzle 

Die Seminarreihe „SuE baut“ greift die Theorie zum Praktischen Städtebau 
auf. Im Wintersemester kooperieren wir mit dem MGV Stuttgart-Berg e.V., 
einem Gesangverein, der neben vier Chören auch Patenschaften für Hoch-
beete anbietet und das Vereinsheim „Berger Plätzle“ am Rande des Parks 
der Villa Berg betreibt. Eine neue Generation engagierter Chorsänger*innen 
hat dem Verein in den letzten Jahren neues Leben eingehaucht und berei-
chert den Ort durch vielfältige gemeinschaftliche und nachbarschaftliche Ak-
tivitäten, die einen ausgeprägt sozialen Charakter haben. 

An den Wochenenden fungiert das Vereinsheim als Biergarten und bietet 
Jung und Alt einen geselligen Treffpunkt. In Zukunft soll die neu entstandene 
soziale Dynamik auch räumlich und gestalterisch sichtbar werden, indem die 
Gastronomie und die Aufenthaltsqualität weiterentwickelt werden. Geplant 
wird ein neuer Grillplatz und ein überdachtes Gartenzimmer für die Vereins-
mitglieder sowie Besucher des „Berger Plätzles“. Der Entwurf soll flexibel 
nutzbar sein und sowohl feste als auch mobile Elemente beinhalten, die auch 
eine zeitgemäße Küche aufnehmen können. 

Im ersten Drittel des Semesters werden die Teilnehmer*innen in Zweier-
gruppen einen Entwurf für den vorgegebenen Bereich erarbeiten. Im Rah-
men einer Weihnachtsfeier wählen wir gemeinsam mit dem Verein und den 
Teilnehmer*innen einen Entwurf aus, der nach einer Überarbeitungsphase 
in ausführungsfähige Zeichnungen übersetzt wird. Perspektivisch soll der 
Entwurf im März 2025 gemeinsam mit den Vereinsmitgliedern umgesetzt 
und in der Woche vor Ostern feierlich eröffnet werden. 

Wochentag/ Zeit Montag, 14:00 -
18:00 Uhr 

Modulnummer 48200 

Institut SI Lehrstuhl SuE Prüfungsnummer 48201 

Lehrpersonen Prof. Dr. Martina 
Baum 
Philipp Deilmann 
Julia Berger 

Modulbezeichnung Städtebau und 
Stadtplanung 

Prüfer*in Prof. Dr. Martina Baum 

☐ Englisch ☒ Deutsch Teilnehmerzahl 16 Bachelor und Master 

☐ Hybridpräsenz ☐ Digital möglich ☒ Werkstattarbeit vorgesehen 

Anmerkungen zur Digitalen Lehre oder Hybrid-Präsenz, geplante E-Tools,  
Gruppenarbeit, Auswahlverfahren, etc. 
/ Der erste Termin findet am Mo. 21.10.2024 um 14.00 Uhr am Berger Plätzle (Rudolfstraße 
26, 70190 Stuttgart) statt. Die Anwesenheit aller Teilnehmenden am ersten Termin wird 
vorausgesetzt. Das Seminar findet in Präsenz statt. Folgetermine werden bei der ersten 
Veranstaltung vorgestellt. 
 
/ Während des ganzen Monats März 2025 wird das Projekt mit den Vereinsmitgliedern im 
Selbstbau realisiert. 
 
/ Das Seminar findet in Kooperation mit dem gemeinwohlorientierten Verein MGV-Stuttgart 
Berg e.V. statt.  
 
/ Für die Auswahl der Teilnehmer*innen geben interessierte Studierende bis spätestens 
15.10.2024 eine form- oder kraftschlüssige Verbindung ohne kleben am Lehrstuhl SuE (K1 
Geschoss 8a) ab. Bitte achten Sie darauf die Verbindung mit Ihrem Namen und Ihrer 
Matrikelnummer zu versehen! Kontakt:  julia.berger@si.uni-stuttgart.de 
 
/ Informationen zum Konzept des Praktischen Städtebau finden Sie unter:  
https://d-nb.info/1264668805/34  
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Seminar Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Seminar 
☐ BSc. ☒MSc. Seminartitel Städtebauliches 

Projektmanagement 
Städtebauliches Projektmanagement 
 
Städtebauliche Projekte und Vorhaben haben nur dann einen Sinn, 
wenn sie tatsächlich möglichst qualitativ umgesetzt werden. Dies 
wird angesichts zunehmender finanzieller Knappheit und rechtlicher 
Komplexität immer schwieriger.  
 
Andererseits gibt es eine Vielzahl weitreichender und 
erfolgsversprechender Instrumente in der Planung, Organisation, 
Finanzierung und rechtlichen Umsetzung von Projekten, die bereits 
im städtebaulichen Entwurf berücksichtigt werden müssen.  
 
Die Tauglichkeit und Anwendbarkeit soll in bereits bebauten Gebieten 
(Innenentwicklung) behandelt werden, weil dort die Komplexität am 
höchsten ist. Anhand von Fallbeispielen und Projekten aus der 
Planungspraxis wird das Thema aufbereitet und diskutiert.  

Teil I  

Vermitteln von Grundlagen und Informationen zu: - Grundlagen der 
Innenentwicklung 
- Planungsinstrumente 
- Rechtsinstrumente  

- Finanzierung von Projekten 
- Organisation von Projekten 
- Städtebauliches Projektmanagement - Beispiele  

Teil II  

Darstellung von Projekten aus der Praxis 

 

Wochentag/ Zeit mittwochs, 09:00-
10:30Uhr  

Modulnummer 48230  
69830 (MPP) / 34430 (IUI) 

Institut SI /Lehrstuhl 
Stadtplanung und 
Entwerfen 

Prüfungsnummer 48231 
69831 (MPP) / 34431 (IUI) 

Lehrpersonen Prof. Gerd Baldauf Modulbezeichnung Stadtentw. u. Stadtmgmt. 
Aspekte d. Stadtplg (MPP) 
Städteb. und Stadtplg (IUI) 

Prüfer*in Prof. Gerd Baldauf 

☐ Englisch ☒ Deutsch Teilnehmerzahl 10 Bachelor / 10 Master 
3 MPP / 3 IUI & Geo 

☐ Hybridpräsenz ☐ Digital möglich ☐ Werkstattarbeit vorgesehen 

Anmerkungen zur Digitalen Lehre oder Hybrid-Präsenz, geplante E-Tools,  
Gruppenarbeit, Auswahlverfahren, etc. 
Der Datenaustausch und Abgaben erfolgt über die Lernplattform ILIAS  
Die Abgabe der Hausarbeiten ist voraussichtlich Ende Februar 2025 (Details Anfang des Semesters) 
 
Bitte melden Sie sich über C@MPUS bei der Lehrveranstaltung an. Wir behalten uns vor, bei zu großer 
Nachfrage eine Auswahl zu treffen. Im Zweifel entscheidet das Los 
 

1. Termin 16.10.2024, Raum wird im CAMPUS bekannt gegeben 
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Lehrangebot Wintersemester 2024/25   Universität Stuttgart 

Seminar Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Seminar 
☐ BSc. ☒ 

MSc. 

Seminartitel Stadt im Fokus Lehrinhalt 
Interdisziplinär planen und entwerfen in Städtebau und Stadtplanung 
 
Die Universität Stuttgart und das Karlsruher Institut für Technologie sind die 
einzigen Hochschulen in Baden-Württemberg, die Architektur und Stadtpla-
nung als fachübergreifende Disziplin lehren. Es erlaubt den Absolvent*innen 
dieser Hochschulen die Eintragung in die Kammer Baden-Württemberg nicht 
nur als Architekt*innen sondern auch als Stadtplaner*innen. 
 
Für die Qualifikation als Stadtplaner*in sind das Verständnis und das Wissen 
über Methoden und Werkzeuge der Stadtplanung sowie Formate der Kom-
munikation und Beteiligung bei der Planung von zentraler Bedeutung. As-
pekte der Nachhaltigkeit, der Soziologie, Stadttechnik und -ökonomie sowie 
Planungsrecht werden in Vorlesungsmodulen vertieft behandelt und in Re-
flexionsrunden diskutiert. 
 
Im Seminar wird ein Verständnis vermittelt für die Zusammenhänge und 
Wechselbeziehungen gestaltender, technischer, wirtschaftlicher, ökologi-
scher und sozialer Belange in Städtebau und Stadtplanung. Dabei wird 
Grundlagenwissen in allen Bereichen vorausgesetzt. Das Seminar richtet sich 
explizit an Studierende, welche die Vertiefung Stadtplanung anstreben. 
 
In den Vorlesungen werden einzelne Themen aus verschiedenen Perspekti-
ven dargestellt, reflektiert und diskutiert. Die Fokusthemen sind: Kommu-
nale Praxis, Planungstheorie, Stadt- und Wohnsoziologie, Mobilitätskultur, 
Digitalisierung, städtische Ökonomie und die Immobilie. Die Professor*innen 
bringen ihre Praxiserfahrungen in das Seminar mit ein, sodass den Studieren-
den die Bedürfnisse von Auftraggeber*innen und des Gemeinwesens ge-
nauso wie die Bedeutung des baukulturellen Erbes und unserer natürlichen 
Lebensgrundlagen vermittelt werden. 
 
Das Seminar findet in Kooperation mit dem Karlsruher Institut für 
Technologie KIT statt und ist als Vorlesungsseminar mit Reflexionsrunden 
aufgebaut. Dabei werden jeweils zwei Termine von zwei Professor*innen des 
KIT übernommen und je zwei Termine von den Professorinnen des 
Städtebau-Institutes der Universität Stuttgart. 

Wochentag/ Zeit Montag 
14:00 – 16:00 Uhr 

Modulnummer 104930 

Institut Städtebau Institut Prüfungsnummer 104931 

Lehrpersonen Prof. Dr. Martina 
Baum 
Prof. Dr. Laura Calbet 
Elias 

Modulbezeichnung Interdisziplinär planen und 
entwerfen in Städtebau 
und Stadtplanung 
 
 

Prüfer*in Prof. Dr. Martina Baum 

☐ Englisch ☒ Deutsch Teilnehmerzahl 12 Master 

☒ Hybridpräsenz ☐ Digital möglich ☐ Werkstattarbeit vorgesehen 

Anmerkungen zur Digitalen Lehre oder Hybrid-Präsenz, geplante E-Tools,  
Gruppenarbeit, Auswahlverfahren, etc. 
Auswahl: Die Teilnehmerzahl ist auf 12 Studierende der Universität Stuttgart begrenzt. Wir be-
halten uns vor, bei großer Nachfrage eine Auswahl zu treffen. Im Zweifel entscheidet das Los.  

Einführung: Mo. 21.10., 14.00 Uhr, Raum 8.06, K1. Anwesenheit aller Studierenden wird vo-
rausgesetzt. 
 
Gruppenarbeit: Reflexionsrunden in 4er–Gruppen / Ausarbeitung in 2er–Teams 
 
Lehrkonzept: 4 Onlinetermine und 9 Präsenztermine. Es werden immer 2 Vorlesungen online 
gehalten (hierfür treffen wir uns trotzdem in Präsenz) und darauffolgend Reflexionsrunden ab-
wechselnd in Karlsruhe und in Stuttgart abgehalten. 
 
Besuch des Städtebaukolloquiums an 4 Terminen wird empfohlen: Dienstag, 18:00-19:30 Uhr 
 
Abgabe der Ausarbeitung: Freitag, 6. März 2025 

71



Lehrangebot Wintersemester 2024/2025   Universität Stuttgart 

Seminar Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Seminar 
☒BSc. ☒MSc. Seminartitel Quartier mit Haltung Lehrinhalt 

Planung in Rot  
 
Der Städtebauliche Wettbewerb ist entschieden, der B-Plan fast abgeschlos-
sen, die Baugrube wird Ende des Jahres ausgehoben: das Quartier Böckin-
ger Straße wird eines der größten Neubauprojekte des kommunalen Woh-
nungsunternehmens SWSG. Mit diesem IBA'27-Projekt entsteht auf einer 
landwirtschaftlich genutzten Fläche in Stuttgart-Rot, ein neues Quartier für 
ca. 750 Bewohner*innen. Als Zielbild wird ein sozial gemischtes, vielfältiges 
Quartier mit experimentellen Wohnformen, Kindergarten und Stadtteilhaus 
beschrieben. 
 
Der soziale Träger eva - Evangelische Gesellschaft ist mit verschiedenen Be-
standsnutzungen (Wohnheim für Männer, Gemeinschaftsgarten, Werkstatt, 
Nachbarschaftscafé) bereits dort ansässig und soll in die Planung miteinbe-
zogen werden. Gute Voraussetzungen für ein aktives, lebendiges Quartier.  
Dies setzt jedoch einen kooperativ entwickelten Prozess voraus – der bisher 
fehlt.   
 
Wie können diese sozialen Nutzungen zu aktiven Teilen des neuen Quartiers 
werden? Welche Strategien braucht es hierfür? Wie können darüber hinaus 
Teilhabe und Selbstorganisation gefördert und nachbarschaftliche Vernet-
zungsstrukturen aufgebaut werden? Welche (zusätzlichen) Akteure braucht 
es? Welche Funktionen und Befugnisse muss ein Quartiersmanagement ha-
ben? Welche Haltung zeichnet es aus und welche Ziele verfolgt es?  
 
Vor diesem Hintergrund werden im Seminar, mit der eva und lokalen Enga-
gierten, in mehreren Workshops gemeinsam Leitziele, Handlungsfelder und 
Strategien für das soziale Leben im zukünftigen Quartier erarbeitet. Ziel ist, 
sowohl die lokalen Akteure zu stärken, damit diese aktiv den Prozess mitge-
stalten können, als auch zu diskutieren, welche Position wir als Planende 
einnehmen, wie wir unsere Haltung einbringen und letztlich kooperative 
Planungsprozesse aussehen können.  
 
Ein hohes Maß an Sensibilität im Umgang mit marginalisierten Gruppen, so-
wie Kommunikationsbereitschaft durch aktive Teilnahme an Diskussionen, 
Kleingruppenarbeit und Durchführung der Workshops sind erforderlich. 

Wochentag/ Zeit Mittwoch,  
09.45-13.00 Uhr +  
2-3 Termine spätnach-
mittags/abends 

Modulnummer 23210 (BSc.) 
48220 (MSc. Arch.) 
48880 (MPP) 
34440 (IuI) 

Institut Städtebau-Institut, 
Theorien und Metho-
den der Stadtplanung 

Prüfungsnummer 23211 (BSc.) 
48221 (MSc. Arch.) 
48881 (MPP) 
34441 (IuI) 

Lehrpersonen Prof. Dr. Laura Calbet 
Aida Nejad 

Modulbezeich-
nung 

Stadt und Gesellschaft (B.Sc.) 
Theorien und Methoden der 
Stadtplanung (M.Sc. Arch., 
MPP, IuI) 

Prüfer*in Prof. Dr. Laura Calbet 

☐Englisch ☒Deutsch Teilnehmerzahl 12 Arch. (BA+MA) / 9 MPP 

☐Hybridpräsenz ☐Komplett Digital möglich 

Anmerkungen zur Digitalen Lehre oder Hybrid-Präsenz, geplante E-Tools,  
Gruppenarbeit, Auswahlverfahren, etc. 

Bitte melden Sie sich über C@MPUS bei der Lehrveranstaltung an.  
Die Teilnehmer*innen-Auswahl erfolgt durch ein Motivationsschreiben (max. 400 Wörter), in 
dem Sie Ihr persönliches Interesse an dem Thema formulieren. Das Motivationsschreiben soll bis 
spätestens 15.10.2024 an folgende E-Mail-Adresse gesendet werden:  
aida.nejad@si.uni-stuttgart.de. Verwenden Sie bitte den Betreff: SE Planung in Rot. 
 
Die Arbeit im Seminar findet insb. als Gruppenarbeit statt. Einzelarbeit und aktive Beteiligung an 
Plenumsdiskussionen und Workshops sind ebenfalls erforderlich. Im Seminar finden Inputs, Dis-
kussionen und Konsultationen in Präsenz, im Plenum oder in Kleingruppen statt.  
Conceptboard dient als digitale Pinnwand für Pin-Ups und Workshops. ILIAS dient dem Datenaus-
tausch mit den Studierenden (Literatur, Dokumente etc.). Weitere Hinweise können dem Hand-
out entnommen werden, welches zu Semesterbeginn über ILIAS zur Verfügung gestellt wird. Die 
Beurteilung erfolgt auf Grundlage der inhaltlichen Auseinandersetzung mit dem Thema, der Be-
teiligung am Seminar und an den Workshops, sowie anhand der analytischen und konzeptionel-
len Gruppenergebnisse. 
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Lehrangebot Wintersemester 2024/25   Universität Stuttgart 

Seminar Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Seminar 
☒BSc. ☒MSc. Seminartitel Stadtbaugeschichte STADTBAUGESCHICHTE – STADT UND 

STADTQUARTIERE IM WANDEL DER ZEITEN 
 
Städte und Stadtquartiere sind ein lebendiges Geschichtsbuch. Sie unterlie-
gen einem steten Wandel und halten einen großen Reichtum an städti-
schen Phänomenen bereit.  

Das Seminar ist eine Entdeckungsreise der Stadt des 20. Jahrhunderts.  
In Vorlesungen und Selbststudium werden die ideengeschichtlichen Ent-
wicklungslinien der Europäischen Stadt, städtebauliche Leitbilder sowie 
wichtige Stadtmacher:innen erforscht. Zudem werden wegweisende 
Quartiere, unterschiedliche Stadtstrukturen/ Stadträume/ Stadtbausteine 
sowie atmosphärisch-räumlichen Qualitäten erkundet.  

Im Verlauf des Semesters erarbeiten Sie sich ein fundiertes Wissen über 
Wechselbeziehungen zwischen Haus <=> Stadtraum <=> Quartier <=> 
Stadt und können reflektierte Antworten geben, um Städte zukunftsfähig 
weiterzuentwickeln. 

Das Seminar lebt von einer aktiven Arbeitsatmosphäre, d.h. Seminarter-
mine werden so gestaltet, dass neben inhaltlichen Inputs von Lehrenden/ 
Gästen, der Austausch und Wissenstransfer unter Studierenden gefördert 
wird. Das Seminar hat folgende Bestandteile:  

§ wöchentliche Vorlesungsinputs  

§ studienbegleitende Analyse von Referenzprojekten  
(Studienleistung: Kurzreferat + schriftliche Ausarbeitung in Text und Bild 
mit eigenen prägnanten analytischen Darstellungen) 

§ gemeinsame Workshops unterschiedlicher Quartiere im Vergleich  
(Aspekte: städtebauliche Gebäudetypologie, Wohn-/ Freiraumqualitä-
ten, städtebauliche Dichte) 

§ Dialoge über Schlüsseltexte (Auszüge aus Primärquellen) 

§ kleinere Exkursion(en) während der Seminarzeit in Stuttgart und Region 

Wochentag/ Zeit Freitags  
9.45 bis 13 Uhr 

Modulnummer B: 23210; M / MPP / IUI: 48240 

Institut Städtebau-Institut, 
Theorien u. Methoden 
der Stadtplanung 

Prüfungsnummer B: 23211; M / MPP: 48241 

Lehrpersonen Dr. Britta Hüttenhain Modulbezeichnung B: Stadt und Gesellschaft 
M / MPP / IUI: 
Stadtbaugeschichte u. 
städtebaul. Gebäudetypologie 

Prüfer*in Britta Hüttenhain 

☐Englisch ☒Deutsch Teilnehmerzahl ca. 28 Bachelor/Master Arch; 
3 MPP / 2 IUI & Geo 

☒ Präsenz  ☐ Digital möglich ☐ Werkstattarbeit vorgesehen 

Anmerkungen zur Digitalen Lehre oder Hybrid-Präsenz, geplante E-Tools,  
Gruppenarbeit, Auswahlverfahren, etc. 

Das Seminar findet wöchentlich Freitags vormittags statt. Wir nutzen trotz Präsenzlehre das digitale 
Whiteboard »Conceptboard« und die Lernplattform »Ilias« für den Wissenstransfer und 
Datenaustausch. 

Die Studien-/Prüfungsleistungen werden kontinuierlich während des Seminars erbracht 
(überwiegend in kleinen Teams). Die abschließende schriftliche Ausarbeitung wird Ende Februar 
abgegeben.  

Hinweis zur Teilnehmerauswahl:  
Bitte melden Sie sich über C@MPUS entsprechend der Vorgaben der Fakultät 1 bei der 
Lehrveranstaltung an. Alle Studierenden werden zunächst auf die Warteliste gesetzt. Bei zu großer 
Nachfrage wird eine Auswahl getroffen (wenn notwendig entscheidet das Los).  
Es gibt eine Nachrückerliste. Falls Sie driftige Gründe haben, warum Sie das Seminar unbedingt in 
diesem Semester belegen wollen, schreiben Sie eine E-Mail britta.huettenhain@si.uni-stuttgart.de 
(KEIN Motivationsschreiben). 

Anmerkung: Das Seminar Stadtbaugeschichte wird jedes Semester angeboten. Im Wintersemester werden Referenzprojekte 
aus unterschiedlichen Städten analysiert; im Sommersemester steht eine Großstadt (inkl. Exkursion) im Fokus. 
Anmerkung MPP: Das Seminar wird so konzipiert/ organisiert, dass Studierende auch ohne Architektur-/ CAD-Kenntnisse 
daran teilnehmen können. Es bedarf jedoch der Bereitschaft sich mit städtebaulicher Gebäudetypologie sowie Wohn-/ 
Freiraumqualitäten zu befassen.  
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Lehrangebot Wintersemester 2024/25   Universität Stuttgart 

Seminar Fakultät 1 - Architektur und Stadtplanung  

Seminar 
☒ BSc. ☒MSc. Seminartitel Städtischer Verkehr Lehrinhalt 

  

STÄDTISCHER VERKEHR 
 
Stadtplanung und Verkehrsplanung sind eng miteinander verzahnt und müssen  
integriert entwickelt werden. Ziel des Seminars ist es, die grundlegenden  
methodischen Ansätze der städtischen Verkehrsplanung kennen und am  
städtebaulichen Entwurf anwenden zu lernen.  
 
Im Seminar werden in einer ersten, einleitenden Phase folgende Themen im  
Rahmen von Vorlesungen behandelt: 
 

§ Verkehrsplanung als integrierter Bestandteil der Stadtentwicklung  
§ Fließender und ruhender Kfz-Verkehr / Öffentlicher Personennahverkehr / 

Rad- und Fußgängerverkehr: Nutzungsansprüche und Qualitätsstandards, 
Teilkonzepte und integrierte Gesamtkonzepte  

§ Entwurf von Verkehrsanlagen  
§ Quantitative Methoden der Verkehrsplanung (Verkehrserzeugung, 

Verkehrsverteilung, Modal Split, Umlegung, Leistungsfähigkeit...), 
Grundzüge und Überschlagsverfahren  

§ Gesetzliche Grundlagen der Verkehrsplanung (Straßengesetze, 
Nahverkehrsgesetze, Planfeststellungsverfahren, Immissionsschutz)  

§ Aktuelle Themen der Verkehrsplanung (z.B. Shared Space, Fahrzeug-
Sharing, Verkehrsversuche, Schwammstadt, Klimaschutz im 
Mobilitätsbereich) 

 
Aufbauend auf diesen inhaltlichen Input wird das gelernte Fachwissen in einer  
zweiten Seminarphase vertieft. Hierfür soll die Fragestellung der Integration  
des städtischen Verkehrs anhand von Quartiersentwürfen ausgearbeitet und mittels  
Plandarstellung und schriftlicher Ausarbeitung dokumentiert werden. 
 
 
 
 

Wochentag/ Zeit Freitag, 14:30 Uhr Modulnummer 43020 

Institut Städtebau-Institut Prüfungsnummer 43021 

Lehrpersonen Dipl.-Ing. Andreas 
Hemmerich 

Modulbezeichnung Stadt und Mobilität 

Prüfer*in Dipl.-Ing. Andreas 
Hemmerich 

☐ Englisch ☒ Deutsch Teilnehmerzahl 10 Bachelor/ 10 Master 

☐ Hybridpräsenz ☐ Digital möglich ☐ Werkstattarbeit vorgesehen 

Anmerkungen zur Digitalen Lehre oder Hybrid-Präsenz, geplante E-Tools,  
Gruppenarbeit, Auswahlverfahren, etc. 
Das Seminar findet in Präsenz und in Ausnahmefällen ggf. online über das Videokonferenztool Webex 
statt, und zwar zu einem wöchentlich festen Termin (s.o.). Erster Termin: 18.10.2024, 14:30 Uhr. 
 
Falls möglich werden Projektbesichtigungen von Stadt- und Verkehrsräumen als Präsenztermine 
organisiert. 
 
Der Datenaustausch und die Abgaben erfolgen über die Lernplattform ILIAS.  
Die Abgabe der Hausarbeiten ist voraussichtlich für Ende Februar 2025 geplant (Details folgen Anfang des 
Semesters). 
 
Bitte melden Sie sich über C@MPUS bei der Lehrveranstaltung an. Wir behalten uns vor, bei zu großer 
Nachfrage eine Auswahl zu treffen. Im Zweifel entscheidet das Los bzw. die Position auf der 
Nachrückerliste. 
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Course catalogue winter semester 2024/25   University of Stuttgart 

Seminar Faculty 1 – Architecture and Urban Planning  

Seminar 
☐ BSc. ☒MSc. Seminar title LEARNING FROM CAPE 

TOWN 
Course content 
   
LEARNING FROM CAPE TOWN – Investigating co-production 
and well-being in an informal settlement community 
 
This seminar is open to students enrolled in the studio project 
“COMMUNITY-BASED CO-PRODUCTION – CAPE TOWN STUDIO” offered by 
the Department of International Urbanism at SI. The seminar aims to create 
an understanding of the complex challenges faced by informal settlement 
communities in Cape Town, South Africa. It also aims to generate knowledge 
about coping strategies through self-organization, co-production and 
community engagement. 
 
In the course of this seminar, we will investigate urban interventions that 
were implemented in and with an informal settlement community on the 
southern outskirts of Cape Town. Both the seminar and the studio will start 
off with a Community Workshop in Cape Town (27.10. – 03.11.24) in 
cooperation with the NGO VPUU (Violence Prevention through Urban 
Upgrading) and the local community. The workshop includes field research 
to examine the socio-spatial structure of the settlement as well as specific, 
co-produced spaces and facilities. We will collect data in a joint effort using 
transect walks, observation, focus group discussions, qualitative interviews 
and mapping. 
 
On the basis of the knowledge gathered during the Community Workshop 
and through further investigations, the goal of this seminar will be to create 
a holistic description of co-production in this specific context and its effect 
on quality of life and well-being. We will address fundamentals of 
qualitative research and use cartographic and narrative methods for 
visualizing key findings. 
 
The intensive and structured research carried out during the seminar is 
intended to support the studio's design process and provide inspiration for 
the development of strategies for co-produced interventions. 
The seminar will be accompanied by interactive elements like lectures, 
guest critiques or film screenings with practitioners and scholars from  
South Africa. 

Date/Time Wednesday,  
9:45am – 1pm 

Module ID 107150 or 107170 (MSc.) 

Institute SI – International 
Urbanism 

Examination ID 107151 or 107171 (MSc.) 

Lecturer  Astrid Ley 
Shaharin Annisa 
Sigrid Busch 

Module name Contemporary approaches and 
tools of spatial planning / or: 
International Urbanism 

Examiner Prof. Dr. Astrid Ley 

☒ English ☐ German No. of participants 20 M.Sc. (including 
M.Sc. IUSD) 

☐ hybrid 
presentation 

☐ entirely online ☒ workshop work possible 

Remarks on teaching format (online or in person), proposed online-tools, group work, selection 
process, etc. 

The seminar will be taught mainly in person and the participants will work in teams (2 – 4 person) 
with group tutoring session at the University. However, a number of additional lectures from 
experts around the world supporting the content of the studio will be held over WebEx and ILIAS 
as well as Conceptboard will serve as the platform for exchange. All tools are available for free.  
 
The seminar is offered exclusively to students of “Community-based Co-production –  
Cape Town Studio”. 
 
First meeting: Wednesday (!) 16.10.24, 10am – 1pm  
Onboarding workshop Thursday, 17.10.24 (full day) and Friday, 18.10.24, 10am – 1pm 
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Course catalogue winter semester 2024/25   University of Stuttgart 

Seminar Faculty 1 – Architecture and Urban Planning  

Seminar 
☐BSc. ☒MSc. Seminar title Planning and housing in  

a global context 
Course content 

Planning and urbanism in  
a global context  
 
We will look at global urbanisation processes across different geographies 
and types of cities; at planning instruments, urban management, and urban 
governance in an international context; and at what might be called coun-
ter-cities and urbanism from below. 
 
In the first part of the course, urban and regional planning will be dealt with 
by presenting the planning systems of some countries and varying cultures 
as well as concrete urban and regional practices, including urban and 
regional self-analyses as well as visions and concepts for cities and regions 
of various sizes and geographical positions. The presentations provide an 
input for participants who are encouraged to bring in their own knowledge 
and experience in both theory and practice. Local practices could thus refer 
to Helsinki, Copenhagen and Chicago or Amaravati, Masdar City and Neom 
or Nuuk, Juist and Eltville. An online guest lecture on urban living labs aims 
at completing the course subject and contributing to its overall guiding topic 
of sustainability and resilience. 
 
In the second part, we will look at urban change processes more broadly 
across the globe, and consider the everyday urbanisms at the edges of the 
planned city and within the unplanned. Crucially, we will explore urban 
change that counters the planned city – the so-called counter-city – and 
turn to counter-imaginaries of the city, to the urban settlers imagining them, 
and to the ways these imaginaries are both rooted in as well as shaping 
cities. We will identify and study cases of prefiguration and prefigurative 
politics, where urban dwellers not only imagine different futures but also 
build and enact these futures in the present. In a final step, we will examine 
how such prefigurations integrate into, contest and challenge, and perhaps 
amend plans, urban management practices, and related policies. 

Date/Time Friday, Blocks Module ID 107170 (M.Sc. Arch. + UP) 

Institute Institute of Urban 
Planning and Design 

Examination ID 107171 (M.Sc. Arch. + UP) 

Lecturer  Dr. André Müller  
Dr. Manuel Heckel  
 

Module name 107170 (Internationale  
Urbanistik)  
 

Examiner Prof. Dr. Astrid Ley 

☒English ☐German No. of participants 10 IUSD/10 MIP/4 M.Sc. Arch. 

☐ hybrid 
presentation 

☐ entirely online ☐ workshop work possible 

Remarks on teaching format (online or in person), proposed online-tools, group work, selection 
process, etc. 

The seminar takes place in-person and consists of lectures by academic staff and external experts, 
discussions and tutorials, and student presentations. Some sessions such as tutorials may be held 
online. The seminar is divided into two complementary parts taught consecutively by Dr André 
Müller (part 1) and Dr Manuel Heckel (part 2). 
 
Students will work in small groups, preferably in teams of two, and submit both individual and 
group work. Assessment will be based on presentations in class and an essay.  
 
If you are interested to participate in this course, please register for this seminar via C@mpus and 
ILIAS (course title “SI_Seminar_WS2024/25_Urban Planning III”). Date and location of the first 
session will be announced through C@mpus.  
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Course catalogue winter semester 2024/25   University of Stuttgart 

Seminar Faculty 1 – Architecture and Urban Planning  

Seminar 
☐ BSc. ☒ 

MSc. 

Seminar title Urban Ecology and 
Ecosystem Design I  

Course content 
 Urban Ecology and Ecosystem Design I --- The aim of the course is to 
discover urban nature as useful contribution to planning liveable cities. 
More precisely, the objective is to disentangle functions of urban nature and 
to get to know ecological benefits of urban landscapes. The course is 
structured in four thematic blocks, each taking place in two consecutive 
weeks, consisting of a lecture, seminar work involving a paper club where 
we discuss readings, and project reviews in which students analyse existing 
projects with regard to their ecological benefits to sustainable city planning 
and practice. On completion students will have (a) gained a basic knowledge 
of different concepts and trends of  perceiving, planning and implementing 
urban landscapes; (b) critically understood how these concepts vary by 
multiple perspectives on the environment and different planning scales; (c) 
developed the ability to know and apply different design concepts, 
strategies and methods to design process-based urban landscapes; and (d) 
obtained a thorough understanding of selected landscape technologies 
related to different urban and environmental challenges. 

Date/Time Mondays, 09:45 to 
13:00 

Module ID 51220; 48290 

Institute ILPÖ Examination ID 51221; 48291 

Lecturer  Prof. Leonie Fischer; 
Dr. André 
Mascarenhas 

Module name Urban Ecology and Ecosystem 
Design I 

Examiner Prof. Leonie Fischer; Dr. André 
Mascarenhas 

☒ English ☐ German No. of participants 24 including IUSD and MIP 
students 

☐ hybrid 
presentation 

☐ entirely online ☐ workshop work possible 

Remarks on teaching format (online or in person), proposed online-tools, group work, selection 
process, etc. 

The Seminar will be developed in small groups (4-6 members). 
 
Student groups will analyse journal articles for topics related with the four thematic blocks 
(journal club), as well as an urban greening project (project review). 
 
Student groups will do presentations in the classroom of the journal articles analysed in the 
journal club and of the project review. 
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Course catalogue winter semester 2024/25   University of Stuttgart 

Seminar Faculty 1 – Architecture and Urban Planning  

Seminar 
☐ BSc. ☒ 

MSc. 

Seminar title Computational Design 
Techniques and Design 
Thinking 

Course content 
 
"An algorithm is a finite sequence of explicit, elementary instructions 
described in an exact, complete yet general manner"1. 
 
The implementation of algorithms on a computer happens through 
programming languages, which enable computing procedure. This is a 
fundamental property of computation as a technical achievement, but also 
as a theoretical framework for design. Computation has a profound impact 
on a contemporary understanding of architectural form, space and 
structure. It shifts the way one perceives form, the way in which form is 
purposed, and the way in which form is produced. The fundamental 
concepts which underlie computational theory and techniques expose form 
as a subsidiary component of environment, and environment as a complex 
web of influences. 
This seminar will investigate the potential of algorithmic procedures for 
architectural design. It will provide an opportunity for the students to 
enhance their knowledge of algorithms by developing practical scripting 
skills, understanding theoretically relevant aspects of form generation and 
exploring mathematical principles underlying patterns in the physical world. 
Based on the investigation of related mathematics, relatively simple 
algorithms will be developed to produce complex systems within an 
architectural context. The coursework includes focused, technical exercises 
in the form of bi-weekly assignments, followed by a final project.   
The seminar is taught in English. In the first lectures Visual Studio Code will 
be used as code editor for learning python. From week 5 onwards, the 
Rhinoceros 8 CAD software and its Grasshopper plugin will be used. Basic 
knowledge of both software is prerequisite for this course, and they should 
be installed on the students’ computers prior to the start of the semester2. 
Each participant will have access to the entire library of python codes, 
generated forms and Grasshopper definitions developed throughout the 
seminar. 
______ 
 
1 Ahlquist, S. and Menges, A., 2011, Computational Design Thinking. In Menges, A., Ahlquist, S. (eds.), 
Computational Design Thinking, John Wiley and Sons, London, pp. 10-29. (ISBN 978-0470665701) 
2 Students can start with a 90-day evaluation version of Rhino 8. During the first weeks of the semester, there 
will be an opportunity to purchase a full Rhino license at an educational discount. 

Date/Time Tuesdays,  
9:45 – 12:15 

Module ID 47560 
 

Institute Institute for 
Computational 
Design and 
Construction (ICD) 

Examination ID 47561 

Lecturer  M. Alvarez 
H. Hildebrandt 
M. Papadimitraki 
Dr.-Ing. T. Schwinn 

Module name Computerbasiertes Entwerfen  

Examiner Prof. A. Menges 
Dr.-Ing. T. Schwinn 

☒ English ☐ German No. of participants 5 Master 

☐ hybrid 
presentation 

☐ entirely online ☐ workshop work possible 

Remarks on teaching format (online or in person), proposed online-tools, group work, selection 
process, etc. 

Lectures will be conducted on a weekly basis through in-person sessions, and will be dedicated 
for learning new content, engaging in Q&A, troubleshooting, and discussing weekly assignments. 
Lectures will be recorded and easily accessible to all class participants through ILIAS. 
 
First class: 22.10.2024 
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Seminar 
☐ BSc. ☒ MSc. Seminar title Behavioral Fabrication Course content 

  
The seminar introduces an alternative to established methodologies in 
digital design and fabrication: Behavioral fabrication. Contrary to traditional 
notions of digital design and fabrication, behavioral fabrication is not based 
on the execution of a priori defined symbolic plans, such as detailed digital 
design models, but is based on the concept of execution of behaviors. Such 
behaviors, which can be heuristic or learned, static or adaptive, represent 
design intention and unfold in a non-deterministic way based on the 
constant interaction of the machine/robot/agent with the material and its 
environment through sensor-actuator feedback.  
 
Requirements and objectives 
We expect that you have successfully completed at least two out of the 
three related prior seminars at ICD, which are Computational Design, 
Computational Design and Fabrication, and Computational Explorations. You 
should have a working knowledge of Python or C#, Arduino or RaspberryPi, 
and be enthusiastic about robotic prototyping. 
 
In exchange, you can expect to learn the required computational techniques 
for behavioral fabrication: Agent-based modelling (ABM), mobile / 
behavioral robotics, advanced methods of communication for seamlessly 
integrating sensing, tracking, and acting, and AR / VR. 
 
Schedule 
The semester is organized into three main topical parts: "Agent-based 
Modelling and Simulation", "Behavioral Robotics", and "Final Project 
Development". The first two parts can be considered milestones towards 
the development of a final project idea integrating aspects of the previous 
parts. The focus of the third part, which will start right before the winter 
break, is the development and implementation of your project idea. The 
semester concludes with the review of your final project. 
 
Date of final review: 13/02/2025 

Date/Time Thursday, 9:45 am Module ID 47580 

Institute Institute for 
Computational 
Design and 
Construction (ICD)  

Examination ID 47581 

Lecturer  F. Amtsberg,  
E. S. Sahin, 
T. Schwinn, 
L. Siriwardena, 
L. Skoury, 
D. Stieler 

Module name Computerbasiertes Entwerfen 
und Simulation 

Examiner Prof. A. Menges 
T. Schwinn 

☒ English ☐ German No. of 
participants 

5 Master 

☐ hybrid 
presentation 

☐ entirely online ☒ workshop work possible 

Remarks on teaching format (online or in person), proposed online-tools, group work, selection 
process, etc. 

In this semester, we will adopt a mainly “synchronous” teaching mode to cover the different 
teaching formats, such as lectures, tutorials, workshops, Q&As, desk crits, and reviews. The 
weekly in-person sessions are mandatory to attend. Sessions will be recorded and made 
accessible to the class participants through ILIAS. In between sessions, we will be available 
through Webex Teams, where you can ask specific questions about lectures, assignments, and 
seminar logistics. We will provide office hours ahead of due dates. Assignments will be shared 
and submitted through ILIAS. 
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Seminar 
☐ BSc. ☒ 

MSc. 

Seminar title Architectural Biomimetics Nature has been an inspiration for architects and engineers for a long time, 
even before terms like bionics or biomimetics were formally introduced. 
Looking at how nature works provides a fascinating pool of information to 
draw from in an architectural context. Not ruled by constraints immanent 
to the building industry, natural structures are multi-layered, highly differ-
entiated systems, finely tuned and assembled from basic components with 
manifold interrelated functions of nearly infinitely diverse articulation.  
Those formally rich articulations often stem from the quest for material effi-
ciency - in nature material is expensive but diversely articulated shapes, ca-
tering to specific functional demands prevail, whereas in architecture and 
construction mostly the inverse is true.  
 
While there have been a considerable number of attempts to transfer ideas 
derived from nature to architectural systems in the twentieth century, they 
were profoundly limited by structural calculability and the dominant con-
straints of serial production.  
 
With the recent advances in design computation, structural simulation and 
robotic fabrication, the boundary between the underlying logics of ‘natural’ 
and ‘man-made’ structures can be re-explored and redefined.  
 
Particularly the notion of re-configurability, adaptability and reuse - being 
key mechanisms of natural organisms to cope with manifold changing con-
ditions and challenges - call to be investigated from within the realm of ar-
chitecture.  
 
The seminar will be structured in the following phases:  
A1: Introduction lectures  
A2: Initial screenings and role model selection  
A3: Identification and abstraction of functional principles  
B: Transfer and technical development 

Date/Time Friday 
9:45 – 1:00 pm 

Module ID 47600 

Institute Itke / ICD Examination ID 47601 
 

Lecturer  Dr.-Ing. Axel Körner 
Dr.-Ing. Tiffany 
Cheng 

Module name Architectural Biomimetics 

Examiner Prof. Dr. Jan Knippers 
Prof. Achim Menges 

☒ English ☐ German No. of participants 5 Master 

☐ hybrid 
presentation 

☐ entirely online ☐ workshop work possible 

 

Phase A2, A3 and B will be in smaller groups of 3-4 Students. The Seminar will include 2 
excursions to University of Freiburg. 
 
Selection process: 
Please send a letter of interest of why you want to participate the seminar to: 
a.koerner@itke.uni-stuttgart.de 
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Seminar 
☐ BSc. ☒ 

MSc. 

Seminar title Computational 
Explorations 2 

Course content 
 
Deep generative models and reinforcement learning transform the 

architectural design landscape by creating diverse design options that 

respond to real-world constraints. This course invites students to explore 

how these advanced AI techniques can be harnessed in architectural design 

to generate creative possibilities and improve design outcomes. 

Students will gain hands-on experience training, deploying generative 

models that create novel architectural forms and design elements, and 

designing reinforcement learning frameworks that iterate on architectural 

solutions. 

Beyond technical skills, students will discuss the implications of generative 

AI for the future of architecture, exploring its potential and ethical 

considerations. Critical reflection on the limitations of these methods will be 

an integral part of the course, as students will examine issues such as the 

potential for bias in AI-generated designs, the challenges of ensuring design 

feasibility, and the ethical implications of replacing human creativity with 

automated processes. 

The module includes lectures, tutorials, and projects where students apply 

their knowledge to design challenges. Assessment is based on weekly 

assignments and a final group project showcasing the application of 

generative models and/or reinforcement learning to a design problem. 

The module assumes familiarity with deep learning concepts and Python 

programming, as well as experience with tools such as Rhino/Grasshopper. 

Prior successful participation in Computational Explorations 1 is mandatory. 

Date/Time Tuesday, 2-5 pm Module ID 109970 

Institute ICD/CA Examination ID 109971 

Lecturer  Thomas Wortmann 
Max Zorn 
Renan Prandini 
Anni Dai 

Module name Advanced Computing in 
Architecture 

Examiner Jun.-Prof. Thomas Wortmann 

☒ English ☐ German No. of participants 5 Master 

☐ hybrid 
presentation 

☐ entirely online ☐ workshop work possible 

Successful participation in the Computing in Architecture Seminar is mandatory for attending this 
seminar. 
First date: 16.10.2024 
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 
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Seminar 
☐ BSc. ☒ 

MSc. 

Seminartitel Bilder des Wohnens - 
Eine Ausstellung 

Bilder des Wohnens – Eine Ausstellung 
 
 
„Tatsächlich gehören beide Komponenten zur Architektur: die Bauten und ihre 
Darstellungen. So wenig sich die physische Existenz von Gebäuden leugnen lässt, so 
wenig kann ein Gebäude ohne Medien entstehen, genutzt und gedeutet werden. Jeder 
komplexere Entwurfs- und Bauprozess bedarf seit jeher einer. Vielzahl von 
Darstellungsmedien – schon Vitruv nannte etwa die zeichnerischen Darstellungsformen 
ichnographia, orthographia und scaenographia (…).“  
 

(Prof. Dr. Wolfgang Sonne, Die Medien der Architektur; Deutscher Kunstverlag, 2010)  
 
Das Seminar „Bilder des Wohnens“ widmet sich dem Thema des Wohnens in 
seiner materiellen Beschaffenheit und atmosphärischen Wirkung. Die 
Veranstaltung rückt die räumliche Qualität spezifischer Gebäudesituationen in 
das Zentrum der Untersuchung.  
Nach nunmehr 8 Semestern der fortlaufenden Seminarreihe, blickt das IWE 
auf einen umfangreichen Fundus an Bildern. In der bildhaften Annäherung an 
den Raum, wurde eine Vielzahl an Referenzobjekten und Semesterentwürfen 
in ausdrucksstarken Modellfotografien, Collagen und Renderings abgebildet.  
 
Zeit für einen Rückblick: 
Inhalt des Seminars ist die Konzeption, Planung und Durchführung einer Aus-
stellung „Bilder des Wohnens“ im Foyer des K1. In einer umfangreichen 
Werkschau möchten wir die so entstandenen Architekturbilder sichten und 
der Fakultät als großformatige Drucke im Frühjahr ’25 gebündelt präsentieren. 
Ausgangspunkt ist ein im Sommersemester ’24 erarbeitetes Ausstellungskon-
zept, das inhaltlich vertieft und anhand von Mock-Ups geprüft werden soll. Im 
zweiten Teil des Seminars werden Bilder und Pläne der bisherigen Seminar-
reihe in ein gemeinsam erarbeitetes Layout übertragen und die Ausstellungs-
systeme angefertigt.  
Im Rahmen eines Arbeitskreises werden organisatorische Aufgaben verteilt, 
besprochen und koordiniert. Aufbau und Vernissage der Ausstellung sind für 
Ende April ’25 geplant. 
 

Wochentag/ Zeit Mittwoch, 09:00 Uhr Modulnummer 48130 (MA) 
48140 (MA) 
 

Institut IWE 
Institut für Wohnen 
und Entwerfen 

Prüfungsnummer 48131 
48141 
 

Lehrpersonen Prof. Piero Bruno 
Daniel Pflaum 
Benedikt Breitenhuber 
Sigrid Loch 
 

Modulbezeichnung Wohnen I oder Wohnen II 

Prüfer*in Prof. Piero Bruno 

☐ Englisch ☒ Deutsch Teilnehmerzahl 24 (6x 4er Gruppen) 

☐ Hybridpräsenz ☐ Digital möglich ☒ Werkstattarbeit vorgesehen 

Anmerkungen zur Digitalen Lehre oder Hybrid-Präsenz, geplante E-Tools,  
Gruppenarbeit, Auswahlverfahren, etc. 
 
Modalitäten der Seminarvergabe 
Bachelorstudierenden steht (in individueller Abklärung mit dem Prüfungsamt) eine Teilnahme als 
vorgezogenes Mastermodul offen. 
 
Organisation und Betreuung 
Das Seminar findet wöchentlich, Mittwoch um 09.00 Uhr in Raum 10.08 statt. 
Weitere Informationen werden im Rahmen der allgemeinen Seminarvorstellung der Fakultät 1 
am 14.10.2024 ausgegeben. 
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Seminar 
☐ BSc. ☒ 

MSc. 

Seminartitel Bilder des Wohnens –  
Colonie Estive Liguri / 
Unbequeme Denkmäler 
 

Bilder des Wohnens –  
Colonie Estive Liguri / Unbequeme Denkmäler 
 
„Jede Gesellschaft ist sehr selektiv bei der Auswahl historischer Gebäude und Anlagen, die sie als 
Denkmäler erhalten will. Diese Auswahl basiert öfter auf der ,kulturellen Bedeutung‘ als auf der 
architektonischen Leistung. Aus politischen und symbolischen Gründen werden einige alte 
Gebäude bewahrt während andere aufgegeben werden. Die Taliban zerstören uralte Buddha-
Statuen und britische Minister ordnen den Abriss von Inkunabeln des modernen Wohnungsbaus 
an. Wenn man die Geschichte einer Gesellschaft an ihren Gebäuden ablesen kann, dann kann 
man anhand der Denkmalpflege zwischen den Zeilen der Geschichte lesen.  
 
In Deutschland feiert man immer wieder das Bauhaus — die Tatsache, dass es von den Nazis 
geschlossen wurde, rechtfertigt das schon genug — in Italien hingegen pflegt man ein weniger 
eindeutiges Verhältnis zu seiner modernen Architektur. Italiens hervorragendste Gebäude der 
Moderne wurden von den Faschisten errichtet. Zwischen 1925 und 1940 brachte Mussolini ein 
sehr vielfältiges und ehrgeiziges Programm öffentlicher Bauvorhaben auf den Weg. Die Gebäude 
wurden von Italiens innovativsten Architekten erbaut, um die Dynamik und Disziplin des 
faschistischen Regimes zum Ausdruck zu bringen. (…).“  
 

(Patrick Duerden, „Aufgegebener Faschismus“, in: Dan Dubowitz (Autor), Patrick Duerden (Autor), Penny 
Lewis (Autor), „Fascismo Abbandonato – Kinderferienlager in Mussolinis Italien“; Antaeus Verlag / Dewi 
Lewis Publishing, 2010) 
 
Das Seminar „Bilder des Wohnens“ widmet sich dem Thema des Wohnens in seiner 
materiellen Beschaffenheit und atmosphärischen Wirkung. Die Veranstaltung rückt 

Wochentag/ Zeit Mittwoch, 10:00 Uhr  Modulnummer 48130 (MA) 
48140 (MA) 
 

Institut IWE 
Institut für Wohnen 
und Entwerfen 
 

Prüfungsnummer 48131 
48141 
 

Lehrpersonen Prof. Piero Bruno 
Sigrid Loch 
Benedikt Breitenhuber 
Daniel Pflaum 
 

Modulbezeichnung Wohnen I oder Wohnen II 

Prüfer*in Prof. Piero Bruno 

☒ Englisch ☒ Deutsch Teilnehmerzahl 6 (3x 2er Gruppen) 

☐ Hybridpräsenz ☐ Digital möglich ☐ Werkstattarbeit vorgesehen 

Anmerkungen zur Digitalen Lehre oder Hybrid-Präsenz, geplante E-Tools,  
Gruppenarbeit, Auswahlverfahren, etc. 
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Modalitäten der Seminarvergabe 
Das Seminar „Bilder des Wohnens VIII“ wird als integrierter Bestandteil des internationalen Entwurfs 
„Colonie Estive Liguri“ organisiert und kann nicht losgelöst belegt werden. Die Betreuung erfolgt im 
Rahmen des Entwurfs, ergänzt durch seminarspezifische Sondertermine und Workshops (jeweils 
mittwochs). Bachelorstudierenden steht (in individueller Abklärung mit dem Prüfungsamt) eine 
Teilnahme als vorgezogenes Mastermodul offen. 
 
Organisation und Betreuung 
Das Seminar findet wöchentlich, jeweils im Rahmen der Betreuung, sowie mittwochs zwischen 10.00 Uhr 
und 12.00 Uhr in Raum 10.08 statt. Die Einführungsveranstaltung ist für Dienstag, den 14.10.24, ab 10.00 
Uhr im Rahmen der Entwurfsvorstellung geplant. Sie erhalten eine Einladung per E-Mail. 

die räumliche Qualität spezifischer Gebäudesituationen in das Zentrum der 
Untersuchung. 
 
 
„Colonie“ – Erfindung einer Typologie 
 
Gegenstand der diesjährigen Veranstaltung ist die Architektur der sogenannten 
„Colonie“, die im faschistischen Italien unter Benito Mussolini zum Zwecke der 
politischen Indoktrinierung der italienischen Jugend gebaut und genutzt wurden: 
Kinder und Jugendliche wurden sportlich trainiert, in faschistischer Ideologie 
unterrichtet und pseudo-militärischen Ritualen ausgesetzt. 
 
Anders als in Deutschland – das sich im Nationalsozialismus gestalterisch an einer 
historisierenden Sprache zugewendet hat – war die Architektur modern und 
monumental, symbolisierte die Stärke des Regimes und sollte die nationalistische 
Gesinnung fördern. 
 
Die „Colonie“ waren dabei als großformatige Ferienkomplexe organisiert und 
besaßen eine stark ikonographische Erscheinung, die ihr Vorbild in emblematischen 
Feldern des Fortschritts suchte: Dem Schiffsbau, dem Flugzeugbau und der 
Automobilindustrie. In ihrer Überlagerung von funktionalen Nutzungsanforderungen 
– die mit ihren riesenhaften Schlafsälen der Kasernenarchitektur glichen – und ihrer 
figurativen Wirkung begründeten sie die Erfindung einer völlig neuen, bis dahin 
ungekannten Typologie. Heute sind viele dieser Gebäude verlassen, einige wurden 
restauriert oder umgenutzt. Nicht immer scheint dabei die ambivalente Qualität der 
Architektur berücksichtigt worden zu sein. 
 
Im Rahmen des Seminars wollen wir uns über die Analyse und Dokumentation 
verschiedener „Colonie“ ein Verständnis für die historische Bedeutung und 
architektonische Beschaffenheit der Anlagen erarbeiten. Wir wollen dadurch eine 
Basis für die Entwicklung eines angemessenen Umgangs mit dem unbequemen 
architektonischen Erbe erlangen. 
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Seminar 
☐ BSc. ☒ 

MSc. 

Seminar title Images of Dwelling – 
Colonie Estive Liguri / 
Uncomfortable Monuments 
 

Images of Dwelling –  
Colonie Estive Liguri / Uncomfortable Monuments 
 
„Every society is very selective in choosing which historical buildings and sites to preserve as 
monuments. This selection is often based more on 'cultural significance' than on architectural 
merit. For political and symbolic reasons, some old buildings are preserved while others are 
abandoned. The Taliban destroy ancient Buddha statues, and British ministers order the demo-
lition of landmarks of modern housing. If you can read the history of a society from its build-
ings, then you can read between the lines of history through its preservation practices. 
 
In Germany, the Bauhaus is repeatedly celebrated — the fact that it was closed by the Nazis is 
justification enough — whereas in Italy, there is a more ambiguous relationship with its modern 
architecture. Italy’s most outstanding modern buildings were erected by the Fascists. Between 
1925 and 1940, Mussolini launched a very diverse and ambitious program of public 
construction. The buildings were designed by Italy’s most innovative architects to express the 
dynamism and discipline of the Fascist regime. (…).“  
 
(Patrick Duerden, “Abandoned Fascism,” in: Dan Dubowitz (Author), Patrick Duerden (Author), Penny 
Lewis (Author), „Fascismo Abbandonato – Kinderferienlager in Mussolinis Italien“; Antaeus Verlag / 
Dewi Lewis Publishing, 2010) 

 
The seminar "Images of Dwelling" is dedicated to the theme of living in its material 
nature and atmospheric impact. The event focuses on the spatial quality of specific 
building situations. 
 
“Colonie” – Invention of a Typology 
 
The subject of this year’s event is the architecture of the so-called “Colonie,” which 
were built and used in Fascist Italy under Benito Mussolini for the purpose of politi-
cally indoctrinating the Italian youth: children and adolescents were trained in 
sports, instructed in Fascist ideology, and subjected to pseudo-military rituals. 
 
Unlike in Germany — which turned to a historicizing language in design during Na-
tional Socialism — the architecture was modern and monumental, symbolizing the 
regime’s strength and aiming to promote nationalist sentiment. 
 
The “Colonie” were organized as large-scale holiday complexes and had a strongly 
iconographic appearance, seeking their inspiration in emblematic fields of progress: 

Date/Time Wednesday, 10:00 
am 

Module ID 48130 (MA) 
48140 (MA) 
 

Institute IWE 
Institut for Housing 
and Design 
 

Examination ID 48131 
48141 
 

Lecturer  Prof. Piero Bruno 
Sigrid Loch 
Benedikt Breitenhuber 
Daniel Pflaum 
 

Module name Housing I   
Housing II 

Examiner Prof. Piero Bruno 

☒ English ☒ German No. of participants 6 (3x Groups of two) 

☐ hybrid 
presentation 

☐ entirely online ☐ workshop work possible 

Remarks on teaching format (online or in person), proposed online-tools, group work, selection 
process, etc. 

 
Seminar Allocation Modalities 
The seminar "Images of Dwelling VIII" is organized as an integral part of the international design project 
"Colonie Estive Liguri" and cannot be taken separately. Supervision is provided within the framework of the 
design project, supplemented by seminar-specific special sessions and workshops (every Wednesday). 
Bachelor students have the option to participate as an advanced Master's module (subject to individual 
consultation with the examination office). 
 
Organization and Supervision 
The seminar takes place weekly, within the supervision framework, as well as on Wednesdays between 
10:00 a.m. and 12:00 p.m. in room 10.08. The introductory session is scheduled for Tuesday, October 14, 
2024, starting at 10:00 a.m. as part of the design presentation. You will receive an invitation by email. 
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shipbuilding, aircraft construction, and the automotive industry. In their combina-
tion of functional requirements — with their colossal dormitories resembling bar-
racks architecture — and their figurative impact, they founded the invention of a 
completely new, previously unknown typology. 
 
Today, many of these buildings are abandoned, some have been restored or repur-
posed. The ambivalent quality of the architecture has not always been considered in 
these processes. 
 
In the seminar, we aim to develop an understanding of the historical significance and 
architectural nature of various “Colonie” through analysis and documentation. We 
aim to establish a basis for developing an appropriate approach to this 
uncomfortable architectural heritage. 

 

86



Course catalogue winter semester 2024/25   University of Stuttgart 

Seminar Faculty 1 – Architecture and Urban Planning  

Seminar 
☐ BSc. ☒ 

MSc. 

Seminar title Ultraleichtbau Course content 

 Ultraleichtbau  

The integration of sensing and actuation technologies with structural 
mechanics and optimization enables the design of novel and highly efficient 
structural systems for civil and mechanical engineering applications. Using 
sensors to monitor the structural state and actuators to counteract the 
effect of loads such as wind, earthquakes and vehicular traffic, enables 
considerable material and greenhouse gas savings compared to 
conventional passive structures. This is because, through structural 
adaptation, the load transfer can be manipulated to satisfy stress and 
displacement limits and to meet typical requirements for stiffness and 
strength more efficiently under a variety of loading scenarios. Employing 
adaptation in combination with structural optimization enables new designs 
such as super slender tall buildings and long-span bridges. Similar 
considerations apply to adaptive envelopes (i.e., façades), whereby 
adaptation is employed to control indoor conditions (e.g., daylight, 
temperature, humidity, etc.) to increase comfort and reduce energy 
consumption, e.g., for cooling.  
 
In the master’s module Ultralight Construction, students will learn the 
basics of a new theoretical paradigm for designing adaptive structures and 
envelopes. The characteristics of adaptive structural systems as well as basic 
design approaches and methods will be discussed. The relationships 
between function, material, and form that are inherent in ultra-lightweight 
systems will be discussed conceptually and evaluated through case studies. 
Conceptual and computational workflows will be transferred to produce 
digital prototypes. 
 
The course is designed for students of civil engineering and architecture as 
well as real estate engineering and management. 
 
The examination takes place in the form of a written report. 

Date/Time Tuesday, 2 pm Module ID 48340 

Institute ILEK Examination ID 48341 

Lecturer  Dr.-Eng. Gennaro 
Senatore 
 
Prof. Dr.-Ing. M.Arch 
Lucio Blandini 

Module name Ultraleichtbau 

Examiner Prof. Dr.-Ing. M.Arch 
Lucio Blandini 
 
Dr.-Eng. Gennaro Senatore 

☒ English ☐ German No. of participants No limit 

☐ hybrid 
presentation 

☐ entirely online ☐ workshop work possible 

Remarks on teaching format (online or in person), proposed online-tools, group work, selection 
process, etc. 

Registration for the seminar takes place exclusively via the C@MPUS platform with the above-
mentioned module number. 
 
The seminar report can be written in groups of 2 or alone. 
 
If possible, the course takes place entirely in person. 
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Seminar 
☐ BSc. ☒MSc. Seminartitel Wir schreiben einen 

Wohnessay 
Lehrinhalt 
 
Der Essay (franz. essai = Versuch, Kostprobe) 
 
Der Essay ist ein spannendes schriftliches Format, das uns im Rahmen dieses Seminars intensiv 
beschäftigen wird! Im Seminar tauchen wir ein in die verschiedenen Perspektiven zum Wohnen, 
setzen uns mit dem wissenschaftlichen Diskurs auseinander und betrachten den populären, 
medialen Kontext.  
Dabei stellen wir uns Fragen wie:  
Was sind Wohnrealitäten und wie bespricht die Gesellschaft das Wohnthema? 
Der Diskurs zum Wohnen erlebt ein Revival und wirkt politischer denn je –  
schauen wir gemeinsam genauer hin! 
 
Themenfeld 1: „Neue alte Wohnungsfrage?“ 
Unter dieser Fragestellung werden im ersten Abschnitt klassische Wohntexte besprochen und 
diskutiert. Im Fokus stehen dabei die Materialien Nr. 9 zur Architektur- und Wohnsoziologie: 
„Wesentliches: ausgewählte klassische Texte zum Wohnen im deutschsprachigen 
Kulturkreis“ (PDF in Ilias). Durch die Kulturtechnik des Lesens, also einem Verfahren mit dem Sie 
sich Wohnwissen aneignen, nähern wir uns den ‚alten‘ gesellschaftlich relevanten Fragen im 
Zusammenhang zwischen Architektur und Wohnen an und diskutieren deren heutige Relevanz.  
 
Themenfeld 2: „Wie sprechen wir heute über das Wohnen?“ 
Nach der Rezeption von klassischen wissenschaftlichen Wohngedanken widmen wir uns gezielt 
aktuellen Wohndiskursen. Unterscheiden sich die modernen Ansichten und Ansätze von 
klassischen Perspektiven? Darüber hinaus öffnen wir unseren wissenschaftlichen Blick und 
integrieren Meinungen und Stimmen aus dem populär medialen Diskurs.  
Wie wird Wohnen in der Gesellschaft diskutiert und verstanden? Im Fokus steht dabei die 
Podcastfolge „Christine Hannemann über das Wohnen der Deutschen - Jung & Naiv: Folge 663“. 
Dazu werden die Kommentare zum YouTube-Video gesichtet und wissenschaftlich ausgewertet.  
 
Themenfeld 3: „Sich als Architekt*in gesellschaftlicher Problemstellungen  
wissenschaftlich nähern“ 
In diesem Themenfeld beleuchten wir die aktuelle Wohnkrise aus der Perspektive der sozialen 
Gerechtigkeit und des Klimawandels. Wir fragen uns gezielt: Wie steht es um die soziale 
Gerechtigkeit im Wohnen? Und was bedeutet der Klimawandel für das (Miet-)Wohnen? Der Text 
„Bezahlbar und klimagerecht wohnen?“ von Rosalie Arendt u. a. gibt uns hierzu relevante Inputs 
und wertvolle Einblicke für unseren Diskurs im Seminar. Zudem bieten wir in diesem Abschnitt 
gezielt individuelle Betreuungen zur Unterstützung beim Schreiben Ihres Wohnessays an. Erste 
Tipps zum Schreiben eines Essays finden Sie hierbei in unserem Ilias-Ordner (IWE-FG, 2024. „Wie 
ein ESSAY geschrieben wird“).  
 
Ziel des Seminars ist es, sich einen Überblick über den aktuellen und klassischen Wohndiskurs zu 
erarbeiten und eine eigene wissenschaftlich fundierte Haltung dazu zu entwickeln und zu 
vertreten sowie in Form eines Essays zu formulieren. 

Wochentag/ Zeit Dienstags 16.00h Modulnummer 48150 / 48160 

Institut IWE-FG Prüfungsnummer 48151 / 4161 

Lehrpersonen Prof. Dr. Christine 
Hannemann, 
Mark Schwarz M.A 

Modulbezeichnung Architektur- und 
Wohnsoziologie 

Prüfer*in Prof. Dr. Christine 
Hannemann 

☐ Englisch ☒ Deutsch Teilnehmerzahl 12 Master 

☐ Hybridpräsenz ☐ Digital möglich ☐ Werkstattarbeit vorgesehen 

Anmerkungen zur Digitalen Lehre oder Hybrid-Präsenz, geplante E-Tools,  
Gruppenarbeit, Auswahlverfahren, etc. 
Platzvergabe: 
Alle Seminarplätze werden am 15.10.2024 Termin in Präsenz vergeben. 
Die Anwesenheit am 1. Termin ist verpflichtend. 
 

Termine: 
Termin: 15. Oktober 2024, 16.00 bis 18.00 Uhr in Raum 10.08. 
Weitere Sitzungen immer dienstags 16.00 bis 18.00 Uhr in Raum 10.08. 
Endabgabe am 16.03.2025. 
 

Prüfungsleistungen: 
Ziel ist eine schriftliche Ausarbeitung in Form eines wissenschaftlichen Essays, in welchem 
aktuelle Wohnthemen aus Ihrer Sicht diskutiert und aufgezeigt werden. 
Die Abgabe des Essays erfolgt in Einzelarbeit. Weitere Prüfungsleistungen können je nach 
Teilnehmendenanzahl in Teamarbeit erfolgen. 
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